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tlö.Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Gin Frnhlingslraum.

Roman von Johannes van Dewall.
„Margot, Sie sind ein unverbesserlicher Leichtfuß!"

rief ich.
„LU dien, — que voulez-vous, mon bebe!“ und sie

tätschelte leicht meinen Arm, — „ich hatte nun einmal be¬
schlossen, Sie zu sehen, ich mußte Sie sehen, denn, wie ich
Ihnen schon schrieb, ich habe Ihnen etwas sehr Wichtiges
zu sagen, so etwas, was ich keiner Feder anvertrauen mochte,
und außerdem. . . nun . . . ich wollte Sie gern sehen."

„Ja , petite, das ist sehr liebenswürdig von Ihnen und
ich versichere Sie, meine Sehnsucht war nicht geringer,"
erwiderte ich herzlich.

„0 pour 9a . . ." sprach sie ungläubig und fuhr dann
lebhafter fort: „Wegen Deren da," — und sie machte eine
Bewegung nach der Richtung, aus welcher wir kamen, —
„besorgen Sie sich nicht, ich finde schon eine Ausrede, und
wenn sie mir nicht glauben, nun, was ist da Großes, —
es giebt einen langen Sermon, weiter nichts, und daran ist
man schon gewöhnt."

„Sol " lachte ich herzlich, „ei, das ist ja recht erbaulich!"
„Ja , — ich versichere Sie, Sie können ganz außer

Sorge sein, Tantchen erfährt kein Wort davon, — darunter
litte ja unser Renommäel" fügte sie mit komischem Ernst
hinzu.

„Doch Sie sind müde, — es ist Ihr erster Ausgang,
nicht wahr? — Hier in der Nähe sind Bänke, wir können
uns setzen und plaudern, — kommen Sie !" und sie schmiegte
sich fester und zutraulicher an mich an und ihre Augen
leuchteten ordentlich vor Freude, bei mir zu sein. Wie eine
Bachstelze wippte sie in ihrem dunklen kurzen Kleidchen neben
mir her.

Der Gedanke, mich mit Margot hier in dem entlegenen
Theile des Gartens auf eine Bank zu setzen, war nicht ge¬
rade nach meinem Geschmack, obgleich meine Füße schon
matt wurden. Unwillkürlich glitten meine Blicke musternd
an der Gestalt der Kleinen herab, von ihrem Federhütchen
bis zu dem hübschen schmalen Fuß, der kaum den Boden
berührte. Margot war fast vierzehn Jahre alt. — Aber
ich begegnete überall nur eckigen, kindlichen Formen und
langen, unentwickelten Gliedmaßen. „Sie ist noch ein völliges
Kind," beruhigte ich mich, „Niemand kann Dir etwas Un¬
rechtes zutrauen." Und nun suchte ich einen Sitz aus, nicht
zu offen und nicht zu versteckt, dort ließen wir uns nieder.

Sie strich sich ein wenig die Falten ihres Rockes zurecht
und zog ihn über ihre Kniee herab, dann begann sie wieder
zu schwatzen:

„Sehen Sie, Monsieur, unser Renommee, — kennen Sie
üüser unvergleichliches Renommee? . . . Nicht? . . . 0
ciel! — Geben Sie Acht, ich will's Ihnen sagen, kur
»remple, gestern also hatte Miß Kate Faincourt der Lehrerin
in der Gesangstunde ein Glas Wasser gereicht, welches
randvoll geschenkt war und, o Schrecken, welches sogar über¬
lief! — Die Lehrerin wird böse über dieses Attentat und
sagt es dem Fräulein, dieses rapportirt es pflichtgemäß der
Madame Groß.

„Madame Groß macht ein sehr ernstes Gesicht und hüllt
ihr Haupt in finstere Wolken. Nach dem Abendbrod bricht
das Gewittter los.

„Mesdames, ich bitte! . . . Alles gruppirt sich malerisch
mit erwartungsvollen, ängstlichen Mienen.

„Nesdawes, etwas Unerhörtes ist heute geschehen, das
Renommee unserer Anstalt ist in die größte Gefahr gebracht
worden. . . Unser durch jahrelang fortgesetzte Bemühungen
weltkundig gewordener Ruf ist in seinen Grundvesten er¬
schüttert!" (Allgemeines Entsetzen.)

Margot war über alle Beschreibung komisch, als sie so
in Stimme und Gesten ihre Oberin kopirte und diese kleine
Scene dramatisch wiedergab; trotz meiner Ungeduld und Un¬
ruhe mußte ich einige Male herzlich lachen.

„Nesdames!" fuhr sie fort und warf den Kopf hinten¬
über, „lllesdnmes! die äußeren Umgangsformen und das
Gepräge des feinsten Tones, welcher sich kundgiebt in Worten,
Geberden und Blicken, in jeder Bewegung, in jeder Miene,
in unseren größesten wie in unseren alltäglichsten Hand¬
lungen, sind das Wichtigste, das Unentbehrlichste für eine
junge Dame aus guter Familie.

„Dieser feine, anständige Ton wird vielfach in meinem
Hause, ich sage es mit Schmerz, verletzt, und erst heute
wieder hat Eine von Ihnen denselben so vollständig
hintangesetzt, daß ich keine Worte habe für ein solches
Benehmen!"

Einige Seufzer, — Spuren von Thränen.
„Miß Kate, treten Sie vor. — Miß Kaie, Sie haben

einen faux-pas gemacht, der unerhört ist. Quel affront,
Mesdames! Miß Kate hat sich nicht entblödet, Fräulein
Pletienberger ein Glas Wasser zu offeriron, welches voll¬
gegossen war zum Ueberlaufen, — wie in einer Kutscherstube."

Allgemeines Entsetzen. Kate steht da wie ein Opfer¬
lamm.

„Miß Faincourt, — ich muß mich sehr wundern. —
Ich werde Ihnen dafür drei Nullen ins Tadelbuch schreiben
und Sie werden die übrigen Damen acht Tage lang beim
Abendtisch bedienen, zu Ihrer Uebung. . . Außerdem aber
werden Sie Fräulein Plettenberger um Entschuldigung bitten,
vielleicht daß sie Ihnen verzeiht."

Tiefe Sensation.
„Aber meine Damen, leider, leider steht dieses Faktum

nicht vereinzelt da! — Mit tiefem Schmerze, mit Abscheu
bemerke ich, daß Sie in einer Weise, — ich nehme nur
Einige von Ihnen aus, — die gute Form verletzen, worunter
unser Renommee auf das Empfindlichste leiden muß.

„Sie, Mademoiselled'Anglo, machten neulich beim Aus¬
gang einen Sprung über den Rinnstein, — horreur,
horreur, sage ich Ihnen ! — wie ein Grenadier, wie ein
Russe! . . . Meine Damen, so etwas ist unschön, un¬
ästhetisch, unanständig!

„Sie, Mademoiselle de Birkenbach, hoben sich am vorigen
Sonnlagnachmittag im englischen Garten mit einer Grazie
das Oberkleid auf, die mir das Blut in die Wangen jagte.

„Sie, Mademoiselle Bock, sagten vorgestern zu Ihrem
Herrn Onkelä revoir, anstatt au revoir, und das mit einem
Accent, einem Accent, der mich nervös machte.

„Meine Damen, das kann unmöglich so weiter gehen.
— Sie, Marie, und Sie, Mademoiselle Juliette, kauen
Bleistift und benagen Ihre Finger, es ist unerhört! Sie,

Fräulein Weiking, lassen sich heimlich Näschereien zustecken
von Ihren Vettern. . . meine Damen. .

Hier verstummte Margot plötzlich, denn zwei alte Frauen
bogen soeben um das Gebüsch und waren ganz in unserer
Nähe.

Margot nahm sogleich eine ganz gesittete und bescheiden«
Miene an. Dennoch warfen die beiden Damen einen viel¬
sagenden, prüfenden Blick auf uns und wackelten bedenklich
mit den Köpfen.

Ich war in Uniform, und einen preußischen Offizier mit
einem jungen Dämchen hier so abseits auf einer Bank zu
entdecken, niochte den beiden Alten doch auffallend erscheinen^
— man war damals durchaus nicht gut auf uns zu sprechen
in Dresden.

Ich fand es deshalb für schicklicher, mich zu erheben und
zu gehen.

„Sehen Sie, Monsieur," fuhr Margot eifrig fort, sowie
lvir uns ein wenig entfernt hatten, „sie können mir nichts
thun, denn käme es unter die Leute, daß die jungen Damen
ihnen hier im Parke davonlaufen, dann litte ja das ganze
Renommee Schiffbruch. — O, es kommen noch ganz andere
Geschichten vor in so einer Pension," setzte sie geheimniß-
voll hinzu, „aber man begrabt sie alle säuberlich unter langen
Reden und Ermahnungen— verstanden?"

„Verstanden, liebe Margot," sprach ich lächelnd, „in¬
dessen ein dummer Streich bleibt es doch, — leider ist rs
aber der letzte, den wir miteinander machen werden, denn in
wenigen Tagen, vielleicht schon morgen, reise ich heim."

Wie ein tiefer Schatten lagerte es sich plötzlich auf ihr
eben noch so übermüihiges, fröhliches Gesicht, sie wurde mit
einem Male ganz ernst und blieb stehen.

„Also dies ist heute ein Adieu, Monsieur," sprach sie
ganz betrübt und schaute mich traurig an.

„Hoffentlich nur ein an revoir," erwiderte ich, ihr leicht
die Wangen streichelnd.

Der Schalk blitzte auf einen Moment aus ihrem Auge,
sie verstand den Scherz und reagirte unwillkürlich auf den¬
selben, gleich darauf aber fing sie bitterlich an zu weinen,
die Thränen schossen ihr in die Augen wie Wasserbäche.

„O, Sie wollen gehen, das thut mir weh!" rief sie
leidenschaftlich und stampfte mit dem kleinen Fuß den Boden.
— „O Monsieur, das ist abscheulich, daß Sie fort wollen,
— bitte, bitte, bleiben Sie hier, — reisen Sie nicht!"

„Es geht nicht, Margot," sprach ich gerührt und bemühte
mich, zu lächeln. Die Teilnahme und Anhänglichkeit dieses
wilden Kindes thaten mir so wohl im tiefsten Herzen. Wäre
ich meinem Impulse gefolgt, hätte Margot, und namentlich
wenn sie im Affekt war, nicht manchmal schon etwas in
ihrem Auge, in ihrem ganzen Wesen gehabt, was von einer
geistigen Reife zeugte, die ihre Jahre überflügelte und Vor¬
sicht gebot, ich hätte das herzige Geschöpf jetzt in meine
Arme genommen und es mit Liebkosungen überschüttet. So
drückte ich ihr nur die Hand und sagte ernst: „Ich muß
fort, Margot. Ich kann der Tante nicht länger zur Last
fallen. Ich bin beinahe genesen und muß heim nun, an
meinen Beruf, zu meiner Mutter."

Margot sah zu Boden, um mir ihre Thränen zu ver¬
bergen, sie schritt langsam neben mir her, ohne meine Hand
loszulassen.

(Fortsetzung folgt.)

Wegen Geschäfts -Aufgabe.
Der Ausverkauf meines gesammten Lagers ' in

Juwelen , Gold - u . Silberwaaren , feinen Bronze - u . Luxuswaaren
dauert noch

bis Ende April.
Erlaube mir auf die besonders günstige Gelegenheit zu Confirmtttions - deisclienkeii aufmerksam zu machen.

A . Nees , Juwelier,
Hotel Nassauer Hof. 4560

Größtes Bettenlager am Platze.
kleinster Nutzen, rascher Umsatz.

I.endle 's Möbelgeschäft, Ektenbogengasse 9.

Badliaus„Zur goldenen Kette“,
Langfaswe &1.

Thermalbäder ä 50  Pf .,
Im Abonnement billiger . 3891

Garteu- und Veraiida-Möbd
in farbigem Hohr u . Husnbss * in reichster Auswahl bei

Selina Weinriell, Japanwaaren-Handluüg,
früher R . Heck,

_ Tlieater -Oolonimdc AG.__
Einige Malter Magnum bonum,

sowie ■•'rHhroaess -Kartoffeln zum Setzen billigst abzugebeji
Mainzerstrasse ü2. Ueziua . 5378

WJittrtrtätifrh gut biirperl., empf. auch auß. d. Hause
IVl tUllgvUsUI , Kr . Sprenger , Fmukenstr.8. 4006
Täglich frische Eier zu habenu. ein Truthahn zu verkaufen

Emscrstraße 40.

Clu ui ml -Artikel.
Pariser Neuheiten für Herren uisd Hassen.

IUustrlrte Preisliste gratis und disoret. F164
W . Hülsler , I .elpziff « X.
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Allerneueste Zeichnungen in Axniinster, Tapestry, Echt. Brüssel, Velour, Irnit. Perser und Smyrna

Teppiche Franki Marc
I Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse.
auffallend billig :!

Während der Beurlaubung des erkrankten Gerichts¬
vollziehers Schleidt bin ich zu seinem Vertreter bestellt
worden.

Das Geschäftslokal befindet sich bis auf Weiteres
Albrechtstratze»8 , 1 l. 6025

Wich uianu,
. , - Gerichtsvollzieher kr. A.

Nachlaß-
Versteigerung.

Donnerstag » den 26. April e.»
Morgens 9% «. Nachmittags

27s Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge der Erven in der
Wohnung

8. Neudorferstraße8
die gesammte, ans 6 Zimmern, Küche re. bestehende
Wohnungs-Einrichtung, als:

2 Salongarnituren (Canape, 2 Sessel, 6 Stühle),
Kleider-, Spiegel-, Bücher- und Weißzeugschränke,
Kommoden und Consolen, Auszieh-, ovale, runde,
viereckige und Bauerntische, mehrere Betten, Wasch¬
kommoden und Nachttische, Ottomane, Sessel, Stühle,
Bettzeug, Uhren, Spiegel, Bilder, Teppiche, Vorlagen,
Vorhänge, Portieren, mehrere Oefen, worunter
1 Amerikaner, Lampen und Lüstre, Glas, Porzellan,
Küchenmöbel, Badewanne, Eisschrank, Küchen- und
Kochgeschirr, Gesindcbett, Waschmange und sonst
Verschiedenes

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. F217

Willi . Klotz,
Auctilpnator zi. Taxator._

Vieh-Versteigerung
Wegen Betriebsveränderimg läßt

Herr Willi . Kraft , Landwlrth, hier,
nächsten
Freitag » den 27. April e.»

Morgens 07 * Uhr,
m seiner Behausung

18. Dotzücimerstraße 18
1V Kühe

Ia Holländer Rasse, theils frisch¬
melkend, trächtig u. hochträchtig

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
durch den Unterzeichneten versteigern. Fi8

Will,. Klotz,
Auktionator u. Taxator.

Büreau  u. Geschüftslokalitäten Adolphstr. 3.

Aachener Tuche!
Weltberühmt durch seine gut « Qualität versende ich zu

«»erkannt niedrigen Preisen
Herreu-Anzng- und Pnlctotstosse

von den einfachsten bi» zu den hochfeinsten in tadelloser reeller
Maare. Muster zu Diensten. 8 Meter schönen Cheviotz» einem
Anzug für 10 Mark. (0.1919) F193

Feine Damentuchk. Neueste Farben.
kvtvr Ortmann’s TmlMrslMdt,

Aachen No. 84.

in der 5650

Schulbuchhandlnng
E . Bornemann,

Mnjlrüße 36. Me der KirchM.
Wucher

liW-lUsl-jMRLte

. Juifntep St  Ruh
und sonstige gute Fabrikate,

äusserst sparsam im Gasverbrauch , vollständig
geruchlos brennend,

empfiehlt zu billigen Preisen

F. Dofflein, Friedrichstrasse 43.
Telephon 178.

Sämmtl. Apparate sind bei mir in Betrieb
zu sehen . 5883

Strohliutl acke
in allen Farben virräthig.

dir . Tauber,

5897

Hirchg ; asse <t.

(Hitrze *-) . vorzügliche Qualität, empfiehlt billigst,
frei Yerwendungatelle,

en grros u . en detail,
M . J . MeU 9

in Firma Wiesbadener Marmor- Industrie,
Ang. Oesterling Nachfolger,

Harlstrnsse 30 . Telephon SO » .
56831

Itrnbbnrtnffi ' ln frühgclbe u.ssrührosa, kumpf-u.centner-
MWMlffklN . weise. Schwalbacherstr. 71. Tel. 8o2.

JEiserme Garten - und
Halkoiiiuöbel,

Rollscliutzwämle,

von 20 Mk. an,

XCisscSiränke,
Fliefeiischriinke, ein-u zweitMrig,
Eismaschinen Konen,
Amerikanische und automatische

empfiehlt in grosser Auswahl 5722

AI. Frorath,
Kirchgasse 10 , Telephon 241,

Eisenhandlung, Haus- u. Kiiclientnagazin.

Herren

Bedarfsartikel und
Eheleute,
gratis

1*. Bimmann . Magdeburg,
Gummiwaaren-Versandtgeschäft.

Wiedcrverkänfer gesucht. F63

Jllnstr. Preisliste & SS?
ren und Damen vers. geg. Iv-Pf.-Mk. f. Portoj

veberzeiigeii 81» »ivd, das» meine 1
l »entsehlfflu <l - 1Fahrräder
u.ZubchörtheileI

8 <iie besten unddabeif
die allerbilligsten  sind

Wiederverkäufer ssesneht.
Hanpl-Katalog gratis &franco.

August Stukonbrok , Einbeck |
Erstes u.grösstes Special-Fahrrad- rVcrss.nd-Haus Deutschlands.

ttf. L'nger 'sFranciischutz.
Aerzilich als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt, von vielen
Frauenärzten , Universitätslehrern etc. nachweislichverordnet. —
Jeder Schachtel worden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei¬
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.5V, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. H . Cnger , Obern. Laboratorium,

Merlin HL, Friedrichstr 131c. F121
Nuhschnlen-Extract ans der Kgl. B. Hof-Parsümerie-Favril

C. I» Wunderlich , Nürnberg, dreimal preisgekrönt, dabei
2 Staats-Medaillen, rein vegetabilisch, ganz unschädlich, um grauen,
rothen und blonden Haaren ein dunkles Aussehen zu geben, welche«
sich bei längerem Gebrauche von selbst erhält, das Glas 7V Pf.
Haarfarbc -Rntzöl, ein das Haar dunkel färbendes feine«Haaröl,
zugleiä) vorzüglich zur Stäikung de« Wachsthums der Haare
k 70 Pf. Aeästes und unschädliches Haarfärbe -Mittcl in
Carton mit Anweisungk Mk. 1.20 bei 3740

ApothekerA. Herling , Drogerie, Kr. Bnrgstraße 12.
I » Mag »»'»»» b>»„ »»> per Kumps 22 Pf., per Ctr. 2.3lh

« , b>. Ilaticmer , Friedrichstraße 47. 5097

ksm

I Webei fiiisse 39.
CD

CDtu-rSU=s«*►
cd"

2

Heb. Adolf Weygandt, Saalme 2.

Elsen waaren - und Werkzeug -Handlung,
Telefon 2176,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

«X3

3112

Schreiner -, Dreher-, Wagner - u. Zimmermann-Werkzeugen,
CD
CL
CDCO
CO«-*c:o

£
CD
~S7T
IMCO
rS

als : HobelbHnke , alle Arten llobcl , fertig zum Gebrauch,
deutscher und amerikanischer Art, alle Schneid - und
Stecliwerhzenge in nur bester Qualität , hölzerne und
eiserne Schraubzwingen , Hank - a . ei ». Schraub*
knechte , eis . Mobelbanksolirauben , eis . dcntsclm
Vorderbankspindeln , Sö » ekeilkinppen , » Hs e-

blätter , Harket „ « „ Idenberg “ » . „ Hlssion- 4,

Kreksiigen , Bandsägen,
^ehrung ’sschneid * und Stossladen.

Urekrilhren und Drehmelssel , llolzgewlndeselineldcr , Oreclislerbolirer , llildhauerbeitel.
Klinauermuns 'i SclirottsUgen , Aezte , Breitbeile , Stich - n . « nerlixte , Winkel , Stemmeisen st«.

Lager in wasserfesten Stuhlsitzen , roh Us polirt.
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Restaurant Fuhr , Geisbergstrasse 3.
Binei * von LK hi®  B Uhr. Melelilmltig ’o Abendkarte.

Verschiedene Biere . — Weine erster Firmen.
Achtungsvoll I ®ll . ff ' llSll *. 5813

Heute Donnerstag,
de» 2 « . er., Vormittags S '/s nud Nachmittags
L'/s Uhr anfangend , versteigere ich zufolge
Auftrags nachverzeichuete Waaren im Saale

Zum Deutschen Hof",
Goldgasse 2n , 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung:

Sonnenschirme in verschiedenen
LW Farben , Spihenfchirmem .Volants,
00 seidene Herren -Sonnen - und Regen-
Schirme , 25  Reste Herrcn -Stoffe für ganze
Anzüge , in moderne » Farben , schwarzer
Cheviot f.Confirmanden -Anzüge , 23 Reste
für einzelne Hosen , ferner 000 Paar
Kinder - Strümpfe in allen Größen undgarben,in Baumwolleu.Wolle,Damen-triimpfe , Herren -Socken, Sommer -Unter¬
jacken und -Hosen für Damen , Herren und
Kinder , Gesundheits -Jacken, Kinder-Haud-
schuhe n. dergl . m.

Bemerkt wird , daft die Waaren nnr guter
Dualität sind und ohne Rücksicht auf den Werth
zugeschlagen werden . § 223

Ferd. Marx Nachf.,
Auktionator u. Taxator.

Büreau : Kirchgasse 8.

JA . » E

Atelier für
Zahnleidende

von
Jul.Lehnhardt

Mircligasse « , S.  Stock.
Gewissenhafte Ausführung aller operativen und

technischen Arbeiten.
Streng reelle Bedienung.

Sprechstunden an Wochentagen von 9—6 Uhr.
_ _ - für Unbemittelte ▼.

1- 2 Uhr.
n „  Sonntagen v. 9—3 Uhr.

Yiiitknrten,
Verlobiings- u. Einladung-*- Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen empfiehlt 3813

Inc lilrioh * 'rledrlcli »tra . ^ 3» ,
Woi Ull lüll , nächst der Kirchgasse.
♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

jGeschäfts-Empfehlung.\
* Meiner geehrte» Kundschaft zur Nachricht, daß ich das +
j von meinem verstorbenen Manne seit 34 Jahren betriebene£

Wagner-Geschäft r
« unter Leitung meines Sohnes in unveränderter Weise weiter- i
♦ führe und bitte, das uns bisher bewiesene Vertrauen auch «
♦ ferner bewahren zu wollen. 5830 ♦
k Achtungsvoll $

- Fr «« I ’ li . « eck , Wwe .» |
♦ WestriWratze 22.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ *♦♦♦ ♦♦♦ «♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦

Coucms-AusUerkaus.
Die zur Concursmasse des Kaufmauns

k . Moimiiaiis , in Firma Emil
«I we ST ach «EbSÛ R'.Goldgasse 15

hier, gehörigen Waarenbestände, als:

Damku-, Herren- und
Killder-Schnhkll.Stiesel
(Ball - Schuhe , Gummi - Schuhe,
Turu -Schuhe , Winter -Schuhe u.
Stiefel , Einlegesohlen aller Art),

werd-n bedeutend unter dem
Selbstkostenpreis ausverkauft.

Der Eoneursverwalter . E229

Borzügl . Mittagstisch
iü 60, 80 Pf,, 1 jyjf. „ud höheri» und außer dem Hause,
^ "chürschüst— SpeiscyauS Frau Hartini , Orauienstr. 2.

Verlangen Sie gratis u.franko meinen
illustr Hauptkatal . über
Fahrräder

I u.Fahrradartikel u. Sie
werd. sich überzeug., dass
ich b.bester Qualität, unt.
ljähr .Garant .,am billigst,
bin . — Wiederverk . ges.

Deutsche Fahrrad-Industrie,
Richard Driessen,

Hannover , Brüderstr 4. F66

Möbel -Lager
von

N . Levitta,
jetzt Friedrichstratze 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Betten,Verticow, Diplomaten-
Schreibtische, Klciderschränke, Borplatztoilcttcn, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab :| $J flCftQ
hlülgeN verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschrünke, circa 14 Centncr schwer. 5293

W.

13. jetzt  Jriedrichstr. 13.
Wkstelib isei ilfiiouinnip-li'ticitni

am Hause
stellen wir einen großen Thcil

geschniakkviiller Möbel
wie: Fantasietische und StiUile, Palmständer, Säulen
und Figuren, Paneelbrettcr, Etageren , Paravents , Otto¬
manen mit und ohne Decken, Divans , Sessel, Betten,
Salonschränke, Kleiderschränke, Teppiche, Gardinen und
Decorationen

zu bedeutend miuißigteu Preisen
Verkauf.

Kiesewetter&Bördneu
5. Bahnhosstratze 5.

zum 6029

ttartenkies,
silberblauen und gelben , sowie Klieinkies
in schöner Waare empfiehlt zu billigsten Preisen

W. A. Schmidt»
üoritzstram 28 . Telephon X«. 220.

Proben stehen zu Diensten . 510?
Eine große Parthie

Haardt-Wein
ist zu 800 Mk. die 1000 Liter frei in größeren Parthien zu
verkaufen. Muster an Ncflcctanlen zu Diensten. Anfrage unter
I». « . u . « 88 an den Tagbl.-Verlag. _

Gelegenheitskauf!
iOO Paar

N Pferde Kandageu.
180 cm lang,

graue ä Stück 35 Pf .,
weiße ä „ 50 „

hat abzugeben Decken-Fabrik
tsoIdNeliiiruU, München,

Rumfordstraße 9.

///// >* & /////

zarte, reine, rosig- jngendfrische, sammctweiche Kant an
Gesichtu. Händen wird sicher erzieltd. Zusatzv. 2 Messerspitzen
ges. aesch. „ Wim !» (chemisch, vegetabilst. Mannorstaiib) zum lägt.
Waschwaffer. (Vorzüglich. 1000-fach bewährtes billigste«Schön¬
heitsmittel, Unkost. nnr 1— 172 Pf . tagt.) Acchtz» haben bei:
o . Siehert , Marktstraße, fl . W . Uauii , Saalgasse, Drog.
,,Sa »itas", Mauritiusstraße, t . Hori -i«hl . Rheinstraße,
«V. Schild , Friedrichstr. u.Michelsberg, «1. Kosh », Bismarck-
ring, n. Ehem. Laboratorium, Sä>>valbacherür. 51, 1. 6046

Möttell-Calilpher,
vorzügliches und gleichzeitig billiges Schutzmittel gegen Motten,
PT * Parfümirter Mottenschntz,
wohlriechendes Mittel, in Säckchena 10 Pf. empfiehlt 6040

Lonis Schild,
'Telephon 514.&

Remy-

'feieplKin 514.

-emy-Stiirke.
Creme-Stärke.
James -Stärke.
Maeks Doppel-Stiirke.
Biiclibiuder -SUirke.

Hoffmanns-Stärke.
Blau-Stürke.
Orlando-Stärke.
Sil ber-Glanz-Stärke.
Tapezirer -Stärke.

Crlistav ® rkel 9 Seifen -Fabrik,
vorm. I. uuis Heiser , Hoflieferant (gegr. 1829),

Cr . Bnrgstrasse IO ._ Wt ^ zaergasse 11.

JE. Brunn , Weinhandlnng
(tjegr . 1859 ) ,

Adelheidstrasse 33.
empfiehlt einen sehr beliebten, reinen

Tpabener Pflose ! ä SO Pf . 6032
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne
Flaschen 5 Pf. mehr, sowie bessere Sorten und Pfälzer,
Rhein -, Blordcaux - etc . Weine in allen Preislagen.

E "" ® aiia © s 9
mittelsüss, feiner Dessert- u. Frühstückswein, die ganze
Flasche 90 Pf. mit Glas, empfiehlt 4582

«5. M. Klein . Kleine Burgstrasse 1.

MAGGIEmpfehle Jedermann einen Ve rsuch mit
Lösl . Frühstücks - Suppen

Gemüse- u. Kraft-Suppen
Bouillon-Kapseln

Suppen-Würze _
Nahrhaft, wohlschmeckend, billig, bequem. 6034

'Theodor Wnchsnuith , Friedrichstrasse 45.

WcUlvinidn-Klittosscl». fSflK
Landwirth Heinrich Wittürh . Bestellungen werden an¬
genommen vom Milchhändler Füll , Neuhof im Taunus.

Hervorragendste»
lirättigiings - n . Cenussinittei

ist
l *la 8 BüM»n - Hafer - Cacao.

1 Oarton 1 Uli . Von Aerzten warm empfohlen.
Wohlschmeckend , leicht verdaulich, daher das beste
Getränk für Kinder, Reconvalescenten, Blutarme, sowie

magen- und darmkranke Personen.
Alleinige Herstellerin:

Casseler Währinittel - Fabrik,
Brulins & Co., Cassel.

Niederlagen in Wiesbaden : Haupt-Dopot bei Boche
.V Gsklony , Taunnsstr . ; ferner bei Willi . Ilelnr.
95i rk , Adelheidstr .41,EokeOranienstr.;Ce br . Horn,
Ecke Wörth- u Jahnstr . ; Joh . RI, , » « eh », Sedan¬

platz 3; DrogerieiHübii », Taunasstr.26;
Drogerie Chr . Tanher,Kirohgnsse6;
RI,II . KlNsel . Rödorstr. ; F lillti,
Rheinsti . 79; J . EhS , Moritzstr. 12.

(E.B.41) F152

Vom 28.- 80. April stelle ich einen bedeutenden Transport

, jk  Russischer Pferde und PonnHs
aus dem Pferdemarkte in Frankfurt a . M ., Statt » » », zum Verkauf.

8 . Nteubepg , Berlin.
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Uassauische fnljmmfnbriku. Feuerwerkern,
Comptoir: Seerobenstr . 9. Wiesbaden. Comptoir: Seerobenstr . 9.

Anfertigung von Gebäude- Fahnen, Flaggen , Wimpeln.
Fahnenstangen in allen Größen.

Kirchen- und Bererns -Fahnen , Schleifen , Schärpen re.
SPeeialität : Bereinsabzeichen (über 1999 Nummern am Lager).

Wappenschilder und Transparente ic. in Mctnll, Holz und auf Carton für Vereine und Private.
Lieferung wie Uebernahme von NNd ^ eleNlhtNNgeNI

Bei Bedarf fordere man Preisofferte!
Nassmnsche FalmnsMik und Fcncrwerkcrci, Comptoir: Seerobenstraße 9.

Frau Kr.Eisner Wül  Brut -Mer!
Zahn-Atelier für Frauenu. Kinder.

Massige Preise. Spr.: 9—6 Uhr.
Wilhelmstrasse 14.

von reinem Rasse-Geflügel, als: Wieth-Wonder-Fowls, Hamb.
Silbersprenkel, rebhnhnfarb. Italiener, beste Eierleger. Zwe.g-
hühuer(englisches Parkhnbn), fortwährend abzngeben bei 6081

Platieestrahe 13, hinter der Ruhbergstr.
Bestellungen werden Mauergasse 19, im Laden, angenommen.

Danksagung.
Für die bewiesene, überaus große Theilnahme

an dem schvierzlichen Verluste unseres nun in
Gott ruhenden theuren, unvergeßlichen Gatten,
Vaters, Schwagers, Schwiegervaters, Großvaters
und Onkels,

HernhardN ĉhman«,
sowie für die reichen Blumenspenden sagen wir
unfern Verwandten, Freunden und Bekannten
unfern innigsten herzlichsten Dank.

Ganz besonderen Dank aber dem Herrn
Lehrer Katze,istri « aus Schierstein für die
trostreiche Leichenrede.

Die tieftrauernde Gattin
nebst Kittbern.

Todes Attzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten, statt jeder besonderen Mitthc'ilung, die traurige Anzeige, daß heute

Nacht nach schwerem Leiden unser guter Gatte, Vater, Onkel und Schwager,

sanft verschieden ist.
fjUQO lltrfjs, Hotelbesitzer,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Marie Fuchs, geb. Hoffman».den 24. April 1900.

Die Beerdigung findet ain Freitag, den 27. d. M.. Nachmittags um 4 Uhr, vom Leichenhause des alten
Friedhofes aus statt.

60311

Fremden - Verzeichniss vom 28 . April 1800.
Adler.

Wetteman , L„ Architekt.
Mannheim

Hohlweg , E., Fr., m. Tocht.
Köln

Limburg, C. Hanau
Flachs , R., Rechtsanw . u.

Dr. zur., m. Fr. Pirna
Helbing, C., Insp ., m. Fr.

Magdeburg
Schwering , Eisend . Direct .-

Präsid. St . Johann
Lauter, H. Zürich
Coben, L. Kerlin
Stieger . Köln
Dick. Elberfeld

Aegir.
Berndt, 0 ., Stud. Halle
von SimoD, Fr., w. K. u.

Bed. Sa 'trburg
Moog, F., Ingen., m. Fam.

Buenos Aires
Exc . von Koester , Admiral

u. Gen.-Insp., m. Fr. Kiel
Helle tue.

Büngener , Director. Köln
Schwarzer Hack.

Rüber, H., Kfm., m. Kr.
Auerbach

Perschke , 8., Fr . München
Fürnrohr , Leut . Durlach
Schöuheinz , H., Kfm. Erfurt
Glaessgeu .Dr.med. Münster
Mappes, H., m. Kr.

Frankfurt
David , M., Dr. med., m.

Fr. Berlin
Erbe , R., Kfm.,m. Fr. Berlin
Schütte , Dr. med. Iserlohn
Katz , M. A., Kfm., m. Fr.

Berlin
Dunsing , F. Berlin
Diderichs , A., Dr. jur. Bonn
Kaut, P., Kgl. Kreispbys .,

San.-Rath , Dr.
Aschersleben

rPutil lieixi.
Friesländer , 8., Kr.

Frankfurt
IlaydeD, E., Frl . Amerika

Kngel.
Egnell , Tb „ Dir. Sköfde
Egnell , G., Frl. Sköfde
Andersson,E ., Fr. Göteborg
indersson , R., Fr. Göteborg
Audersson, P. A. Göteborg
Teil , l). Uutsbes . Okull
Heinas, E., Fr., m. Tocht,

Danzig
Misbke, G„ Frl. Danzig
Braun, P., Rent . Berlin
Rasspe , P., Fahr . Solingen

fCinliorn.
Schiller , Kfm. Köln
Müller . 0 ., Kfm. Sonneborg
kroch, F. Habnstädten
Kahn, Kfm. Frankfurt
Ammermann, Kfm.

Frankfurt
Schuhmann .Kirn. Frankfurt

Hirsch , Kfm. Frankfurt
Krauss , Kfm. Mannheim
Mützky, H.,Kfm . Petersdorf
Veerkamp, A., Kfm.

Düsseldorf
Sundhaus , Kfm. Trier
Eickmeyer,M.,Kfm.Borbeck
Kramer, Kfm. Darmstadt
Ebel, A., Kfm. Dresden
Wolf , Tb ., Kfm. Hanau

Knglisrlier Hof.
Jassay , J., Kfm. Hanau
Krone, A., Fr . Berlin
Haenel , P. Berlin
Schnetter , A. G„ Kfm.

Nürnberg
Korn, K., Fr . Berlin
von Starorypinski , B., Guts¬

besitzer , m. Fr.
liarabczejowka

Leiser, H., Kfm. Berlin
Levy , J„ Kfm. Berlin
Rosenthal , B.. Kr. Berlin
Littauer , M., Fr. Berlin
Rosenthal , M., Fr. Berlin
Mathias , 8., Kfm. Köln
Rhodin. T ., Kr. Gothenburg
Cerf, A., Fabrikbes ., m. Fr.

Erfurt
Krbprinz.

Gassen, K., Baumstr ., m.
Fr . Freudenstadt

Krebs , F. Frankfurt
lielferich , J. Koblenz
Krebs , Frl. Frankfurt
Niddermeyer , R., Kfm.

Hannover
Hamburger Hof.

Kronenberg, M., Schrift
steiler . Dr. Berlin

Matthis, H., m. Fr. Elberfeld
Gutzeit , Major. Strassburg

Happel.
Eichtelein , W., Oberförster,

m. Fam. Carnenz
Schulte , Kgl. Geologe , Dr .,

m. Fr . Berlin
Gerat, H., Kfm., m. Schwast.

Würzburg
Feldmann , M., Kfm., m. S.

Hamburg
Hotel HohenzoIlern
King, Ch. 8.. Kfm., m Fr.Ncw-York
Schouwenbourg , Kfm. Haag
Schouwenbourg , Frl. Haag

Vier Jnhreuzeiten.
Frank , M., m. Fam.

M.-Gladbach
Hellendoll,Krl .M.-Gladbach
von Hennep, m. Fam. Haag
von Vogel , Frl. Nielub
Lamb, J. E.,m. Kr. Amerika

Halierbnd.
Fischer , Fr., Gutsbes.

Loszainen
Balk, Fr., Rent . Moskau
Petsch , R., Postrath , in.

Fr. Berlin
Achilles . Dresden

von Simon, Fr., m. K. u.
Bed. Saarburg

Dahlmann, Major, m. Kr
u. Nichte . Freiburg

Wellershaus , C., Fr., m.
Tochter . Schwelm

Neuschaefer , E., Fr.
Schwelm

ILoiaerho t.
Hesse , H. Petersburg
Mankicwitsch , G., Rechts¬

anwalt , m. Kr. B rlin
Hnrpfen.

Stieler , C., Kfm. Frankfurt
Ernst , A., m. Fr. Berlin
Sauer, K. Uersfeld
Müller, J. , Kfm. München
Spitz , A., Kfm. Köln

liillniHClier Hör.
Stampe , Ed ., Dir., m. Fam.

Ullersdorf
Goldene Hrouc.

Bela von Morvay , Ober¬
leutnant . Budapest

Kühnen, Dir. Saalfeld
Hahn, J„ Fr ., m. Tochter.

Berlin
Kellermann , Capellmstr ., m.

Fr Berlin
Weine f . ilien.

Gruhle, Fr ., Ober - Post-
Secretär . Dresden

Schumann, Frl. Dresden
Schmidt, G., Rent.

Mühlhausen
Hohler.

Sasse , E ., Kfm. Brüssel
Spangenberg , Hauptmann.

Saarbrücken
Schiemann , Th ., Leutnant.

Stettin
Nagel , A., Leut . Danzig
Gallinak , F., m. Fr.

Rellnhausen
Metropole und

Monopole.
GoetZjO., m. Fr. Petersburg
Hirsohwald, N., m.Fr. Berlin
Reichwald , A. London
Kobay, L., Stud. Insbruck
de Ziegesar , Fr., Baron.

Paris
Jordan, Fr.. Juwelier . Berlin
Wüst, Prof., Dr. Duisburg
SchleHinger, J.. m. Fr. Berlin
van Marwyk liooy , M., m.

Fam. Utrecht
Zutrauen , Kfm. Berlin
von Siemens . Berlin
Baron Koehne , Oberst.

Odessa
Tuteur , J., Kfm. Berlin

Kananer Hof.
Tonneau , Ing. Russland

Konneahof.
Klockenriog , E , Kfm. Lahr
Goldschmidt, Kfm.

Elberfeld
Amanski , E , Kfm. Berlin
Wietz , W., Kfm. Berlin

Peters , W., Kfm. Hagen
Völker , E., Kfm. Köln
Bücbler , A., Kfm. Köln
Sturz , D., Kfm. Düsseldorf

Seroberg.
Herzberg , A., Kg). Bauratb.Berlin
Müller, W„ Archit . Berlin

Pariser Hol.
Wilhelm , K. W., Stat .-

Assisteut . Dresden
Darlapp, G. Nürnberg
Westmann , fl . K., Intend.

d. Kgl. schw . Post -Verw.
Stockholm

Schmal, A., Reut. Hamburg
Park - Hotel.

Heineberg , Kfm., m. Fr.
Hannover

Cohn. Hannover
Katzenstein , Fr ., Dr.

Hannover
1* 1111 zer Hol.

Wagner, Mühlenbesitzer.
Dauborn

Wolf , Kfm. Frankfurt
Frank, Kfm., m. Kr. Glanau
Kur ({-iiten läuelle.

Clement,Kfm.,m. Fr.Worms
Quellenliof.

Uückert , m. Fr. Geisenheim
fiofmann . Würzburg
Somleiter . Würzburg

üuiaiaana.
von Westernhagen , G.,

Offizier. Berlin
von Mützschefahl , Exell .,

Gen.-Leut. Münster
Baggallay , Fr., m. Tocht . u.

Bed. London
Reschko , A., Fr. Hamburg
Suhr , M„ F'rl. Hamburg

Helclnapoat.
Cahn, Fr. Zürich
Flottwell , Frl . Zürich

Hlieln Hotel.
Mayberg, Kfm. Witten
Steiger , Baron. Königstein
Levän . Strassburg
von Lieveno , W., Fürst.

Kurland
von Lieven , Fr., W„ Fürstin.

Kurland
vonllahn .K.,Baron . Kurland
Lander , 2 Frl. Schottland
■litter ’H Hotel gnrnl

und l ’ eaalon.
van Slooteu , J., Frl.

Oldenburg
Stowe , Ch., Fr. Harifort
Stowe , H., Frl. Harifort
Putmnan, H., Fr., m. 2 T.

Boston
Hümerbnd.

J&nichen , A. Leipzig
Hone.

Tbornhill , N., Stud.
Rotherfield

Kauffmanu, A„ in. Fr.
Hamburg

Simpson , A., F'r. Canada
Merritt, H., Kr. Canada
Shephard , Oberst, m. F'r.

London
Becht , Kr. Gr.-Lichterfelde

(joldeuei Ko *».
Pusch , J. P., Buchdruckerei¬

besitzer . Soden
Kitten . M., Frl . Hamburg
Maurer. P. , Kfm. Hamburg

tiavoy -Hotel.
Hemandez , J. R., Gutsbes.

Paris
Hermandez , J., Gutsbes.

Paris
Herold, Kfm. Köln
Zweifel . Köln

Scliiitzenliof.
Bielke . Mannheim
Hopfe , F . . m. Fr. Erfurt

8oiiwoo.
Bleicher , M., Fahr. Oelsnitz
Hoering , A„ Kr. Stuttgart

Spiegel.
Calm, J. C., Kfm., m. Fr.

New-York
Schündler , M., Baumeister.

Zwickau
Mohr, J., Fr. Königssoe
Hauer , A., Frl. Hamburg

TnuiihKuner.
Briess , Mm. Bacharach
Ohm, Amtmann. Bottrop
Hohl, Kfm. Stuttgart
Paczkowsky , Dr. med. Köln
Robert , Apotb . Abzenau
Lebbin , Ger.-Chemiker Dr.

Berlin
Volkmar, Rechtsauw . Berlin
Salzmann , Stud. Berlin
Becker , Baumstr. Koblenz

Tannui -Holel.
Ehlers , Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Hofmann, Kfm. Linz
Voigt , Bergw.- Dir., m. Fr.

Bitterteld
Ulrich, Kfm. Dr ., m. Fr.

Barmen
Cabnbeim, cand. jur . Berlin
Schwermiug , Rent ., m. Fr.

Hamburg
van Helten , Prof . Dr., m.

Fr. Groningen
Zahu, Kfm. Lyon
Schreier , Amtsrichter.

Kattowitz
Beizel , Kfm., m. Fr.

Hamburg
Weber , Fahr. Berlin

Victoria.
Nunnenmacber , m. Fam.

Amerika
Pastor , Rent ., m. Fr.

Düsseldorf
von Sydow , Oberleut.

Diedenhofen
Vogel.

Kampe, Brauereidiroktor.
Eimsheim

Sanner , Fr., Amtsger .-Ratb,
m. Tocht . Hanau

Wedl , Kfm. Wien
Leininger , Frankfurt
Berger . Duisburg
Dornberg , Fahr., m. Fr.

Offenbach
Mullenberg , Kfm. Kronberg

Wein ».
Claus , m., Fr. Krefeld
Bleidorn . Karlsruhe
Weber , m. Kr. Erfurt
von Ostrowski . Frankfurt

Willielmn.
Cumont, Commandant u.

AdjutantSr .Maj.d.Königs
von Belgien . Brüssel

ln t*ri » iitliä ««sern:
Kuranstalt Dr. Abend.

Bergmann, Fabrikbes.
Mülheim

Villa Albion.
Wentzel , Fr., Hauptm.

Neubreisach
Esser , F., F'rl. Neuwied

Pension Becker.
Timaeus , Kfm. Bremen

Villa Carmen.
Krüger, E. Chemnitz

Privathotel Colonia.
Seehagen,0 ., Dr. phil. Berlin
Bünger, Kr., m. 2 Töcht.

Düsseldorf
Elisabethenstrasse 11.

Wulfsobi ),L., Rent.,m. Kam.
u. Bed. Warschau
Elisabethoustrasse 19.

Becker , W., F'r., m. Tocht.
Essen

Villa Frank.
Pacholkoff,J ..Rent .Freiberg

Villa Hertha.
Patterson , E., Kfm., m. Kr.

Belfast
Evang . Hospiz.

Wodange , M., Fr., Superiu
tendent . Steglitz

Kelch, M„ Fr. Steglitz
vou Ditmar, Fr. Livland
▼. Stackeinberg , Baronesse.

Altendorf
Stablbecker , Prof., in. Kr.

Stuttgart
Nerostrasse 14.

Schück,S „in.Kr. Schöneberg
Nerostrasse 20.

Helenius , A., Betr .-Dir ., in.
Fr. Wiborg

Nerostrasse 41

Bablmann, Dr. med., m. Fr.
Friedrichshagen

Villa Sanssouci.
Hess, H.. Rent. Frankfurt
Kruythoff, J . W. T., Kfm.

Buenos -Ayres
Kruythoff spd., Fr. Haarlem
Kruytboffjun.Fr.,m. 2 Kind,

u. Bed. Batavia
Villa Siesta.

Zirkwitz, R. H., Architekt,
m. Fam. Riga
Taunusstrasse 22, I.

Goepel , B., Fr ., m. Begl. ]Plauen
Simon, A., Dr. med.

Warschau
Reichardt , J. C., Techn.

Eisenbahu -Controleur.
Erfurt

Kiesendahl , C., Frl. Plauen
Taunusstrasse 44.

Maier, Schröder, Fr., Ober¬
lehrer. Bremen

Pension Westfalia.
Timotaeus,Ch .,Kfm.Santosi

Pension Windsor.
Brock, Dr. med., m. Fr.

Mombassa

Karnes, Kfm. KölnJensiou Nerothal.
Toel,J .,Rent.,m.Fr.Freiburg
Hall, Fr., m. Tocht . London

Villa Olanda.
Brown, Fr. Schottland
Brown . Schottland
Philip . Aachen

Pension Ossent.
Battermann , E ., Fr).Alvastr«

Augeulirllamtall
für Arme.

Blumensok, Katharina.
Ei hach

Baum, Elisabeth.
Paten her,

Busch, Julius . Lorch
Dominermutb, Nicolaus.

Ransbach
Dorn, Dorothea.

Oberjossbacb
Frank, Elisabeth . Baalborn
Frobwein , Siegberth.

Hocbhcim
Fiukenauer , Georg.

Biebelnheim
Hassinger, Peter.

Meisenbelm
Jung, Christina . Spieslieim
Kaiser, Heinrich.

Weilmünster
Look, Friedrich. Simmerfl
Noll , Bernhard. Elsheim
Mondaui, Andreas.Kiedrich
Uasting.Susauue .Mannheim
Sehneidea . Anton. Gird
Scheidt , Bertha,

Lg. Schwalbach
Spindler, Karl. Sötern
Sittig, Franziska . Main*
Bäcker, Peter.

Kl. Winternlieim
Schaub, Rosine . Alzey
Stock , Katharina. Alzey
Theisiuger , Jakob.

Hohenöllen
Weiland , Murg.

Oberlahrste' 1'
Weil , Johauu. HofhU®
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2. Beilage jum Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 192. Morgen-Anstzrrhs. Donnerstos, den 26 . April. 48 . Johrgong. 1906.

flaBidelsilheiS des „ lüfiesb @sf®tier YafgisSaft“
I *re « ssiselie *s StmatSKChnldbneh . In dem am

31. März d. J . beendeten Etatsjahr ist die Zahl der Konter,
weiter von 22,732 auf 26,102 gestiegen, die Summe des ein¬
getragenen Kapitals von 1292.24 Mill. Mb. auf 1385.32 Mill. Mk.
Davon entfallen 85.5 pCt. (1898 81.7 pCt.) auf Kapitalien bis zu
50,000 Mk., der Reet auf grössere Summen. Auf physische Per¬
sonen entfielen Ende März d. J . 16,548 (15,132) Konten über
694.29 Mill. Mk. (596.61 Mill. Mk.), auf juristische Personen 4317
(3613) Konten über 516.17 Mill. Mk. (473.70 Mill. Mk.). Von
den lvonten-Inhabern wohnen 22,354 (19,316) in Preussen, 3451
(3147) im übrigen Deutschland, 227 (206) in den ausserdeutsohen
Staaten Europas, 15 (21) in Asien, 17 (9) in Afrika und 38 (33)in Amerika.

«*7a pCt . al pari rHcUzalil Imre Badische
gtaatsscliuldveriiclireibungeu , Am 27. April er . ge¬
langen dio nom. 28 Millionen Mark der genannten Anleihe,
welche, wie vor einigen Tagen mitgetlieilt, durch ein von der
Deutschen Bank, Berlin, geführtes Konsortium übernommen
wurden und demnächst an der Berliner und Frankfurter Börse
in den Handel gebracht werden, zum Cours von 93,40 pCt.
zuzüglich laufender Zinsen vom 1. Mai er. ab zur Subskription.
Laut der in unserer Zeitung veröffentlichten Anzeige findet am
hiesigen Platz die Zeichnung bei Bankhaus Marcus Beide u. Co.
statt. Dio Anleihe ist in Stücke von 200, 300, 500, 1000, 2000
und 3000 Mk. eingetheilt und vom 1. Mai 1905 ab in 60 Jahren im
Weg der Ausloosung nl pari tilgbar. Sollte die badische Regierung
von dem ihr ab 1. Mai 1905 zustehenden Rechte der vorzeitigen
Gesaramtkündigung der Anleihe Gebrauch machen, so hat die
Rückzahlung ebenfalls zu 100 pCt. zu erfolgen. Bei dom
Emissionscourso von 93,40 pCt. gewährt die Anleihe, vom
ersten Rückzahlungstermino ab gerechnet, durch die Rückzahlung
al pari eine Verzinsung des angelegten Kapitals von 3,85 pCt.
Das Grossherzogthum Baden besitzt ausser seiner Eisenbahn¬
schuld keine anderen Staatsschulden , auch die gegenwärtige
Anleihe ist zum Ausbau und zur Vergrösscrung des Eisenbahn¬
netzes bestimmt. Das von der badischen Verwaltung betriebene
Bnlmnetz soll in der Budgetperiode von 1900/1901 um 94,10 km
auf 1660,36 km vergrössert werden. Nach dem letzten Budget
stellte sich am 1. Januar 1900 der Gesammtbctrag der älteren
Eisenbahnanleihen auf 308,953,740 Mk., während das bei den
badischen Staatsbahnen verwendete Anlagekapital am 1. Januar
1899 493,074,437 Mk. betrug.

(Dividenden . In Vorschlag gebracht werden für : „Mix
l. Genest, Telephon- und Telegraphenwerke“ 12 v. II. (10),
„Aktien-Gesellschaft für Feld- und Klein bahnenbedarf“, vorm.
Orenstein u. Koppel 20 v. H. auf das dividendenberechtigte
Kapital von durchschnittlich 5,400,000 Mk. (28,48 v. II. auf
2,805,205 Mk. i. V.), „Bochum-Gelsenkirchener Strassonbahnen“
61/« v. II . (wie im Vorjahr ). — Geschätzt wurde die Dividende
von der Direktion für „Ferdinand Bendix Söhne“, Aktiengesell¬
schaft für Holzbearbeitung, Berlin, auf mindestens 9 vom Hundert
(1898/99: 9 v. II .). In Vorschlag werden für die „Halberstadt-
Blankenburger Eisenbahn“ 67« v. II. (wie im Vorjahre) gebracht,
für dio „Aktien-Gesellschaft Thiederhall“ auf 8 v. H. (wie im
Vorjahre). In der Generalversammlung wurden genehmigt für
„Bank für Rheinland und Westfalen“ : 67« v. II. (7), zu ver¬
theilen. Aktiengesellschaft Steinkohlenbergwerk „Nordstern“ :
16 v. H. (14), „Königsborn, Aktiengesellschaft für Bergbau“:
10 v. H. (8), „Königin Marienbütte, Aktiengesellschaft zu
Kainsdorf“ : 5 v. II. (5), „Deutsch-österreichische Bergwerks-

gesellsohaft in Dresden“ : 8 v. II . (77«), „Eisengiesserei-Aktien-
gesellsobaft vorm. Keyling und Thomas“ : 77« v. H. (67«), „Hein,
Lehmann u. Co., Aktiengesellschaft, Trägorwellblechfabrik und
Signalbau-Anstalt“: 18 v. II. (15). In Vorschlag gebracht worden
für : „Lübeck-Büehener Eisenbahn“ : 6S/« v. H. (gegen 77« vom
Hundert im Vorjahre), „Rheinische Chamotte- und Dinaswerke
zu Esehvreiler“, wahrscheinlich über 7—8 v. H. In der General¬
versammlung wurden genehmigt: „F. Küpporbuscli Aktien¬
gesellschaft“: 127'2 v. H., „Aplerbecker Aktienverein für Berg¬
bau, Zeche Margarethe“ : 2 v. II.

lüiseiibahn - lBiii nahmen . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz IIein rieh - Eise ii bahn in der zweiten
Aprildekade betrugen aus dem Bahnbetrieb : 125,699.10 Francs
(t  932.65 Francs gegen die entsprechende Dekade des Vor¬
jahres). Gesammtsumme seit 1. Januar : 1,348,743.22 Francs
(4- 133,590.64 Francs). Die vorjährige zweite Dekade des April
hatte zwei Arbeitstage mehr als die diesjährige, wo die Ostern-
Feiertage hineinfielen. Es ist daher die Einnahme als eine sehr
günstige zu bezeichnen.

Dr. T. Mie Meicliicliie der Florentiner Stroh-
h :it -Etidustrie , die heute mehr als je eine weltbeherrsohonde
Stellung einnimmt, bietet mancherlei Interessantes . Der Begriff
des Strohhutes ist noch jetzt, obgleich die Herstellung dieses
Kleidungsstückes selbstverständlich eine weite Verbreitung er¬
langt hat, mit dem Gedanken an Italien eng verknüpft. Dio
Strohhut-Industrie von Toskana soll etwa 400 Jahre alt sein,
eine grosse Entwickelung hatte sie sicher um die Mitte des
vorigen Jahrhunderts erreicht, -und der Aufschwung nahm noch
weiter zu, als im Jahre 1758 ein gewisser Domenico Sebastian!
Michelacci aus Bologna die Entdeckung machte, dass man beim
Anbau des Getreides durch gewisse Mittel die Qualität des
Strohes zu verbessern vermöchte, indem das Stroh glänzender,
weisser, biegsamer und auch reichlicher wird. Dieses auf besondere
Art kuitivirte Getreidestroll nannte man aus unbekannten Gründen
Reisstroh, obgleich es nicht das Geringste mit der Reispflanze zu thun
hat. Das von Michelacci erfundeneVerfahren zur Stroh Verbesserung
gewann an Ausdehnung, und bald war das kleine Dorf Signa, wo
es zue,st erprobt worden war, der Mittelpunkt einer blühenden
Produktion. Der GrossherzogLeopold interessirto sich besonders
für die Industrie, die den Reichthum eines kleinen Staates
förderte, und floss ihr jeden Schutz angedeiheu. Im Jahre
1818 wurden durch die Fabrikation der Strohhütte in Toskana
bereits 40,000 Menschen ernährt , 1822 war durch dio gesteigerte
Nachfrage die Zahl der Arbeiter auf 80,000 gestiegen. Seit dem
Jahre 1840 gelangte die Industrie noch zu einer weit mannig¬
faltigeren Entwickelung, indem man einmal für das Flechten
der Hüte Maschinen anzuwenden begann und ferner dem Stroh
Rosshaar und Seide hinzufügte, um seinen Glanz zu ver¬
stärken und ihm den Zauber beliebiger Farben zu ver¬
leihen. Dieser Zweig der Industrie wurde besonders in
Fiesoie und Hingebung ausgeübt. Im Jahre 1867 wurde
aus Amerika eine Maschine eingeführt, die auch das Nähen
der Hüte mit der Hand überflüssig machte. Das Nähen
mit der Maschine wurde so weit vervollkommnet, dass das Garn
ganz unsichtbar blieb, durch das dio einzelnen Flechten an¬
einander befestigt werden. 1870 erhielt die Industrie einen neuen
Aufschwung durch die Einführung einer Presse zum Formen der
Hüte. Der immer wachsende Weltruf der Florentiner Strohhüte
lockte zur Nachahmung, und so gedachte die benachbarte
Provinz der Marken der toskanischen Industrie Konkurrenz zu

■

machen. Diese Bemühung gelang insofern allerdings , als nun¬
mehr eine geringere Sorte italienischer Strohhüte zu ganz billigen
Preisen auf den Markt gebracht wurde und das vornehme
Florentiner Fabrikat schädigte, da nicht alle Käufer die gute
von der schlechten Waare zu unterscheidenverstehen. Eine neue
Konkurrenz bekam Florenz in der deutschen Schweiz, die heute den
erston Rang in der Kunst einnimmt, das Stroh so zu flechten, dass
Streifen von gleiehmässiger Farbe entstellen. Die deutsche Schweiz
führt gegenwärtig Strohgeflechte nach Italien aus, die als ein
vorzügliches Produkt und als das Ergehniss einer wunderbaren
Geduld angesehen werden müssen. Die Schweizer verstehen es,
dem Stroh gewisse Seidenfäden beizuflechten und dem Ganzen
ein so glänzendes Aussehen zu geben, als ob es ausschliesslich
aus Seide gearbeitet wäre. Die Italiener haben natürlich ver¬
sucht, die Schweizer Arbeiten nachzuahmen, und seit 1896 giebt
es in Montevarchi eine Fabrik, wo Damenhüte aus Seide und
Baumwolle, mit Stroh vermischt, hergcstellt werden. Man ver¬
fertigt in Italien auch Hüte aus Holz in solcher Vollkommen¬
heit, dass die Borten den Glanz und die lebhafte Schattirung
der Seide haben. Dazu wird das Holz einer Weidenart (Salix
alba) benutzt, die an den Po-Ufern wild wächst, jetzt aber in
der Gegend von Cremona und Verona besonders angepflanzt
wird. Wenn die Baumstämme eine gewisse Dicke erreicht
haben, werden sic abgeschnitten, einige Jahre lang in feuchtem
Sand vergraben, dann wird dio Rinde abgeschält und der
Stamm mittels einer Maschine in sehr feine Schnitte
zerlegt, die im Wasser aufgeweicht und dann getrocknet
werden, worauf sie zur Verwendung in der Flecht¬
arbeit bereit sind. Diese Holzhüte waren 1830 in Paris sehr in
der Mode, sie sind viel billiger als die Florentiner Strohhüte und
thun fast dieselbe Wirkung. Der Mittelpunkt dieser Holzbotten-
Industrie ist Modena, eigentlich soll sie bereits um das Jahr 1400
in dem Orte Carpi begründet worden sein. Noch auf der letzten
Ausstellung in Turin hat eine dor Fabriken eine hohe Aus¬
zeichnung erhalten. Das Dorf Villabartolomeo ist durch die
Holzbortenflechtereiaus grösstem Eiend errettet worden, indem
einige Menschenfreunde, um der Auswanderungnach Südamerika
zu steuern, eine Gesellschaft mit dem bescheidenen Kapital von
9000 Francs gründeten. Gegenwärtig beschäftigt die Industrie
an diesem Ort, der wenig mehr als 3000 Einwohner hat,
150 Männer und 2000 Frauen, und im vorigen Jahre wurden
160,000_Francs Lohn an die Arbeiter gezahlt, was allerdings
noch ein wahrer Hungerlohn ist. Die Arbeit, wenigstens die
der Frauen, kann zwar in den Freistunden gemacht und be¬
sonders zur Ausfüllung der langen Winterabende benutzt werden.
Auch in Anbetracht dessen ist der Lohn jedoch so gering, dassvor zwei Jahren ein Streik ausbrach.

England und die portugiesischen Werthe.
Wie den „M. N. N.“ aus Berlin berichtet wird, ist an der
dortigen Börse die Auffassung laut geworden, dass Portuffhl die
Summe, zu deren Zahlung an England das Land durch den
Berner Schiedsspruch verurtheilt war, deshalb so prompt zu
„zahlen“ sich bereit erklärte, weil England diese Summe ge¬
stundet oder auf die Zahlung verzichtet hatte. Offiziell werde
dio Zahlung natürlich geleistet, weil Portugal durch England in
die Lage gebracht sei, die Zahlung leisten zu können. Die
Berliner Börse, die für dergleichen Vorgänge ein ziemlich feines
Gefühl hat, hat angesichts der wachsenden„Loyalität “ zwischen
England und Portugal die portugiesischenPapiere in die Höhe
gesetzt.

\ ?isilen~
A l̂ arleq
in jeder Ausstattung
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L.. 3 cheller\berg' schc
Tjo/buchdruckerei

Wiesbaden • Langgasse 27.

Turn -Verein.
Sonntag , de» 6 . Mai d. I . :

Frühjahrstumfahit
. über Heßloch, Auringen, Brenithal, Eppstein,

Rvssert nach Schloßborn, von da zurück über Bntzuickel,
Lindenkopf nach Niedernhausen. Zusammenkunft Morgens
b tthr 30 Min . im Vereinslokal.

Unsere Mitglieder sowie Freunde der Tnrnerei ladet zu
zahlreicher Betheiligung freundlichst ein F 416
- (Liederbücher mitbringen.) Der Vorstand.

Möbel uns Bette«,
Roßhaar»«. Seearasniatratzen, Deckbettenu. Kissen, Tischeu.Stühle,
mff. u. poi Bettstellen, Waich- ». Kleiderschr., Verticows, Kommoden,
a?, u läuinitl. Polstermöbel sind billigst gegen baar u. Ratenzahlung
>*verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitengut besorgt. 8308

xr Wwn .. Adelhaidstrahe46.Anton l,elelier

SUi ^ trtltOffCllI sMaikönigiii) da» Pfd . zu 8 Pf.zu haben Häfnergasst 7,1.

Gut eingesührlcs Etgarren -Gcschäft in bester Lage zu ver¬
kaufen. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6523

fein Pferd zu verkaufen. Näh. (Snrietlflrnfee9, Part.

MunjU. elkglnM Uroftigc DpMe.
vertraut, sehr angenehm z. reiten, ist, iveil überz., sofort zu vrrk.
Soimsstraße 3, Part . Telephon 849._

frischmelkend, zu verkaufen Hoch¬
straße 6._Drei fliegen,

« »--- Ziege,ilwll, «WÄ
Geschirr billig zu verlangen. Näheres Parkstraße 59._

Junger brauner Spist zu v. Feldstrane 3, 2 Tr . r._
Kleine Ret,Pinscher zu verianscn Bierstadler Höhe llä"
Ein achter, deutscher, lang »-, brauner Jagdstnnd

(Hündin), 3 Jahre alt, d ) , Umftänbt öalbtr
z» verkaufen, Preis Mk. 200. »Nah. im TagvI.-Lerlag . 2699

Fraiixös . Mull «logge,
treuer Wächter u. Renommier-Begleithund , schwarze Bologneser,
hollünd. Affonpinscher, schwarze u. weisse Spitze, nur reine
Rassen, gut gezogen und stubenrein.

Johann Xagel , Hundescheerer, Kirchgasse 54, Part.
E. sch, gez. Fox-Terricr QpitiiMn) zu vk. Sctiwalbacheislr. 65.
H. Kanarienweibchen zu verkaufe» Hochstätie Ü9, Dach Unk».
6lIMII ipnlmbni » biui« zu verkaufen. Daselbst ist auch
«i (1IIII1 lllUJIiHUL kitte.Hecke, 1 Mir . hoch, 1 Mir . lang,

zu verkaufen Kirchgaffe 32,  “2 l.
Sprtzcncchnrpc, schw. Seide , ganz neu, und gesticktes

Sridentnch , roth, z» verkaufen Kirchgasse 17, 2.
Fast »och neue ichöne Damen -Garderove billig zu verkaufen.

Händler verbeten. Zu erfrage» im Tagvl.-Verlag._ 5989
Ein firmier, fast neuer, garnirlcr .tzlit wegen Trauer zu verk.

Helenenstraße5, Hiutcrh. 1.
Echt japanischer. Teppich, 2,26 2)hr. breit. 3,15 Mir. lang,

zu berkauien Kl. Burgstraße 5, 2 St.
kreuzsaitlg, in schwarz und Nußbaum,

HA «UilkN VN , . bestes Fabrikat, billig zu verkanse».
Näh. Schwaibacherstrasje 11, Backerei.  _

SUtnitiimä >« Nußbaum imö Schwarz, bestes Fabrikat,
■ylUÜUll ' y billig zu verkaufen Knrlstraße 30, 1 Sl.

IR»acli -Fl (Igel,
ganz neu, weg. Abreise preisw. zu verk, Scerobenstrunse 4, 3 1.

iUtaninit fast neu, Umzugs halber lehr preisw. zu
ylwlUllvf verkaufen. Näh. Aarstraße 16, 1.

Zwei schöne MnschelbetLen,
nustb.-polirt , mit Sprnngralnnen , drcitheitiger Matratze,
Kopfkeil, Deckbett zwei Kissen. » Stück 125 Mk. sof.
zu verkaufen. Näheres 4259

Albrechtftraße 24, Part.

Gelegenheits-
Kaufe!

Folgende sehr gute Gegenstände werden
sehr billig abgegeben:

1 Speisezinimer(dunkel Eid>e»), best, ans Büffet, Ausziehtisch für
18 Personen, 12 Stühlen, Scrvirtisch, Gläserschrank und Spiegel,
ferner 1 Diplomaten-Schreibtisch, dazu passender Stuhl u. Bücher¬
schrank; angeführte Sachen sind wie neu, schön und solid gearbeitet.
2 Mnschelbetten, hochhänptig. mit Spriingrahinen, 3-td. Roßhaar¬
matratze» mit Deckbetten, polirte Schränke, 2Restauralions -Küchen-
sLränke, dito Anrichten, mehrere Garnituren und Sophas , einzelne
Sessel, 1 polirter Tivlomaten-Schreilstisch mit Aufsatz, Flurtoilette,
2 sehr massive Sekretärs, ein antike« Kommodche» oder Daincn-
Tostette, 1 antiker Schrank, dito Kiste. 1 hochfein eingelegter achter
japanesischer Sekretär, 1 sehr gutes Geniälde, mehrere eins. Lyra»
n. Lüster, 1 Krankenscsskl, 2 Verlicows, Gasberdchen, 2 Eisschränke,
großer Posten Porzellan, Papageikäfig und v. And. mehr.

Reich sorlirles Lager
in neuen Möbeln, Betten, Polsterwaaren.

Garantie für gute Arbeit.
Vollständige polirte Veiten, gute Arbeit und Material , mit

Roßhaarmatratzenund Deckbetten von 130 Mk. an, lacknte Betten
von 50—100 Mk., polirte2-th. Schränke von 50 Mk., alle Sorlen
Waschkommoden, Verticows, Nachttische, Büffets. 5915

Itebcinnljmc uou sniijen iiiuidfauigen
bei kleinem Nutzen u. reeller Beviennng.

Transport frei.

Jac «»l» Fiahr , Goldglisse 12.
Fertige Betten 80 Mk., I- ». 2-ih. Kfliderschränke(lackirt lü

Polin), Tische, Küchen-Einrichttinge» u. s. w. stehen billig zu verk.
_ Man rer . Schreiner, RöderaUee 18.

E. Bett, 1 Kam., Kleider- u. Kücheuschr. zu vk. Gotdg. 10. 3314
Zwei neue polirte Mnschelbetten ä 100, Ripösopya54 ML

Michelsberg9, 2 St . 1.. Eingang Gäßcbeii._ 5959
Ein schönes Bett villig zu verkaufe» Grabenstraße 9, 1 St . r.
Ei» vollständiges Bett mi, eiserner Bettstelle zu verkaufen

Schöne Aurstchi zwischen No. 8 uno 10, Gartenhaus._
fein voUst. Bett billig zu verk. Hellmundstr. 36, Part . 588‘i
Zwei schöne Muschel-Bettstellen , 1 Berticow «nt

Spiegel , 1 zweit!, . Nnstv.-Kleiverschrank, 1 Pfeilerspieget
mit Stufe , t Spiegelschrank, 6 schöne Stühle , 1 Ans»
zngtisch, 1 Antoinettentisch, 2 schöne Oclgcmälde (Land¬
schaften), 1 Kttchcnschrank, 1 »Anrichte, 1 Kttchenbrett,
1 Regnlatoruhr , Sopha - und andere Spiegel , sH-Tische
bistig zn verkaufen 5592

_Alb rechtstrasre 24, Part.
iHÜÜE h» Zwei noch neue „ nstv.-pol . Bettstellen m.

Matratzen u. Sprungraymen , 1 Wand»
« . l Pfcilerspiegel , l Bluuientisch , t fl . Tisch vilttg jtt
verkaufen Wellritzstraste8, Part , rechts.



ßinte Garn ., Sophu. 4 Sessel, Garn . Garteumöbel, 4 St . u.
L !ä>, Secretär m. 1V Geheims. bill. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r . 604»

Sophä „ nd 8 »I. Sessel , faft neu, 115, Ottomane in Weiß
28, guterl). Canape L5, Miärelsderg 9,  2 St . l., ©infl.C&cifschen.oJfrO

Billig zu verkaufen:
Herreu-Schreibkiichc, schöne Verticows, Kieiderschr., Wasch- u. and.
Kominoden, Spiegel, Studie, Tischeu. Ansziehtische,Polstermaaren,
polirte und lackirte vollständige Betten, einzelne Betttheile, sowie
bürgerliche Ausstattungen in verschiedenenPreislagen. 6023

_ Möbcl -Laaer Hclenenstraste 1.
Em kleines gut erhaltenes Mahagoni -Büffet

^ —*»- mit lveißer Marmorplatte billig zu verkaufen
Abegi.[traste 2, Par !. _ __

^Mähag .-Biiffct
unbeschädigt, zu derkgufeu. Näh, im Tanbl.-Verlag. 6072

Wegen Mangel an Raum' sind billig zu verkaufen: 2Secretäre,
Schreibtisch, volirte Verticaws, 2 polirte Kleider- und Weißzeug-
schränke, vollständige Betten und Verschiedenes mehr bei 6035j . Samüc -i . Goldgaff e in.

Ein schöner S-läliägoni -Sceretär lind sonst
_ ^ Verschiedene« z» verkaufen Luisenstrahe 41, 1 I.
Gin einkhüriger Klciderfchrank (zum Abschlagen) und ein

Küchcutcsch sind billig zu verkaufen Skerostraße 22, Seitenbau r.
Ein wcrlbvoller, sehr gut erbalteiier antiker Schrank sehr

preiswertb zu verkaufen, 4*. Schmidt , Atbtechlstraße8. .)644
Eisschrank , Schwcukbüttc," Arzneischränkchen, Hängcpnlt,

Blumentisch. Papierkorb, geschnitzte Zieruhr. Metzgerlvaage, eis.
Geldkassette billig zu verkaufen Helenenstraste7, 2. _ _____

Zu verkaufen
ein Trüineanspicgcl mit Consolschränkche « ( schwarz),
venctiarrischcr Salonfpiegel , Schankelstuhl , Teppich , e,ne
graste , 2 Sitz - u . eine Kindrr -Badewanne , RothfMlldstuhl
nnd ein Lehnstnhl billig Slngustastratze7 . Ansichtszeit
1V—12 Vorm .» 2—4 Nachm. __ a ^ 1

Amerikanischer Plitent-AilsMtisch,
ausgewogen 5,70 m, wegen Raum man ge! für 200 Mk. zu verkaufen
lAufch.-Pr . 600 Mk.) Friedrichftr. 48, Stb ., Schrernerwerksl. 3278

ISS
gut erhaltene Gartensttthle » 1. 5V» sowie Tische und
Bänke billig zu verkansen.

4 cr «l . Müller . Langgaffe S.

Ein Spezereiwaaren - oder Cigarren -Geschäft gegen
baar zu kaufen ges. Offerten mit Preisangabe unter 4» W 45S
an den Tagbl.-Berlag erbeten. _ __ _—

Milchgeschäft zu kaufen gesucht mit 80—40 Liter Milch
Umsatz gegen baar. Offerten unter A. V. 4L » an den Tagbl.-
Verlag erbeten. _ _ _ __ —--r
~ " pqr » in n -iueres Milchaeschäft zu kaufen gesucht. Nah.
bei A . h. »Ink . Wiesbaden, Oranimstrahe 6.  _

Alte Zahngebiffe
werden stets gekauft Ellenboaengasse6, Stb . r. 1.

Blicsuuirkeli,
ST «kge»fpfottist». ptt Spshlmg 33

taufe ich hier und auswärts
alle Arte « Möbel , Betten , Lchmuckgegenstande,

ganze Wohnnngs-Einrichtungen,
Waffen , Mahrräder , Instrumente , Uniformen u . dgl.
Uebernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.Jaeob Faalar, Gsldgasfe 12,

Stuetionator . 2,53

Die heften Preise
zahle ich stets für getr. , gut erhaltene Herren. st. Da «« » '
»leider, Uniformen , Waffen , Uhren, Gold - n . Srlber-
fachen, Pfandscheine , Brillante « , Möbel und ganze
Nachlässe. Bei Bestellung per Postkarte, welche vergüte,
komme pünktlich ins Haus.A. Garlach, 16. Metzgergasse 16.

Nettestes Geschäft d. Branche hier am Platze.
Die besten Preise zahlt tz-rau » °« c >. . » ,. » »>, Grabenstr. 0.

für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. L-ilbersachen,
Möbel, Betten, Waffen, Jnstrmu ., Uuisorm. Best, k. >. H. »804

J . Sandei , GoldMc 10,
kaust: Getragene Herren- u . Danren -Kleidn -, Uniformen,
Schuhwerk, Möbel , Bette « , Pfandscheine , Gold , Se lber re.
u. zahlt gut. SW - Ans Bestellung komme rn's Hans. ‘‘tP ® 2jj,j

: 18 soiorl Wegzug,
billig zu verlausen.

Aäh . Roonstraße 14, 1. Etage.

xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa z» verkaufe», X
X an der Neroberqstmße gelegen,z.Alleinbew..eveutl. )>(auch für zwei Familien ausreichend, mit allem teornf.X ber Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu-vfvrt.ievit nur 1 Ktaae. Zô Oerfragen Stiftstraße 24, 1. Etage. X

l era . inmier. ■ u. gui. - - - -
(litte fast imte SiagerMähmaschue zu vert. Kapellenstratze 08. | Ich kausc fortlvährend « «> bezahle gut getr . Herren-
-.- t . . .Pvamot.) villta m °« k7̂  Damen -Klc.der , Möbel . Bctten , g. Nachlaffe u . W »Y-
GlegMter JWiNijm
Ein wenig gebrauchter Einsp .-Ftthrwagen preiswürdig zu

verkaufen Saälgaffe 28._
Ein Kinderwagen mit Rücksitz u . ein «k» ker Sport¬

wagen zu verk. Zn erfragen Kaiser-Friedrich-Ring 2, H. P . 6034

Ein Mnder-Srtzwagen
sehr Ullig abzugeben Seerobenstraße 11, Mittelb. Part.

Ein Kiudersttzwagen bill z. verk. N. Riehlstr. 8, Hih. 3 St . l.
Ein gut erhaltener Sitzwageu mil Gummiräderu zu verkaufet!

Jahustrahe5. 1. St._ __ üi 22
Ein fester Kinderw . u. Gehro « m . Weste (mittl. St .)

billig zu verkaufen Bismarckring41, Part.  _
Ein dvpvelsitziger Kinder-Spotlmagen zu verk. Neugnsse 11, 1.
Ein flcbr. Krankenwagen zu verk. Sliststrabe 12, P . 3407
E>n groster Krankenftuyl , wenig gcvrauchl, und ein heiz-

barer Badestnhl billig zu verk. Rheiustratze 41, Part . 608/
Eieg. Dameii-Äad bill. zu verkauseu bei Riegler, Goidgnsfe 5.
Damen -Rad , wenig gef., zu verk. Wairauistr. 12, 1 r. 1520

Damen-Rad,
gut erhalten, preiswerth abzugeben. „ 5898

_ Weinvaudlung Moos , ^ nedrichstraste 69
Ein feines Damenrad (Eotumvia) mit Cristy-Sattel für

ISO Mark zu verkatifen. Näh. Marktstrahe 22._
Herren- und Damen -Fahrrad , nur einige Wal gefahren,

zur Hälfte des Ankaufspreises. Moritzstraste 43, 8. Stock.
2li »i*ti *nh ist guteiü̂Ztlstande für 75 Ätark zuEUl  verk aufen Saalgasse 16

nungs -Kiurichtungen , Waffen , Instrumente , Gold - nnd

W.  SriiUiVr , Ä ? - * «
Kleider, Uni form en. Schuhwerk, Möbel, Betten, ^ old, « ilber und
zahlt gut. Piff - Auf Bestellung komme ins Ha us. MH -

Alte Sache» , Kleidungsst., Goldu. Silber rc. kaust
Schachtstr. 6. Auf Wunsch komme ms vaus . Bestell. d. Postknrtt.

Kaufe stets getragene Scduhe und Suefel . Auf Bestellung
(per Postk.) komme pünktlich ins Hans. MK«is « r , Ktrchgaffe 56.

I
MÄMl , 60W

gebr., zu k. gej. Off. u. « . 44 » a. d. Tagbl.-Berl. erb.

«'W-  ]

St erst etnifle Mal gefahren, zu verkaufen
Riehlstratze9, Mtlb. Part . 6038

Fahrrad lne») billig zu verkaufen Bertramstr. 9, H. 3. St . r.
Dimcil-Rad,
Herren- und Damen -Fahrräder , sehr gut erhalten, gtebt

billig ab Wecker . Kitchgasse 11. _ 2321

Prima Herr»-Rad, S» ÄS
200 Mk. zu verkaufen Sonnenbergerstraste 29.  _

Gut erhaltenes Tourenrad billig (Mk. 65) zu verkaufen.
Räh. Wellritzstraste9, Parterre._ _ _

noch fast neu und wenigEMMerNeMrev, gefahren, sehr billig zu
verkaufen Luxemdurgstraste4, P . I., veil. Aibrechtstraste._

Gebrauchte Pneumatik -Fahrräder billig zu verkaufen
Sedanplatz 4, Mittelbau Parterre . 575»

Ein gut erhaltener Speise - Auszug billig zu verkaufen
Helltnituds!raste 17, Part , liufs._ __ __

Einige noch«ule "Fenster sind abzugeben Wörlhstraße 8, P.
taemäma^ . Eine diente Wendel -Treppe zu verkauseu. Näh.

Btsmarck-Ring 31. 2 Tr . l. _ 5801.
" Gr. Ir . Herd <w. n.) b. zu vk. Oranienstr. 39, Schloff. 4482

Eine ueue Hobelba nk zu veikauieu Bleichstrahe 20, Hth.
iasm fa . (Stitte fast neuel-iimmerdouche , Gartenstühte,

Einmachtöpfe rc. rc. wegen Raummanget prets-
werth abzugcbcn. Auzusehcu Morgens 9— it 'h,  Nachm. 3—6 Uhr
Walluierstraste2, 1,
~ «eignet f̂ür Eläruier,^vcr-

stets einen nnständigeu PrerS ör, sofortiger Echse sur «nzeln
Möbelstücke, Betterr, «GMe Wo, »unngs -E»nrichtmrg«u,
Rachläffe , Waarenlager re. Bestellungen hier und auswartS
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigerungen. 2o54

h.  B einerner, Aidlklbtstraßk 24.
'— Ein mstkAg'i^ ' ffrrffttN-anr z. k. ges. Mairatn?öaste ^37Mö

Ein StciMN sl zu kaufen gesucht.^ Nöderstr. 13, Svezeteiladeu.
Cisschräiile md Sassrnschriiiikc

werden su kaufen gef. A . einem  er , Albrecktstr. 24. 5900
Vf'; ' für Metzgerei, zu kaufen gcluchtEttl Elsschrnm,Biet»stra!i°12,_ 5096

.. . ^ guter Einspänner -Wagen zu kaufen

XXXXXXXXXXXXXXXX
Kleines Landhaus fSiSl!
dÄÄS .KÄi « fatto»-

Strasse mit 10 vermiethbaren Zimmern reteblmbem
Zubehör unter leichten A «.aaUU . Hffsl. ed. n
zu verkaufen. Näh. V . fi.  Bück . Bi.hnhofstrasse 20111n

Ein schönes 4-stöck., änsterst solid n . gut gebautes Haus
in bester Lage des süd ». Stadtth . ( an d. H^ uptstr.
dieses Viert . ), mit Thors . « . gr . Hoi n . Garten,
Familienverh . h. (weg . Sterbef .) ans erster Han » sehr
-rveislv . zu verk. — Für jed . Ge ĉhäftsm ., der Platz
gebraucht , sehr geeignet , auch für Wcinhandier sehrnnkkend — Off . u . 4 . v.  sh s a . d. Tagbl .-Verl . 5»2o
pastenv . ^ mlt  ollem Comfort.HöchheMschKstUche, der Neuzeit ausgestatt
Villa , vis-ä-vis dem Kutpark, Höhenlage , stundenweite
Fernsicht über Stadt und Land, anderem Ilnternehmenhalber
preiswerth zu vetkaufen. Offerten unter 4V - 4»' .

Vorziigliches Reirtenhaus in der Walramstrastemit 7M0 Mk.
Anzablunq billig zu verk. Näh. Lauburcau, « aalgasse1. 5o6

Eine Hochherrschaft », »wch-oms . neue Villa r - AllembeW .,
eveutl . auch für zwei vornehme Fa Milten , ausneich .,
in guter , feiner « . bequemer Lage , m . wunderbar
schönen , prachtv . ausgestatt , «rosten R 'Uime« , das
ganze Haus Varquet , Doppelfenster mit Spiegelglas,
Central -, Ofen - und Gasheizung » Gas - und eiertr.
-'S!

Hochherrschaftliche Billa
zu verkaufen. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 18. 2. a,.,,,. 48®

verkauseu ober zn' Bet*

Ein "rEntab ^!'? '»- 4 J ^ atteö Hans an breiter Hanptstr.
des füdl . Stadtth . , mit 4-Z .-Wohnnngcn , « ad,
Balkon re. im Borderh ., Thors ., 2 grosten Höfen,
schönem Hinter », , mit Doppetw . von 2 Z ., gr . WetN»
keller m . hhdranl . Aufzug , Con .ptoir , Arbeitsranm re..
Verhält » , y . aus 1. Hand vom Erb . sehr preiSW. M
verk. Gef . Off . rr. « . V. 4SS a . d. Ta «bl .-Berl . 5047

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiteiiausgest.
hochherrschastliche große Villa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Baubürcau Saaigasse1. 1530

Ei », rent . neues 4-stöck. Haus in guter Lage , 4 Et ., »
5 3 „ Küche , Speiset . . Bad , 2 Balkons (vorn u.
hinten ) . Vor - u . Hinterg ., Straffend . 1. d. Nähe tc. * . ,
Verhält » , h. aus 1. Hand von » Erb . sehr villtg ( ,»och
einige 1000 Mk . unter d. Taxe ) zi» vert . Gef . Off. u.
H . V . 42 « a . d . Tagbl .-Verl . 5948

Ä . . . 2  in feinster Vorgartenstr.. 8- u. 5-Z.-Wohmittgk»
2000 Mk. frei rentireud, zu verk. Preis 135,000 Mt

Offerten unter A . **. ®. 4HS an den Tagbl.-Verlag.
Mehrere Herrs »haftshäuser mit 5- u. 6-Z.-Wohnungen. Bad,

im Stock, Thocsahrl, großer Garten, Adeiheidstraßeu. Kaiser-.
Friedrich-Ring, welche ein- Wohnung frei rennren, zu veikause»
^oich lUer» « , Znunteimaulistraße9, 1.

von 7 Zimmern mit großem Garten, event. Baupl.,
für 45,000 Mk. zu verkaufen. Offerten unter

» . C. « . 4SO an den Tagbl.-Verlag. , L
au mit 8 u. 10 Zimmern, Bad u. schönem Gürten,,l

Sicilie Wiesbaden, von 23,000, 25,000, 28,000, 88,000, 56,0003)!J, j
mit kl. Anzahlung zu verkaufen. Auskunft durch

sim » , Zimmermannstraße 9,1.
Ein
gefuchl. Räh. im Tagbl.-Verlag. 5432

z» kanfen gesucht Heleneustraße Ä.
Gemüseladen. 5984

Ein gut erhaltener Sportwagen w. zu kvnsen
gesucht. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6076

Gedr äut erb, gr. Pnvpeuwaoen zu k. ges. Moritzttr. l47H of. T

Zu §Kttftn gejurlft Off?»!"».'»"»"
an den Tagbi.-Beriag. _ _ _ —- -̂ rr.

Altes Blei w. Zinn kauft zu hohen Preis « , 5836
Wiesbadener GlaSmalere » n, »d Aetzerei

vonAlhcrl Beutner . Bikbricherstr. .>■
liu kaufen gesucht ein mantülcher Distelsink

Wchöne Aussicht3. 6036

ZuvsMufeu

m A. 14. Hörner,
lljlptiir für Inmoliilicu \i  üpoiljelie«,

48 . Kirchgaffe 43. Telephon 2033*

,,_ _länaerte Örauienstr. Gärtnerei Aiebcl.
Dovv ellcitern zn verkantenS «ervbenstraße7, Hih. P . 5320- - - ' " r

Eint stioßc Hmldstzntte ?traßeM,Harh'iink^
Leere Oeifiiffer »-.„i...
"̂""ML-

' Ein Kaffen , paffend zum Einftellen von Kr ankenvagen oder
Fahr rad, zu verkaufen Scharuhorftstraße 20, Pari , link«.,

"Stärke Porzellan - Kisten sind fortwährend zu haben bei
Stillerer . Häfn ergnsse 16. _ __

-Mmmcrspäne nnd 'Abfallhol , zu haben Moritzstr . 23
u . -« mmcrplatz , llionvell.  6 J
— hü lctuttnd- Mi-l-r, 1,50 hohe«Gartengelisnver zu verkauseu
Schlachthaussttaße17/28. _ __

Dtci schälte Oieattdervättme, » vctkansen Roscustiaße 6.
l00 (tir . tzllcizriisttolt(Pteßstr .) Schwalbachcrstr. 39, H. 6070
Hundesutter abzug. im Kochgeschäsl Fr . Martin , Oraiiienstr. 2.

Immobilien )n verbanfe « .

Ein sehr bill. Landhaus
für eine kleine Familie, welche gerne ruhig und still wohnen Will,
ganz in der Nähe des Kochbruun-ns, gesunde Höhenlage, 6 Z>m.,
Kücheu. schöner Garten, sofort oder später zn verkamen Preis
25 000 Mk Off. unter »4 . A. i © an den Tagbl.- Verlag erb.

Billa
Alwinenstraste 14,

ne» erbaut, z« verkaufen . Näheres Adolphstraße 3, im

Geschäftshaus ^«. .. iMük. l..... Sfl )1 Ujt Si*,

schön gelegene , praktisch eingerichtete Villa mit Stallun»
und großem Obstgarten. Zuschr . unter «- > »•

V illen uüt̂ lO^ äume" m (äarteu, im Taunus , Bahnstatiott, Nä^
Wiesbaden, herrliche Lage, für 10,000 Mk. n. eine für 16,000 Jlt .»
können sofort bezogen werden, zu vetkaufen durch

W.-» rt , Ztmtuertuattttstraße9, 1. ^
Zu der gesund und romantisch gelegenenUniversitätsstaSt Marburg

ist eine am füdl. Abhang de« Schloßberges gelegene

Billa . !
stunt Alleinbewohnen, mit herrlicher Aussicht in das Lahnthal u.
in der Nähe des Waldes, sofort zn verkansc » oder zu vcr^
mietbeu. Gcfl. Ausragen unter , 4 . 44 , an Waase, . sie .«
A. Vogler A .-fli., Marburg a/8 . , erbeten. F 6.

SU HI j , » . _ a  hochmod ., 30,000 Mk. feil, 13 Ztm,,
MtULM electr. L.. Wasserl.. gr. Gartew

Adr. unter r-. l>- Postl . Heidelberg . r tv

Weinwirthschast!
mit Haus in Mainz , gutes alles Geschäft in bester Lage, zu v« '

kanse». Nachm, großer Uutjatz., Anz. mindest, 15 20 -Ntll. H
besitzt Gasthoseon», u. war- Lermehrung der Freiudenz. Ictcm
ausführbar und sehr rentabel. Offerten unter 4 . w . 4 ^
an den Tagbl.-Verlag. _

Metzgerei in einem größeren Dorfe
in der Nähe von Wiesbaden zn verkansen oder ,» verimethcm
Wo? sag, der Tagbl.-Verlag. ol °°
U« kl . Villa Me, «her « 44 . « Huuuic , «chiiner
kurten , ■• reis 2L «»» « Ulk . , steht zum Verkaul und
kann sogleicli bezogen werden . Bedingung : 8—10) 100 Mk
Anzahlung . Genaue weitere Auskunft ertheilt der Allt -In-
lieniirtmjufie i Agent ! " • W» ilUclif Bahnbofatr . 20. 8o2ö

Ijifteiilsit » ,«
xu verlinnfen s»,ti Sec <Osl *8cl,wel *) . Herr-
scliarilit 'ltcs Wohnhaus mH schlinen »**ia
etc . «M - 4»rüch,i « es Vamillenlieln «. <S*i
A „ rr,tttfen sub B». 7« :» Si. an «Ile Annoncen"
B5xi»edUlon Hansenstcln 4» Vogler . SEHrml».

Große Grundstücke,
äußerst günstig nnd sehr schön gelegen »wffcbeu Mainz >A
Wiesbaden, sind billig zu verkaufen. Nur erustlich entschlo ff'z
Scibstkäufer erfahren Näheres unter A. M. sao an ° iHansouateln 4 Vo * ler A.*B»o ;

Frankfurt a/M.
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Wiesbaden.
Bitten -Bauplätze

Mt der Frankfurter-, Lessing- uud Martinstrabe, von den jetzigen
Bahnhöfen und von dem künftigen Centralbabnhof ca. 800 Mir.,
vom Theateru. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

Wriedersp »l»n . Wiesbaden , SchUckiterstraße 10. 2549

Sehr schöne Billerr-Banplätze , die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraße,
väs-&-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Architect Bcit «cher , Saalgasse1. 2548

Banterrain in Sonnenberg,
300 Ruthen , mit großer Straßenfront und vielen alten Obst-
bäilmen, per Ruthe zu Mk. 100.—, zu verkaufen. Nur Selbst-
reflectanten wollen sich melden aud Chiffre«I . 47. 54. 4«»« r
an den Tagbl.-Verlag. MS

Jminobllte « ftt kaufen gesucht.
«in neues rentabl . Hans im Westend (Bismarckring,

Sedanplatz od. deren Nähe) mit Doppelw. von 3 u . 3,
od. 3 u . 4, od. 4 u . 4 Z ., bei hoher Sinz. zu kaufen
«es. Darf anch ein Hiniertz. dabei sein. Off. tt.w . **. as » «?. d. Tagbl.-V-rl. 5711

Don ru ff' Envalier zu kaufen gesucht. Offerten unter
^ »**9» 5J. 4« «» an den Tagbl.-Verlag.
Eine moderne Villa von 10- 12 3 . u . entsprech. Nebenr.

i . d . Gegend der Humboldt -, Gustav - Freytag -,
Alwinen -, Bierstadter -, Garten -, Park -, Sonnenberger-
stratze od. deren Nähe ge«. Baar zu kaufen ges. Off.
» . V. 382 a. d. Tagbl .-Ver». 5827

suche zu kaufen am Bismarck-Ring,
Vr -4 IHv Kaiser-Friedrich-Ring oder nächster

Lage, welches eine5-Zimmer-Wohu. annähernd frei rentirt.
Bcd., daß eine Wohnung am 1. Okt. d. I . bezogen werden kann.
Entsprechende Anzahlung wird geleistet. Dir. Off. mit Preis u.
V. V. 438 an den Tagbl.-Verlag erbeten. -

Rentables Hans
zu kaufen ges. Adelheidstrabe oder Nähe . Off . unter E . V . 401

an den Tagbl.-Verlag erbeten.
mit Thorfahrt, welches sich für Fnhrwerksbetrieb
eignet, sofort zu kaufen gesucht. Bedeutende Anzahl.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 6080
Ein schöner Villenvanplatz in guter Lage geg. Baar zu

kaufen ges. Off. n . «»- V. 422 a. d. Tagbl .°Vcrl. 5944

Cttpitalien fit verleihet!.
^ ^ a e»Oe»»»S" der zur ersten u. zweite» Stelle.

Meyer Subberger , Bahnhof¬
straße (6. Telephon No. 524. 3415

am

ingen.

Hypotheken-*
Offerten unter 44 4t. 5*

Hypotheken-Capital in jeder Höhe, 60% feldger. Taxe, anszu-
leihen. M. Linz , Wauergasse 12. 2402

^Capital , 50°/° der feldger.Taxe, unter
" günstigen Bedingungen auszuleihen.

_ 5S3 an den Tagbl.-Verlag. 4950
Hhpothckcngelder verm. Stern '» Hypoih.-Agentnr, Goldg. 6.
12—20,000 Mk. auf gute 2. Hypoth . anSzul . Off. « .

V. v . 42 , a. d. Tagbl .-Ber». 5943
10.000 Mk. sind in nächste Umg. von Wiesbaden gegen1. Stelle

auszuleihen durch lud . Winkler , Marktstrabe6, 2 St.
6000 Mk. auf 2. Hypothek auszuleihen. Off. unter C. T . 33 9

an den Tagbl.-Verlag. 5817
80.000 Mk. in kleineren Hypotheken auszuleihen . Offerten

unter 8. 4 . s « 7 an den Tagbl .-Verlag . 6970
MV" 20,000 Mk. (ganz oder getheilt) auf 2. Hypothek nach

der Landesbank zu 5 °/° sofort auszuleihen. Offerten unter
8. as. 43 » an den Tagbl.-Verlag. 6047

74fe äliMÄ auf 1. Hypothek sind anszuleihe.;
• V,VW Näh. im Tagbl.-Verlag. 6060

Capit,liiert f« leihen gesucht.
90 95,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . (dopp. Sicherh.)

zu 4t'U- 4 '/i auf vorzügl . Geschästsh. in bester Lage
Per 1. J «li od. auch früher od. später ges. Gef. Off.
w. K. » . 28 « a. d. Tagbl .-Berl . 5608

19.000 Mk. erste Hypotheke auf ein Hans mitten in der Stadt
von einem pünktliche» ZinDzabler zu 4°/o auf 1. Juli zu leihen
gesucht. Offerten unter W . 8 . 373 an den Tagbl.-Verlagerbeten.

25- 80,000 Mk. a„ f vorzügl . 2. Hypoth . zu 5>.- 6 •/. ges.
«Taxe 150,000 Mk., erste Hypoth . 70,000 Mk.) . Nn'tcr-
vfand prima Pa. Gef. Off. tt . W . w. 28 S a. d.
Tag bl.-Ver». 5609

Mk. 2000- 2500, vorzügl . 2. Hypoth ., « 5°/°
Per bald gesucht. Offerten erbeten unter T . 335 an
den Tagbl.-Verlag.

1̂ - 25,000 Mk. geg. prima 2. Hypoth . zu 5—0 %>von
sehr gutsttuirt . Geschäftsm. auf hochf. Object ges.
(Taxe 105,000 Mk., 1. Hypoth . 50,000 Mk.). Gef. Off.
« . V. « . 284 a . d. Tagvl .-Verl . 5610

«m Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.
Offerte» unter A. A.  554 mt de» Tagbl.-Verlag. 4916

*—5000 Mk. von vcrmöa . Geschäftsm. auf gute Nach-
L'ipoth. zu « »/° ges. Gef. Off. u . E . v . 423 a. d.Tagbl .-Verl . 5945

, 500# Mark
Nachhypothek auf günst. Object gl. ges. Verniittlg. ansgeschl.

v. Selbstd. erb. u. 4 . 3.  IOH3 an d. Tagbl.-Verl. 4350

Prima Rcstkaufschilling
llesncht. Offerten unter I.. 41. 4« 3 an den Tagbl.-Verlag.

Suche auf ein rentables Haus eine zweite Hypothek
von 18,000 Mk. zu 4V-- °/° Zinsen— oder die

rtutjere auf Cessio» zu übergeben. Vermittler verbeten. Offenen
unter t. ®. 480 an de» Tagbl.-Verlag.

18 - 1 8 hHDL auf 1. Hypothek gesucht. Off.» , Wll * unter « . » . 4« » an den
Tagbl.-Verlag.

Alt ? 4»il » Capital als 1. Hypothek z»ê rj » 1%  gesucht. Agenten»erbeten.
1». unter G. 4». V. 483 an den Tagbl.-Verlag.

.?e? Nachhyvothek auf ein prima Object 3000 Mk. gegen hohe
und pünktliche Zinszahlung sofort gesucht. Offerten unter
" **• 408 an den Tagbl.-Verlag.

lirdrues

Näher!
gesucht zu einem kleinen Waggon
direct bezogenen blaue»Gartenkieö.

Die gegen Fräulein Crleda Schwarz,
„. hier, ausgesprochene Beleidigung nehme

ich hiermit als unwahr zurück.
Frau Julius Prätorin ) .

Die von mir Anfang dieses Äonals gegen Frau Karl
Nenberg ’er hier gemachte Aeußerung nehme als un¬
wahr zurück.

Karoliite Schiffer.
Wohne Sioldgaffe 2,

gegenüber der Häfnergasse.
_ _ Jascph Kiltten , Maffeur»

ifinc foljmg bkßMl sich Uotläftiole 10.
_ __ Ofensetzer G.  Kessler . 5885

Prospekte bester

Privatheil- «->
Pftegeanstalten

wegen Unterbringung einer periodisch gemllthleidendc» Dame erbeten.
Offerten sub Za. 3 . *35 au itudolf »Sasse , Frauk-
fuet a M.  _ (Fa 55504) F124

Eine seit mehreren Jahren bestehende, vorzüglich reNtirende
Fremden -Pension

ist wegen Krankheit gegen käufliche Ucbernahme des Inventars ab-
zugeben. Offerten von Setbstreflectanten unter Chiffre A. 44. 440
postlagernd Hauptpost erbeten.  _ 5579
, Strebsamer Kaufmann sucht^

mit Mk. 3000- 5000 an eineui Makler- oder Llgentnr-Geschärt zu
betheiligen. Offerten«ub «1. »l. 4 84 an de» Tagbl.-Verlag.

Geueral-Rgeutur
einer augesebenen Lebensversicherungs-Gesellschaft,

Bezirk Wiesbaden,
zu vergeben; auch kann Vertretung für Unfall- und Haft¬
pflicht-Versicherung mit übernommen werden. F154

Gefl. Offerten gut eingefUkrter kaufmännischer Firmen
erbeten unter Chiffre 4,. V.  I €> an das Jnseratenbürean
von Onri Caesar , Berlin SW . 12, Wilhelmstr. 98.

Wer übernimmt die Gründung u . Führ . e. Gcstügcl-
zucht- n. Mastanstalt ? Freiwohnnug tt. Gehalt gesichert.
Kl. Beamte od. auch einzelne Dame ohne Anhang bevor¬
zugt. Offerten nnt . Sll. 4 . 553  au d. Tagbl .-Verl . 5240

Vertreter
für Conditoreien, Bäckereien u. Spezcreigefch. von
erstklaff. Fabrik(Lebcnsmittelbr.), schon eingeführt, gesucht.
Offerten unter O. SB. 43 « an den Tagbl.-Verlag.

Bücher-Lese-Fnstitnt.
Wer betheüigt sicha» Abonnement bei ein. Lese-Jnflitut, das

für jährl. Aboiinementsprcis von 20 Mk. je 6, von 30 M!k. je
10 Lände liefert, die beliebig oft gewechselt werden können?
Tadellos neue Exemplare, keine unsaubere» Leihb>b!iothekSbücher,
auf d. Gebiet der denischeu, frauzös., engl. Unterhaliungslitteratur,
Kunst, Ä-schlchtc rc. Offerte» sub « . 44. 33 3 an den Tagbl.-
Verlag._ 5726

Gesang.
Anmeldungen für Damcn-Gesangvercin bitte unter4». 4*. 3 44

an den Tagbl.-Verlag einzusenden._
Kaufmann <*« Beamter findet guten

Mittag - «. Llbendtisch. Offerten erbitte unter W. * . 4« » 4
an den Tagbl.-Verlag zu richten. _ 4605

An ii. uordd. Mittag - und Stbcndtisch können»och zwei
Herren lhciln. Näh.  Dotzhcimeistiaßc7, 2. _ 4792

Der Gärtnereibesitzer,
welcher vom GärtnerO. Winkler aus Bievstadt 2 Lorbeer¬
bäume zum Uebeiwiutern erhalten bat, wird gebeten, dieselben
Soniienbergerstraße 25 wieder abznliefer»._

Mrstbeeterde wird pro Karren geliefert. Illäheres Albrecht-
straße4!. 4375

Rep araturen an Koffern, Taschen rc. werden gut und
billigü bes. Helencnstraste 9, Sattlerei.  5067

Lchtldermalereien in jeder gewünschten Schrift und Farbe
fertigt billigst 4 . It 'c »terl )m -s', Bleichstraße 33.

Poliren u. Mattiren v. Möbel»  bill. WeUritzstr. 39, P . l.

EttenhogengEe 8
werd. 8! ohr- n. St eohstühle gestochten, reparirt n. polirt. 2823

Mediziilischc Bäder
werden auf Bestellimg außer dem Hause ausgeführt.

Josef v. Cliamier , Röderstraße 41, Ecke Tann usstr aße.

Costumes, Jiiqiicttes und Capes
(Schueider-KlerDer)

werden angefertigt. Modernisirunge» gut und billig. 5113
6. Krauto, Dlttücu-Schneldcr,

Meichstrasze 15a , 1 . Etag e.
Schneiderin cnipslehlt sich En>sc" straße 25, Hth. Parterre.
Eine perf. Schneiderin empi. sich im Anserligenv. Costümen

jeder Art. Näh. Frankenstrabe19, 3 St.  _

Tameu-Eoufectiou,
Sltelier für feinere Maßarbeit,

zu billigen Preisen.
_ «esciiw . Wie», Borkstraste 4, 2. « tage.

(^ nstlitttv Malinäes, Bloujen, Hauskleider werden unter
Vi-tlGarantie  gutsitzend bei billiger Berechnung

angefertistt Beriramstraßc 15, Bel-Etage.
6ostüme,Hnilskteis>er, Blonsen, auch'ptodernisiren, w. angescrt.

g. Sitz, billige Berechn. Frl. 41. 3' i»ein , Lnisenplatz2, Hof P . l.
_Schn eiderin übernimmt noch Arbeit. ?tüh. Schulberg8, 1 T.

thim S)| iifi >rtinplt w‘ Damen .JaqnettS , Mänteln,^lllli Ninhänge », Schneiderklcidern,
sowie allen in diese» Fach eirffchlagenden Arbeiten cmps. sich 5906

3,  Witsber . Flicdrichstraße 14, 2. Etage.
Darnenschneiverin empsiehlt sich den geehrten Damen.

Sarlftro fec 36, Parterre.  _ 5993
Costüme. sowie Acndeningenw. bill. anges. Bleichstr. 25, P . l.

Eine Weitzzengnäheri« empfiehlt sich in und außer dem
Hanse. Schwalbacherstraße 10, Pgrt. l.

einpfielll, sich IN üud allßer öem Hause.
Näh. Walramitraße 33, H«r-t.

jowie alte Putzarbciten werden geschmackvoll
aiigefertigt; auch werden Strautzfedern ge-

waschen und gekraust Steingafle 19, P._ 4873
Hüte werden schönu. billig aufgainirt Walramstr. 2b, 1. St . r.

&&  werden elegant garnirt. Alte Sachen verwendet.
V. 4tn>erper , Modistin, Wellritzstraße33, 2.

Pcrs. Büglerint, n, Privatknnden. Albrechlstraße 44, Part.
Wäschez. ^ lanzbügelnw. angen. Fanlbninneystr. 4, 1 St . r.
H«»diÄuhe w. schön gew. u. acht gef.Kirchgasse fftz. 2547

Sum Biigeln wird angenommen, sowie Kleider
ii. Blonsen billigst. Langgasse 11, 3 St.

Wäsche zum Waschea und Bügeln wird angenommen, gut ü.
pünktlich besorgt Adlerstraße 28s, 3 St . l.

*um  Waschen In Bügeln wird angenommen
'LVßlfWr . Adierstrnße 11, Hth. 1. __
Eine Frau incht noch Kunden(Putzen). Jahnstraße 26. 3

Tüchtigcr Dameli-Frisciir« S
Bedienung. A. Maas . Scerobenstratze 9.

Jttnge Frisenrin sucht Dame, welche Morgens vor
8 Uhr bedient werden will, möglichst am Kranzplatz. Offerten
Tannnsstraße 41. 4 r. *

Eine geübte Frisenrin s. Kunden, bill., Adlerstr. 18, 1St . r.
Di' s»? usiiat)inc jederzeit unter strengster Discretion.

Hebamme 4t . Iklnnck,-t,»n, Wellritzstraße 33, 1 St.
Es lvird gute Pflege für ein Knabe von zwei Jahren gesucht.

Fr.-Offerte» unter W . 4tto Hauplpost lagernd Wiesbaden.
Ein schöner Knabe, 10 Monate alt, in gute Berforgung als

eigen abzngeden. Offerte» unterW . 8. postlagernd Wellritzstraße.

Eine arme Familie,
welche durch Krankheit in Noth gerathen ist, bittet edle Herrschaften
um eine milde Gabe. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 5865

Offiz., GeschäfM., Beamt, coul,
in jed. Höhe. Rückp. ! F 124

_ Salle . Scli öncherg - Merl iu.
Jemand sucht 150 bis 200 Mk. gegen mehrfache
Sicherheit und hohe Zinsen. Offerten unter

V. r&.  405 an den Tagbl.-Verlag.__
würde einemj. Manu 200 Mk. zw. Stud. bis
Ende ds. Jahres leihen? Off. u. 4-. 54. Mi. 4 » S

an den Tagbl.-Verlag_
380 Damenm.gr. Vermögenw. Heirath. Prosp.

^ ». tt itttz . ums. Journal Charlott enbnrg 2. F167

Anichlutz -AM
an allcinftchrndc, vermögende ältere Dame(Witlwe od.Fräulein)
von besserem Herrn gej. Off, sub « . 484 a, d. Tgbl.-Verl.

Ĵ arlelien

Heirath!
Jutelligeitter junger Mann, solid. Character, sucht eine Lebens¬

gefährtin. Etwas Vermögen erwünscht. Off. u. ti . Sj.  w.  49*
an den Tagbl.-Verlag.

Heirath!
Junger Mann, 27 Jahre, besserer Handwerker, in sicherer

Stellung, sucht die Bekanntschast eines ordentlichen Mädchens.
Vermögen nicht erforderlich. Briefe bittet man unter 4». 50
postlagernd Wiesbaden niederzulegen.

A . I . S53.
Kann nur 12'/,, bestimmter 6Vä Uhr da sein.__
SKJI4.4.A thcile mir mit, welche Straße Du jeden Tag'VittUh , sicher pasfirst und zu welcher Stunde, nur dann

ist eine Begegunng möglich.

Das

Wol»ui!!gs»achliicis-Viirea«
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie«
Beschaffung voll

Farnikien-Wohnnngen,
Gefchäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Vermiethnnftkn
Uillen. HSnI'er etr.

Herrschaftliche Billa.
Bierstadterstratzc25, in schönster Lage Wiesbadens, ganz oder

getheilt per 1. Juli c. oder früher zu vermiethen. Event, kann
Stallung dazu gegeben werde». Näh. das. i. Gartenhaus. 2063

auf d. Adolphshöhe sofort zu Perm. od. zu
vk. N. Drudenflr. 10. P . b. Faust. 1581Kl. Villa

Geschiiftslokaleetr.
ß Part., ein Speicher, für Möbellager. " , sich eignend, zu vermiethen. 2413

Rödcrstraße 41 Laden, Ladenzimmer, Küche und Zubehör zu
vermiethen. Renavirnng». Wunsch. Näh. Marnzerstrabe 68.

Scharnhorststraße l«, Hth. P., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2322

Taunusstratze 5,
gegenüber dem Kochbrnnnen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli 1900, «v.
auch früher»zn vermiethenr
1 Laden von 101 Orradrat-

SWCtCf mit Sonffole gleicher Größe.
Näh. ii» Bureau der Weinhandlnng 2265

4». ItowenHtein , Taunusstraße 5.

SveUritzstraß« 10 schöner Heller verladen» ev. m. Wohnung
■ ~ ■ Näh. bei 17per 1. Juli zu v«rnüeld>».

Iliiur. Krame , Michelsbcrg 15.
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!p- Eine perfecte Verkäuferin für Schweinrmetzgere!ncht per sofort „ 0291
I * . Flory . Kirchgasse 51*

Eine tüchtige Verkäuferin
von präseutadler Erscheinung, welche möglichst in Platistickerei
und im Weib»ähcn geübt ist, bezlv. schon in einem derartigen
Geschäfte ihätig war, findet bei gutem Salair dauernde
angenehme Stellung. ,, , , . ^625

Singer Co . Nähmaschine,l -Act .-Ges. ,
Markistraße 34.

Suche zum sosortigen Eintritt Verkäuferin « . Lehrmädchen
gegen Vergütung. » . « » » *». Gr . Burgstraße 8, 55 12

Zwei tüchtige Verkäuferinnen,
durchaus branchckundig, für hier, und

zwei tüchtige Verkäuferinnen,
durchaus branchekundig, für Köln ans gleich oder später
gesucht. --S6S

Seiden -Bazar G. Mathias

Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht im

Mainzer Schuhwaarenlager « ustuv Jo uni an,
Michelsberg 32. 5939

Geb . jungeö Mädchen für den Verkauf geiuchl.
Näh. im Tagbl -Verlag. 6415(>

Mit der Schnhbranche vertraute

tüchtige Verkänferin
findet bei guten ? Salair dauernde angenehme Stellung.

Schnhwaarcuhans ».Zur Flora " ,
Langgasse 9.

ßM - Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen

Kesdiw . «Sroelselt , Friedrichstratzc 15, 1. Et.

Erste pcrfccte
Beschästignng gesucht.

Rockarbciterinnen für dauernde
2666

J . Hertz . Langgasse 20/22. I
Tüchtige Taillen » u . Rock-Arbeiterinnen sos. dauernd

gelacht . Julie Itlee . Häsncrgasfe 13. 5279
MM" Stock- und Taillen -Arbeiterinnen aus dauernd verlangt
^Tunuusstraße 86, 1. . „ , . 6364
Tüchtige Kleideimacherin für dauernd ges.; auch kann ein Mädchen

unter güust. Beding, das Kleiderm. erl. Schwalbacherstr. .29. 1.
Tücht. selbstst. TaiUenarbeiterinnens. d. ges. Hermannstraße28, 8.
Rock- ,!. Taillen - -'A!

Tüchtige
Maschinennäherinnen

KI-,. a0|22«»“

Lelnniädchen in d. Näherei g. Berg. !of ges. Weil, Wilhelmstr 2a.
Mädchen k. d. Kleiderm. uneulg. erl. Dotzheimerstr. 6. Hth. 1.

— Ein Mädchen kann unentgeltlich das Kleidermacheu
« . erlernen Kapellenstratze4, 2. v _ .

Mädchen k. d. Kleckermacheu grdl. erl. u. w. auch nachd. Lehrzeit
bkich. Hescltw . Stress . Mauritiusstraß« 7.

Lehrmädchen für Damenschneiderei gesucht Goldgasse5, 2 St.
Mädchen können das Schneidern unentgeltlich erlernen

Bertramstraßk 15, Bel-Etage.

Für eine bessere Daineu-Schneiderei ordentliche junge
Mädchen

in die Lehre gesucht. 6085
Frau J . Neitz , Langgasse6, 3.

Lehr- und Nähmädchen gejucht Hellmundstraße 40. 2 r.
Lehrmädchen für Weinzeug ges. Dotzheimerstraße6. « tnuckler.

Lehrmädchen ans guter Familie kür feinere Damen-
Eonsection genlcht Rheinstratze 26» Gartenh . P * rechts.

Miidcbcnk. das Kleiderm. gründl. erlernen Bleichstrabe 33. 2 links.
Lehrmädchen SK.» Sä

min » Astiieisner , Webergasse 7.
Lehrmädchenz. Kleide'machen gesucht Manc'gasse lO. 3. 5781
Lehrmädchen kann da« Kleidcrmachen erlernen Moritzstr. 12, 2.
Lehrmädchen für Kleidermachet' gei. Hermaunsttaße30, 2 r.
°rungc Stübchen können das Weitzzeugnähcn gründlich

erlernen . Maschtuenähen n. Znschneide» inbegriffen.
Schwatvacherstratze 26 , Hth. 1. , ^ 3̂

Lehrmädchen beß. Fawrlren
für Modeö , sowie für feinere Damen - Confeckion
gesucht. 4226

«e «cii «v. ssroeisdi , Friedrichstratze 8 , 1. Et.
Jimges Mädchen kann das Putzmachen und Sticken unentgeltlich

erlerne» Schlichterstrnbe 16, Part.
Für meine Maßslepperei suche per bald em Lehrmädchen gegen

sofortige Vergütung. . . ^ 42
Julius «Sötze , Lcderdandlung, Hellmnndstr. 41.

Ei» brave? Mädchen kann die Btumenvindcrei uueiltgeltlich
gründlich erlernen Ndeinftraße 45, Blmnendandlung. 4988

Perfeete Köchin
mit prima langjährigen Zcngniffen sofort gesucht; des¬

gleichen zweites Hausmädchen gegen hohe» Lohn ges.
Franksurterftratze 22

Aull  vs A  Köchin » sowie besseres Kinder-
Mädchen oder Fräulein per

1. Mai gesucht Rheinstratze 59 , 2.

Eine geübte Kleidermacherin » sowie ein Lehrmädchen auf gleich
gesucht Friedlichstratze 10, 1 St . ^ .

Kleidermacherinnen für dauernd u.Lehrmädchen
sofort gesucht Schlichterstraße 11. 1. Stock.

Tücktige Klridermacheri » , sowie ein Lehrmädchen gesuch!
Bleichstraße 24, 3. 5^08

MMAM » Ein jüngeres fleißige« Mädchen für die ganze Woche
W/M zum Reihe» gesucht. 5910

Färberei Emserstraße 4.
Durchaus tücht. Kleiderm . gesucht Bleichstraße2, 1.

Eine TmüenarbeiierLn
gesucht Langgasse 33. 2. Daselbst kan» ein Mädchen au« acht¬

barer Familie in die Lehre treten.
Nähmädchen für Weitzzeng» besonders im Knopf!och-

machen geübt » dauernd gesucht Hermannstr . 13, 2 Tr.
Daselbst k Mädchen daS Weitzzeugnähcn und Zu-
fchneiden gründlich erlernen . «Baumaun.

Perfeete Rockarberterinnen,
sowie

aNg§l)snde Rockarbeiterinnen
aus Jahresstellt gesucht. 6071■<’. <* ersou.

MMW »» Tüchtige Weitz-Näherinnen bei hohem Lohn
ALiM gesucht. ät. H . S. .,Ker -t.USi' I. 6012
Eine angch. Weißzeugnäherina. d. ges. Nicolasstr. 30, T 'efp. l.
Tüchiige Weißzcugnciheriiiu. Lehriiiüdchcn gesucht 5/)crderstraße l.
Gesuchtj. Mädchen, im Kleidermacheug. geübt, gegen Vergütung.

Akadem. Ausb. im Zuschneiden. Näh. Nicolasstrabe 32, 4 St.
Tüchtige Kleidcrmacherin, sowie Lehrmädchen

PfT gesucht Marktstrahe 6, 2 l . , ^ „ Enor7
Nähmadchru u. Lehn» z. Kleiderm. ge!. Grabenstr. 26. 2. 5 3̂7
RuSgrlernte Mädchen zum Kleidermacheuges. Saalgasse5, Ir.

Tüchtige ztveite Arbeiterinnen , sowie eine
Verkäuferin gesucht. 5905

II . Zahn , Schwalbacherstrabe 29, Ecke ManritinSstrabe.

Zwei Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht

Kanfhans IletNcbmanM M.

Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 5636
§iui » n Meyer.

MI« guter Familie für ei» feines
LrNrkNaoWrN Geschäft gegen sofortige Vernutung

gesucht. Lffcrten unter S. F . 4 SS an den Taabl.-Verlag.
WU- Lehrmädchen iä * ''""* !

Julius llcyiiian « ,
Wäsche- und Ausstattungs-Geschäst.

Ein Lehrmädchen geaen Vergütung gesucht. 5435
Ueichwiiter Slranas,

Wcibwaarcn- und Ausstattiingegeschäst, Wcbeigasse 1.
' Lehrmädchen S

Conditorei Born Kirchgasse 62.
»um baidigeil Eintritt gesucht Neeo-

LriMakaoKßra strab- 26. Delicatcssengeichnft. 5580

Ein Lehrmädchen«. ein Lanf-
mädchen ».

Mädch. k. d. Kleiderm. u. Züsch», erl. Marklstr. 14. 3 St . l. 5493

gesucht
i? M WWWW' .WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWBW
Suche mehr. Köchinnen , Llüeinmädchen n . Hansmädchen,

sowie Zimmermädchen für Badhaus.
i,uus ;'s Stellerl -Büreau » Ellenbogengaffe 14.

Eine tüchtige Restaurationö -Köchin gesucht
Larrggaffe 5 . 5986

Gut empfohlene Kaffeeköchi» ans gleich oder in den eisten Tagen
gesucht im Cöittischcn Hof , Bnrgstraße 6. 6067

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49, 3. Stock. 4235
Em Hansmädchen sofort gesucht. itol

HS. Wngner , Scdanplatz 9.

ZttverLässiges Hausmädchen und
RöchM mit guten Empfehliiugeil. welche sich einer zeitweilig
gelnüthsleidkndcn Danie gegenüber beherrschen können uiid es
verstehen, sich dcisclbcn angenehm zu machen, wollen sich unter
Angabe bisheriger Thätigkcit, des Alter« und Ansprüche» schr,st-
lich melden. In Krankenpflege bewanderte Personen bevorzugt
Offerten unter ««. «». » » » bciördert der Tagbl.-Verl. 5652

Ei» tüchtiges Mädchen für sofort gesucht Geiebergstraße 12. 5420
Ein sallberes Mädchen , lvelchcs koche» kann, gesucht von 5500

Bäcker Minor , Bahnhosstraße18.
Ein braves Dienstmädchen , sowie Laufmädchen

? gesucht von 5502
€ . S*ies -6Jebere« ,lt . TaninlSstraßc 23, 1. Etage.

Ein tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt zu einem Kinde
gesucht Hüsnergasse 15. Laden. c- ... , ,

Junges braves Nrädchn» von kleiner Fanulie auf 1. Mai
' gesucht Dotzheimerstrabc 20, 2. 5557

beucht Ma ' ktstrabe 24. 5055
Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Nerothal 8, P . 5677
Ein evaug . Mädchen von 14- 16 Jahre « für kl. Haushalt

acsuchl. Frau Meyer , Worthstraße 11. 5748
MädÄwu, welches einfach bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

übernimmt, zum 1. D!ai gejucht; cbendasetblt ein Zimmer.
Mädchen, welches gründlich Zimmer rclnuiache» und etwas
nähen u»d flicke» kan». Näh. zu erfragen außer Sonntags von
Vormittags d' t bis 10' ,- und Nachmitwgs von 3 bis 5 Ultr
Babnhosstraste2, Part . 5/66

Junges Mädchen» das alle Hausarbeiten versteht, gesucht
"■Bahuhosstraße14, im Seifeugeickäft. o736
Gesucht ein Kindermädchen

zu einem Kinde. Nah. Gr . Vurgstraße 16, Part . 5823

U. Schwenke, Deutscher Kellner-Dnnd,
LScbergafse i», 2, Hüter '» BÜrea « ,

sucht weibliches Privat - und Hotel - Personal aller
Ein brave« Mädchen für lebe Hausarbeit gesucht

lÄSfe -? Karlstrabe 36, 1. 5904
Ec» junges Dienstmädchen sosort gesucht Wellritzflraße 28. 5894
Ei » junges braves Mädchen vom Lande findet Dienst und

kann gleich eiiitrctcu Schlichterstrabe 19, 3.
Mlidche» vom Lande sofort gcs'icbt Westendstraße11, Part.^
14- bis 16jähr. br. Mädchen für Kinder ». leichte Hausarbeit bei

guter Behandlung gesucht Fanlbninnenslrabe 10, 2 rechts. 5953
Braves jüngeres Mädchen gesucht Dotzheimerslraße17. 5886
Tüchtiges Mädchen zum t . Mai gesucht. Adresse zu erfragen

Fnnqs« Mädchen zu einem Kind gesucht Oramenstrabe47,Part r.
Tüchtiges reinl . Mädchen gegen guten Loh«
gesucht. Näh . Scerobenstr . IS , Laden . u930

Hansmädchen
tpAViRlWl gedient hat, Körnerst abe 4, 1 r.
Gut empfobienes Hausmädchen , im Nähen u. Serviren grund-

lich erfahren, gesucht Gartenstrabe 13.
Lllleinmädchen , welches bürgerlich kochen kann, wird zum

1. Mai gesucht Seerobenstrabe2, 2.

Für ruhigen Hanshali
(zwei Damen) wird ein austaudiges Mnvchen gesucht, welches

gut kochen kann u. jede Hausarbeit übernimmt . Zu
melden Nicolnsstratze 10, von 9 —11 Morgens, 4—6Nachnuttags.

«mnt , Tüchtiges Mädchen, welches selbstständig kochen k.
n. Hausarbeit mitübernimmt, gegen guten Lohn zu

besserer Familie gesucht Blumenstrabe6, Parterre.

Ein tüchtiges Küchenmädche»
gegen guten Lohn gesucbt „5977

„Hotel Tannusblick ", Chaufleedaus.
für klein. Haushalt gesuchtFNNgSS MNVchSN Langgasse 26.SpicgeUaden.

Ein einfaches sauberes Mädchen aus 1. Mai gesucht. Kochen nicht
verla'igt. Michelsberg 13.

Suche zu», 1. Mai tüchtiges,anb. Hausmädchen,
fepsKgf’ die mit der Wäsche umzugehen versteht. Zeugnisse

sind voiznlegc» Vormittags bis 11 Uhr, Nachmittags2—4 Uhr.
Frnn Vtttt Kapellenülatze 4l).

°ÖCr 1# flucht Emserstraße 37,

Anstand. Dienstmädchen z»m 1. Mai ges. Westendstraße1, Part.
Jmiges braves Mädchen , welches schon gedient hat, suc kleinen

kiäushalt gleich oder späler gesucht Wörthstratze8 1.
fS ' ÄAl ’SArt Mädchen , welche waschen können, sofort

gesucht im Taunus -Hotels
Ei» 14-j. Mädchen für ki. Hansh. gesucht Frankenstratze1, 2 st . r.
Junges Mädchen gesucht Dotzheimcrstrabe 27 6000
Ein einfache« träft . Mädchen sofort ges. Moritzstr. o0, Laden. 5141

Sauberes williges Mädchen
»* ♦ für leichte Arbeit sofort gesucht

Kirchgasse 62, Condirorei. 6049
Gesucht tücht. zuverl . Mävchen

für Hausarbeit, das auch elmas mit Kindern umzugehen versteht.
Näheres Querstraße 3, Part . , .

ft*  ein Mädchen zu zweiu. zu einer Dame. Nah.
tMttiier ' s Bureau , Ellciibogcngasse8. 1.

Gesnchr eine Stütze, welche englisch spricht, Ellenbogeiigasse8 1 I.
■sflBÜa»». Nelte« Mädchen zu zwei Personen ges. (boh. Lohn)

Webergasse 56, 1 st . r.
Ein junges Mädchen in eins. Hansh. ges. Näh. Kellcrstr. 5, 1 St.
Fleitziges braves Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

Fantbruinrenstraße 4, Hmladen.
mW « --»-. Ei» tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Md Muckerhöhle , Goldgasse 21
Ein braves einfache« Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht.

Näheres Häfnergafie 12. » « «
Gesucht ein junges Mädchen zu zwei Kindern vo» 6 u. 3 Jahren,

euton,

Junges Mädchen S5»W
Mädchen gesucht Emserstrabe 37. 1 links. 6064
AUeimiiädch. ges., d. tzlel. geb.. Nachm, k. z. l. Roderstr. 3. 1. 6041
Krästiges Rtädchen sür Hausarbeit gesucht beiSB. Cron säUne , Neugasse 11.

Gesucht

«0£2Hl

Dienstmädchen

Langgasse 80, Schirmladc».

Gins, gediegenes Mädchen,
das e.lvas kochen kan.., sucht iflmen g 6934
Ein ordentliches Mädchen , da« gut bürgerlich koche» kann, für

eine» klein,n Haushalt bei gutem Lohn gesiicht. , ^923B<l»» er , Nciigafle 14.
Einfache, tüchtige« Dienstmädchen fof. gesucht Atbrechtstr. 14. 1.
Ei» brave» Mädchen ans gleich ges. Helcncnstraßc 24, 1. 5893

Ein braves tüchtiges Mädchen
für HanS und Küche bei ante »» Lohn znm 1. Maieieknäit Lanaaaste 60. Cu verrätst . 58»!

Einst i d Hausari. selbst, brav. Mädchen zum 1. Mai gesucht
Lohn 15—10 M .. Stiftstr . 23, P . N. Vorm. 9- 11 Uhr. 5872

Ziliiges willige» Mädchen gesucht Wörthstratze 22. Part , recht«.

zum sofortigen Eintritt ein gebild., nicht zu junges Fräulein, welche»
als Stütze und Vertretung der Fra » mitthatig sein muß, für ein
Coufectious-(E!agcn-)Gtschäft. Solche, welche im schneidern
bewandert find, erhalten de» Vorzug. Osferlenm" Angabe der
seitherigen Thätigkcit und Gehaltsansprücheunter P . 5B. 433
au den Tagbl.-Veclag erbeten. . , ...hr

zu Wittwer Mit zwei8- u. 10»iahr.
s-NaW " Kindern, sowie Gesellschafter»'«/»

in? In - u. Ausland sauch au pair), ferner gebild. HanShälteriimen,
Stützen der Hausfrau . Jungfern ins In - und Ausland gesucht.

Placirnugs -Jnstttut von »»- » . - ii -kB. i, -» « er,
st.,all . gcpr. Lehrerin, Maunhenn . 1̂ 72

Dienstmädchen gesucht Geisbergstrabe7, 1 Stt
Gesucht tüchtiges Mädchen für Hausarbeit

MWM gegen hohen Lohn Lnifcnplatz 7, 1 St . l.
Ei» junges brave? Mädchen für häusliche Arbeit und Ausgange

gejucht Wellritzstiabe5, Hutgcschäst. ^Kmderfräulem
gesucht Oraiiicustraße 52, Part.

Neigen « ».« . 606&
Ei» älteres ' tüchtiges Mädchen zur Führung eines Haushalt«

gesucht. Näheres in Biebrich, WiesbadenristrabeW5.
MBsman*. Braves fleißiges Mädchen in kleine Familie gesucht

Nhciiistraßc 91. 2. , „ , „ ^
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame KI. Kirchgasse1, 2 st . r.

Geftrchi
eine sicllvcitretende Pflegerin zu uerveiikrauker Dame für Mat.

Mainz , Taunusstraße 11. B»r . B chonr . ck.
Durchaus perfekte Bnglrrrn

m, Jalircsltcllc>»«»„

Tüchtige Büglerin für feinere Herren-Wäsche bei guten»
Lohn sofort gesucht Frankenstratze 26, Part.

Pcrf . Büglerin gcgc» hoben Lohn getticht Adlccstrabe 69, Pari.
Eine tüchtige Büglerin gesucht Blkichstraße19, Stb . 1.
Ein braves Mädchen kann da« Bügeln erl. Nah. Nuhbergstraßcv
Ei» Mädchen kann da« Bügeln crlcnien Nöderstraße 20. 54"

Eine LÜaschfrar» und Bügelmädchcn auf gle>«
gesucht Lehrstraßc9. Part . 5/01

Eine brave tüchtige LSaschfrau oder -Mädchen sosort gcsu-vr
Räh. Nuhberastruße 9.

E. Frau s. Nachmittags Besch, im Wasche» Stcmgasse 19.
Eine tüchtige Putzfrau gesucht Schwalbnche>strabe 4ch Part.
Eure tücht. Putzfrau sofort gesucht Wcbergasse4. 2 St . blld

für Monatrarbeit den gauzen Tag
Sanlgassc 14. i. L. fff,

Monats,nädchcn sofort gesucht Weilstraße6, Part. of
Eine nnnbhäiift'ge Monatsfran od« Mädchen sur Nachmckta

gesackt bei Frau « iriel . t , Wwc., Bleichstrabe7. a/v
Monatsmädchcn gesucht Lnisenstrabe 24, Garteich. 2 r. 5, --
!» " 'Anständiges Monatsmädchcn gesucht Saalgassc o, l 1'
MonatSfran od. -Mädchen gesucht Emscrstrnße 69, Part.
L. S -er!«« Monatsfran für einige NachmitlagssttlUdi.

Dotzheimcrsirnbe8. 2 St.
Eine Monatsfran gesucht Saalgasic 4/6. 2 1.
Ordentl . Monatsniüdchen sofort gejucht Worthstraße8, Pck.
Eine unabhängige Monatsfran , gut empfohlen , gc!»"'

Stiststraße 13», 2 St . oa 1
Eine kräftige reinl. Monatsfra» oder Mädchen gef. Karlstr. 28, -
f gr » Eine zuverlässige propre Monatsfran gesucht gcgc

Bezahlung Bertramstrabe 12, 1. St . i.

L
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I . Monatsmädchen auf einige Stunden oder
_ tagsüber gejucht Karlstrabe 5, 2 l.

„rdenll . Monatsmädcheng. h. Lolm u. Essen ges. Langgasse6, 2.
Reinliche junge Mouatsfran gesucht Nerotbal 4, 1.
Monatsfrau oder Mädchen gesucht Sedanplatz7, 3 r.

Saubere Monatsfrau oder Mädchen für einen
bessere» Haushalt von zwei Personen Vormittags

von 8—12 Uhr zum 1. Mai gesucht. Vorstellung zwischen 12 und
1 Uhr Vormittags Herdrrstraße 1, 1 Tr . links.

Pcrf . saub. Monatsmädchens. d. ganzen Tag ges. Röderstr. 30, 2.
Ein Monatsmädchen oder Frau von Morgen« 8—>/-10  Udr für

kleine» Haushalt gesucht Bertranistratze 16, 2 St.
Ges. c. unabh. zuverl. Monatsfr . o. Mädchen Kirchg. 11, 2, Vorm.
Nerostraße 24 Monatsfran für Nachmittags und ein j. Mädchen

vom Lande gesucht. Ale »! 6030
Lnisenstra be 84 ein Monatsmädche » gesucht. Näb. Part.

Zum Nionnlsdicnst eine brave reinliche Frau oder
DEM Mädchen für kl. Haushalt ges Knanssrrabe 1, 1 l.
Eine Monatssrau oder Mädchen wird per sofort ges. Schnlgaffe 11.
Monatsfran ges. 1—3 Mittags Hermannstraste 13» 2 l.

Jemand z. Milchtragen ges.
Molkerei 4 !s>ch <r, Walramftraste 31 . 6070

Wccksran auf glerch gesucht Bleichstruße 16. 0024
Eine reinl. Frau zum W-cktragen gesucht. 6008

»»>, . 4 »»» lor , Nerostrabe 26.
Eine Fran zuni Wecktragen gesucht Taunusstraße 17.S  Zeitungsträg. gesucht Langgnsse 45,Part.che« junges Dkädchen tagsüber ges. Rheinstraße 45, 2. 4986
Ein braves sauberes Mädchen , 14- -16 Jahre , Vormittags zu

zwei Kindern gesucht Häfnergasse 16, 1. 5743
P9 Ein Mädchen tagsüber sofort gesucht, dasselbe kann das

Bügeln dabei erlernen, Sedanstraße 15, 1 Tr . h.
■ÜggF » *. Junges kräftiges Mädchen für tagsüber gesucht

Blücherstrabe 16, -tztb. Part . 4735
Ein Mädchen oder Frau für Morgens gesucht. , 5127

Jarobi , Kirchgasse 13.
Ein junges Mädchen tagsüber gesucht Taunusstraße 28, Part.
Ein 14-jähriges Mädchen für leichte Arbeit tagsüber griuchl

Weberaasse 38, 3 St.
oder junge Frau für tagsüber für kleinen

Psajv 11 Haushalt gegen guten Lohn gesucht Blücher¬
straße 16, 2 links.

Für leichte Hausarbeit wird ein junges Mädchen gesucht, da? zu
Hanse schlafen kann. Demselben ist Gelegenheit geboten, sich in
einer lohn. Bcschäftigilng ausznb. Genfer Verein, Schulgasse 17.

*• einz. Dame, y. gut. Lohn. best, zuverl. Mädchen,
f o . Hausarb. gründl. versteht, tagsüberod. Nachm.

Zu erfr. Sliflftraße 3. 1, 4—8 N.
Braves Dicnstmädchcn ». junges Mädchen für Nachmittag«

zu zwei kleinen Kindern gesucht.* Langgasfe 19 1.
Junges Mädchen tagsüber gesucht Oranienstraße 15, Hth. Part.

— — I. ,».

Z: Laufmädchen
für das Atelier per sofort gesucht 6075

»I . ZZLLCkLLrWCk.
__ ms^ tmtsmeäsrnmesammmimmsa

Suche zum 1. Mai
«in sauberes braves L.iufmädchen , welches die Gänge

gnt besorgt , Buhn hofft raste ft, Blumenladen.
Laufmädchen

gesucht bei 5953
I«. I . elimanei , Goldgasse2 a.

Ein Laufmädchen für Nachmittags in einen Laden gesucht. Zu
erfragen Häsnergassc3, 2. Stock.

Tüchtige Flaschenspülerinnen gesucht Marktstraße 23, 1.

Weibliche Uerjonrn , die Steltrmg suche « .

«ammerjnugfer , KK LL..VLL
uno Reisen, sucht Stellung. Off. u. A . a  8 » 5 Postamt 4.

Junges Mädchen mit prima Zeugnissen sucht Stelle in gutem
Hau« als Jungfer oder besseres Hausmädchen.

Genfer Verein , Kirchgasse 45, Eingang Schulgaffe 17, 2.
uns demoiselle de la Suisse Krainjaiee cherche place comme

gouvernant« aupres de 1 ou 2 enfants depuis l’Age de 7 ans.
Offerten eub 1*1. U. 407 Exp.

Eine Kindergärtnerin sucht Stellung . Blücherstraße 22, S . 2.
"isl . Erunxäain v. liebenswürdigem heiterem Charakter,

gesellschaftlich gebildet, sehr musikalisch, wünscht Stelle als
Gesellschafterin, ßeisebegleiterin oder Hausdame, würde auch
täglich einige Stunden franzüs. u. deutsch vorlesen, Vorspielen
od. 8chach dictiren. Off. u. I*. 01. -I 9J an d. Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin , die in der Mannsaclurwaaren-
brauche bewandert ist, sucht baldigst Stellung.

Näh. zu erfragen Sedanplatz 5, Stb . 2 St . link«.
Tuche für meine Tochter Aufnahme zur Ausbildung im

Haushalt ohne gegenseitige Vergütung . Familien-
Slnschlnh Bedingung . (Mg. Nordh. 41301 F124

Frau j*S. »ei *e,
Nordhansen a H., Löbnitzstraße 8.

Kochlehrfränlein A .SLL .L7
Gest. Offerte» uuter »». « » « »8 « an (No.34186) F37

I ». Kren « in Mainz.
Svl ’ rt ItTiMIt während der ©ommetmounte das

Kochen zu erlernen. Off. u. is . « . 478
on den Tagbl.-Verlag.

Eu>e perfecte Herrschafts -Köchin sucht Aushülfestelle, auch in
einer Pension. Näh Fanlbrunncnstraße9, 3 Tr.

tücht. Herrschaftsköchtnnen , mehrere
Slucinmüdchen und Hausmädchen.

n i ->>>rr, SteUcn -Büreau , Gttenbogcngasse 14.
mJ}' gute selbst». Köchin, s. zuvcrläjsig in Allem(m. primaZ ),

w Stelle. Dieselbeg. auch zu einz. Herrn. Bür. Hätnerg. 7, 1.
«cd . Dame , Nordd., in der Krankenvflegeausgeb. und im

Haushalt und Reisen erfahren, sucht Stell, bei älterem Herrn
oder Dame. Vvrz. Empf. Offerten unter«»• II. 4 « :* an de»
Tagbl.-Verlag.

Mädchenheim — Stellennachweis,
Schwalbacherstraste ft5» 8,

k>»pffehlt Büffet- oder Scrvirsrl ., Verkäuferin für Conditorei u.
Ensch Stütze», Wirthschasterin, Wäscherin für Hotel o Dainpk-
wascherei. einfache u. bessere Kinderkrl., besseres Hausmüdchc»,
«tUeu,-, Haus-. Kücheumädchen soiort u. spater, 15. Juni zwei
uichhge Lffädchen für eine Familie, Küche unb Han«.

Mädchen , welche« perfect schneidern kann, sucht Stelle
"lr besseres Hansmädchc» oder angehende Jungfer . Näh.
Montzstraße 15, Parterre.

Ein 18-jähr. ordentl. Mädchen , im Nähen bewandert, mit guten
f. St . Zu erfr. bei l '' a «»i Webergaffc 56, 2 Tr . r.

Ein Mädchen vom Lande, in Haus- und Kiichen-
arbcit erfahren, lucht Stelle als Haus- oder Allein-

wadcheii. Näh. Jahnstraße 44, Hth. 2 St . l.
^ »" 'Uttntochtcr gcsetztcn Alters ucht Platz als Hausmädchcu.
JL"b. Gr. Burg,trabe 3. 1 St.

Ein für jede Arbeit williges Mädchen jucht Stelle.
Jahnstraße 14.

empneinr etmriu '- tuir . (yrau »« ur»

Math. br. Fräulein,
per 1. Mai faeff St . Off. u. E . M. 4517

Ein besseres Mädchen , weläics etwas nähen und bügelli kann,
sucht Stellung in besserem Hanse. Näh. Castcllstraße6, Part . l.

R  Gewandtes Zimmermädchen sucht Stelle.
Albrechtstraße 43, Hth. 2 Tr.

räulei » , spr. etwas franz., w. Stellung bei Kindern
oder zu einzelner Dame, geht auch gern mit ans Reisen. Näh.
.*« . 23., Lebrstraße 11.

Tüchtiges Hotelzimmermädchen sucht sof. Stelle.
Friedrichstraße 28.

Ein Mädchen, welches Hausarbeit ve>steht und kocherl kau»,
sucht Stelle. Näh. Moritzstraße 50, Laden.

Ein adrettes 22-jäbriges AlleinnrAdüien , welches bürgerl. kocbt,
^ »chfiehlt Eentral -Bür . (Frau Warües ), Saalgasse 38, 2.

in Haus- ii.  Ha »d-
, arbeit bew, sucht
an den Tagbl.-Verlag.

Kinderwärteri » sucht Stellung, am l. zu »eugeb. Kinde.
Genfer Verein , Kirchg 45, Eing. Schnlgaffe 17, 2. Tel. 219.

Ein tüchtiftcs Mädchen sucht Stelle. Kl. Kirchgassel , 2 rechts.
Gediegenes Mädchet« mit prima zweijährigen Attesten sucht

Stelle. Minier ’* Bureau , Web er gaffe 56, 1 r.
Ein braves Mädchen sucht in einer kleinen Familie Stelle. Näh.

Kl. S cbwalbacherstraße3, Parterre.
Suche zum 1. Mai eine Stelle in einem kleinen
Haushalt zuni Kochen und für Hausarbeit . Zu er¬

fragen bei Fra » Kleber , Adolphstrabe 5, Seitenbau links.
Da« Riädche» selbst zu sprechen.

Ein Mädchen vom Lande s. St . Näh. Herrnmüblgasse3, H. 1.
Masseuse und geprüfte Pflegerin,

v. d. Herren Aerzterr g. empf. u. l . Zcngnifte , sucht Stelle
in Heilanstalt. Hotel, Bad- o. Privaih ., n. auch stkachtwachenau.
Zu erfr. bei Frau Gebeimratb KLanpt , Moritzstraße 51, 2.

Angeb. Büglerin sucht Beschaff. Nab. Hirschgraben 12, 3. St . l.
Ein Bügclm. sucht Besch, in einer Wäscherei. Fcldstraße 24, 3 l.

WSrnriiche Urrsone « . die HleUnng siitden.
Stelleuttackweis »' Sw .'m .u

Naffau u. am Rhein , Kirchgasse 45, Eingang Schnlgaffe 17,2.
Telephon 219.

Junger strebsanier geschäftegewandter
Kaufmann,

mit den biesigen Piatzverhältuiffen vertraut , zur Unterstützung
des Chcss eines ersten hiesigen Versichernngsgeiebäst« geg>n
hohen Gehalt z» engagieren ges. Offerten sul>4 . S8. 474
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Herr o. er Dame zum Piiv .-Verkauf eines Haushallungs-
artikels sofort gesucht Hellmundstraßc 24 Laden

Einkassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchligcn « mstchtige«

Einkasftrer für die Stadt. Cantion von 500 Mark er¬
forderlich. 5626

Singer Co. Rähmaschinen -Aet .-Ges. ,
Marktstraste 34.

Tüchtige
Möbelfchreiner

und glicht . (No.34725) E37
H . Rauch , Mainz,

Agenten gesucht
für alte, gut eingef. Haftpfficht-Vcrsich.-Gcs. mit concurrenz-
loscn Einrichlg. gegen höbe Prov ., ev. Fixum. Eventl. er-
sordcrl. Unterstützg. wird gern gewährt. Offerten sub
M. SK. 47 «» an den Tagbl.-Verlag.

Kistenschrerner sofort für dauernd
gesucht. eo«!

« €?«>!*£ Ffatr,
Metalllapsel- u. Staniol -Fabrik,

Dotzheimerstraße 52.

Angehender Commis,
mit allen Eonchtoir- Arbeiten vertrunt, von hiesiger Wein-
Handlung gesucht. Offerten mit Gehaltsanfprncheu unter
S5. «<\ V.  489 an den Tagbl.-Verlag. 6061

Tücht. Bauschrelner (Bantarb.) gelnchl Herrngurtenftl . 9. 5804
Seibstständiae Rialer und Anstreicher gejucht Oranienstr . 15. 4718
Tüchtige Malergehülsen gesucht. 5682

4 » >». Sicgmiiod , Bertramstraße 9.
Malergrhülscn gesucht Platterftraste 32.
Suche noch einen tüchtigen erfahrenen Dekorationsmaler . 5965

Iler »» . Vngelsaii ); , Webergaffe 21.
Lalkirergelnttst gesucht Moritzstratze 50. 4544
Ein tüchtiger Lackirer gegen hoben Loh» gesucht. 5927

M. frllHiiolz , Lnckirer, Nerostraße 13.
Lackirergeliülfen sucht Hinienverii . Feldstr. 19. 5571
Wagen -Lackirer ges. Carl «*ctry , Nömerberg 28.
Lackirer-Lchrling «es. „ „ ,, 3581

Erstes Mannfactur- und Dainen - EonfectionS-
Geschält sucht per sofort oder später

tüchtigen Buchhalter tu
Correspondenten.

Offerten nebst Photographie und Angabe der GehaltS-
anjprüche unter M. Sf. I, . 49 «» an den Tagbl .-
Verlag. 6074

Maier n. Anstreicher gesucht.
M. vnn Decor .-Malcr , Karlstraße 5.

Tüchtige TttnchcrgcIMfcn gesucht.
g'' ritL Mliller , Hellmuildstraße 35, P.

Tüchtige Slnstrelchcr gesucht bei i,ei «*.
Kellerstrabc 16. 6941

Tüuchcrgchttlscn gesucht Schlvalbacherstraste 35. 5825
Tücht . Tapezirer -Gchülsen gesucht . It » lt, »na,er.

Moritzstrane 3.
Junger Tapeziergehülfe gesucht. 6024

»4. Vey , Hrllmnndstrast « 44»

Ein selbstständiger Tapezirer
findet sofort Stellung. 5901

4 . ntciiiemer ! Möbelhandlnna, Albrechtstraße 24.
Tapezirersebülfe gesucht Mauergasse8. *M». l . nutt ».
Tapezicrgeftülsen jucht Adolph Schmidt , Rheinstraße 43.
Schuhmacher gesucht Oranienstiaßc25. 5519
Schnstmachcr , ein Herrn- n. ein Damenarbeiter, sucht auf Logis.

Th , Ries , Nerostraße 10.
Tüchiiger Schnstmacher auf Wochcnarbeit ges. Wilhelmstraßc 2a.

Schuhmacher,
verbeiratbeier, absolut selbstständig und tüchtig in seinem Fach, von

einem Schuhgeschäft für alle vaikoiunienden Ärbeilcn gesucht.
Näheres im Taabl -̂Verlag. 6043

Scknlnnachcr aiif Werlstätie(Sohlen u. Fieck) gesucht. 6078
RH. IInmpf . Saalgosse 18.

Tüchtiger Tagfchneider
gesucht. 6854

Fr . Vollmer.
Stsdi

I
IPsr-j

Tüchtige Hosen-Schneidcr
per sofort gesucht. 5o78

C1. W . neuster,
Oranienstraße12.

Znvcrlässige Nock- und Hosenarbcitcr für dauernd sofort
gesucht. Sü. Arendt , Taunusstraße 7. 5472

Tüchtiger Hosenschneider
gesucht . 5978

Fr . Vollmer.

Zuverlässiger Wochenschneiver aus Röcke gesucht Meyger-
qasse2 hei We »»ei . 5667

Zwei bis drei tüchtige Schneidergeftülfc » ges. Kirchgasse6. 5689

Tüchtige Rockarbeiter « .
tüchtige Arbeiter

auf englische Tailke» gesucht. 6832
Cstrl Ackermann 9

Wilhelmftrafte 54.
Schncidergehülfe gesudit Bahnhofstraße 18. 5815

Vier bis fünf tücht. Schneiderg. hob. Lohn gesucht Jahnstraße 12.
Tücht. Schneidergehülfc(Rockarhciter) «es. Frankcnstr. 23, 1. 5999

Geübte Westenschneider
finden sofort Beschäftiguna. 5880

C.  W . neuster , Oranienstraße 12.
Zuverlässiger Wochenschneiver gesucht Sedaustraße 7. 5889
Wochenschneiver sucht Frankenstraße 16.
Ein tüchtiger Rackmacher gesucht. 6003

Aakob Scherf , Tauniisstraße 5.

Zwei tüchtige Hofenarbeiter,
zwei geübte Weftenfchneider
für dauernde Bejchäftignug sofort gesucht. 6038

Frils 73edier . Schneider,
Webergassc2, Entresol.

für dauernd gesucht. ,
M» » Davids , Kirchgasse 47.
. Adolphstr. 5, Stb . l. b. Kleber.

Jg . Schttelvergeh . a. Kleiustück ges. Lnuggasse 23, Stb . 1. 6077
Tüchtiaer solider Koch gesucht, mit der besseren Küche vertraut , für

erstes Hotel am Rhein. Saifonstelle. Eintritt per Ende April.
Offertenm. Photogr. u. Gehalieansprüchen unter C. W . 44»
an den Tagbl.-Vcrlaa. 6001

Ein fleißiger Gärtiiergehülfe gegen guten Lohn gesucht. Näh.
bei Mat *, Districi Kohlkoch. 5928

Zwei junge Gärtnergehülsen und ein Lehrling gesucht. 4872
Gärtnerei ssriim . er , Obere Frankfnricrstraße.

Hosenschneider
Wocheltschncider f. dauernd ges.

Oelschläger
zum alsbaldigen Eintritt gesucht

Herrnmühle.
Per sofoil geweht drei kräftige Arbeiter mit guten Zeuginssen

für mein Eiicnlager. 6216
Jas . IZupf « Id,

Eisen-, Metall' und Banmatcrialren-Gro Handlung.
Zum 1. Mai wird ein verheiratbeter Portier ohne Kinder, der

Gartenarbeit verstehe» muß, gesucht. 5994
BeckreSecnrins . Echostraße 8.

Ein jüngerer fleißiger Arbeiter mit guten Zeugnissen für gleich
gesudit. Färberei «lerrm » n »», Emserstraße4. 5909

Starke Arbeiter SZASASSX
(evtl. Wohnung) bei 6908

llr . ISietricIi A Hrnckhaus , Oberwalluf i . Rbg.
Fleißiger tüchtiger junger Mann

von hies. Weingroßhaudlmig gesucht. Eintritt möglichst bald-
Offerten unter 8». 4 . I». 49S an de» Tagbl -Verlag crbeten-

Lryrling mit guter Schnlbidung zu Ostern gesucht von
der Eisenwaarenstandlung -910

I8cl ». Adolf Weysandt,
Ecke der Weber»u. Saalgasse.

für wein vergrößertes Colonialwaarctigelchätt
gesucht. 45ib8

A. Hoch , Moritzstraße 6.
Für unser kaufmännischesBüreau suchen wir einen jungen Mann

mit guter Schulbildung als Lehrling . 5992
ElektrieitätsMctiengesellschast»

vorm. C. Uuchucr.
für Zaftntcchnik gesucht.

iV . lP « IU10 i » ri nürker , Schwalbacherstr. 23, 1.
Lestrling für Papier- ll.Schrcibmatcrialienhandlung unter günstigen

Bedingungen ans sofort gesucht. MH. im Tagbl.-Bcrlag. 6044
Einen braven Junge » sucht sofort al« Lehrling

Fr . Schäfer (M. l . iediiiK Nochf .) , Juw ., Bärenstr. 1.
E. Lehrling f. eintr. I . Moumallx, Liidhancr, Stiststr . 15. 3324
Ein braver Junge al« Lehrling gegen Vergütung gesucht. 5899

I*. lMroth , Vergolder, Häfnergasse 5.
Bergolderleyrling
Säftoffeilelirling gesucht. Näh. im Tc

g. V. ges. Schwalbackicr-
straße 3. 6988

ngbl.-Verlag. 6724
Ein Junge in die Lehre gesucht. 6979

Iturt Mtlhn , Inh .: Ai>|y. Haenclien , Sedailplatz 4,
Installationen elektrischer Licht- und Krast-Aulageu.
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Svengler - u. Jnstallateur-Lchrliu« gesucht Nerostr. 23. 5929
Speugler-Lchrlirrg gesucht Hirschgraben9. 5415
Suche für meine Reparatur-Werkst ritte einen

Lehrling
gegen Vergütung. Wl. Hahinuuu , £ mimiäftrafse 24.

Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3571
nirnbanm . Schreiner, Oranienstraße 54.__

Schrei,»crlehrlirig gesucht Hellniundstraße52. 5143
Schreinerledrlinggeg. Vergütung ges. Fraukenstraße 14. 5219
Schrei,-erlehrliug
Em braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rhein¬

straße 52. 2799
Schrei,»erlehrl. ges. Schachtitr. 25. Schreiner Tbum . 4867

Ein braver Junge kann die Kuustglascrei er-
WWM lernen Friedrichstraße 29.
Glaserlehrliug sür Ostern gesucht. 2684

Hisxrl Kinde «. Sedanplatz 3.
Ein braver Junge kann das DreckislergeschSft erlernen bei

W . Star,li . Neugasse 17. 4660
Wagnertehrling ges. Helenenstraße 12 b. IciiermaiiB . 5423
Kraft, « üserlehrlin « gesucht. Carl Wagner , Sonncnbcrg.

Lackirel-Lehrling
bei sofort, guter Bezahlung gesucht. ^ „ 5158Und . Solil,

Saalgasse 8«, Hof.
Posamentier-Lelirliug gegen Vergütung gesucht *88314. Klmni ' rinann , Adlerstraße 45.
U8MM » Tapezirer-Lelirling gesucht. 2632
D.MM Br . Ualtwawcr , Moritzstraße 3.
Ein braver Junge kann das Tapeziergeidiäft erlernen bei 5469

iieyiinann . Tapezier/ Kapkllenstraße1
Schuh«,achcrlehil. sucht ^ 8068

AiskLM Willi«. Münster , Welllitzstraße 16.
Eu. ^chneidcrlkhrling gesucht Wellritzstraße7. 5269
Bäckerlehrling auf gl. ob. später ges. Autor. Rheinstr. 81. 5974
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen. Kost und Logis

und pro Woche3 Mk. Lohn. W . » neüert , Nömerberg 27.Gärtnerlehrling
gegen Bezahlung gesucht Philippsbergstraße43, Part . l.

Ein guter Kammerdiener , der «1
Krankeupflege geübt ist, wird gegen

hohen Lohn zu einem alten Herrn nach
Frankfurt gesucht. Nur Solche mit sehr
guten Referenzen mögen sich melden «ul»
R. Z. 478 an den Tagbl .-Verlag.

jüäp* Ei» braver Junge. 15—16 Jahre alt, zum1. Mai als
Hausvurfcheges. bei r, Blelchstraße 15. o85K

Ein junger Hausbursch « gesucht Karlstraße 22, im Laden.
Junger sauberer Hansvursche gesucht. 4,20

J . ,11. Etotl « » acbfniger . Gr. Burgstraße 4.
Hausvurfche gesucht Steingaffe6, im Laden. 5227
Ein junger Hausbursche sofort gesucht. 5624

Restauration Bauin , Faulbruiiuenstraße.
Junger Hausvurfche für sosor, gesucht. „ . r r „„ 5751Victoria-Drogerie, Rheuisiraße 87.
Sofort ein tüchtiger Hausvurfche gesucht Kl. Burgstraße2. 5913

. gesucht, der mit Motor undHausvurfches '.»'S ...ZL7 S
E. HauSb., 15- 16 Jahre, sof. ges. Bäckerl. schwalbachersir. 19.
Br. Hausb., gel. Schuhmacher, fof. ges. Weil , Wilbelmstr. 2a.
Ein Hausbursche sogleich gesucht Moritzstraße 22, Bäckerei.
Junger Hausvurfche gesucht Dotzheimerstraße 47a, Backerei.

Junger Hansbur?che
gesucht Stisistraße 23, P. 5976
Ein Hausvurfche , welcher mit Fuhrwerk umzugehcn perstcht,

gesucht. e»en »g lleinemer Ww «, Möbelhandlnng.
Ei» Hausbursche gegen guten Lohn ges. Rheinstrußc 81. 5978
BV Junger sauberer Hausvurfche gesucht. 6021li . Erb , Adelheidstrake 76.Auslaufjiinge
gesucht sür 1. Mai bis 1. November, eventucU aus dauernd. 58/3

B Reitcniiiajer . Rheinstrcrße 21.
Junge als Ausläufer gesucht. „̂ 6066Vruver ^nt.Bli«.I...»-Kirchgaffe 37.

Em junger Mann , zu jeder Arbeit willig, gegen hoben Lohn
sofort gesucht. Aürverei » isoi .r.k, Walramstraße 10. 6068Hausvurfche*"

3 “ ">" m.  .
Ein junger sauberer Hausvurfche sofort gesucht. 6055Eouditorei Abler , Tauuusstraße 34.
Kraft. Bursche für 2—3malige wöchentliche Beschäftigung Bor-

und Nachmiltags gemcht Mauergasse 12, 1, Comptoir.
Httnsbursche

mit guten längs. Zeugnissen gesucht.
Kaufhaus Wletsclunan » m.

Junger Hausvurfche gesucht. . , „ QQ 6052Ang . BiJililer , Saalgasse 38.
Ausläufer gesucht Kl. Burgstraße 3.
Bursche gesucht Oranienstraße 23, Flaschenbierhaudluug.
Zur Bedienung und sür Hausarbeiten em zuverlässiger Bursche

für sofort gesucht Stiftstratzc 18, Fremde,ipcusiou.
Kutscher gesucht. Wb. im Tagbl.-Beriag 5v31
Ein zuverlässiger Fahrbursche sof. ges. 3t. im Tagbß-Verl. 6042

Ein im Kohlensuyrwerk bewanderter Fuhrknccht
gesucht Friedrichstraße 50. P . 5981

Soliden tüchtigen Fubrknecht sucht Maurer , Schulberg 21. o/29
Kuechl gesucht Felvstrasre1», P.
I . kr. Bursche in Stall gesucht, wo Gclegeuh-lt geboten ist, sich

im Fahren auszubilden. Goldgasse 15.
Ei» zitverlässiger Knecht für Laudwllthfchast gegen

KWU hohen Lohn gesucht Saalgasse 28. , 6010
Lagloimer für Feldarbeit gcsuctit Schwalbacherstratze 39. 6083

Tüchtige Erdarbeiter gesucht,
Adolf Müller , Platterstrasie 41.

Wamiliche Derlone« . die KteUilug suchen.
StellennachweisE*Äiti 'i

Rafla « u . am Nheitt, Kirchgaste 45, Eingang Schulgasse 17,2.
Telephon 219. .

Ein junger Gärluergehülse , ledig und nulltarsrel, sucht, gestuht
auf gute Zeugnisse, Stelle als Helrschaftsgartucr Gefällige
Offerten sind unterM. lv. astt an beu Tagbl.-Verl. zu richten.

Lin netter Junge, der feine Lehrzeit an Ostern alsBäcker

Empfehle Restaurationskellner , englisch sprechend, Herrschafts¬
diener mit sprackkeuntiiiffen, tüchtige Honsbnrscden für Hotels.
Pensionen und Geschäftshäuser. Alle mit laiigMngen prima
Zeugnissen, wiiilor -s « ürcau Wevergasse 5«, 1 St . r.

Ein aiist. sol. Diener mit gute» Zeugnissen, welcher auch Garten¬
arbeit verst., s. Stelle. Centr.-Bür. E*«*1er , Goldgaffe5, 1.

Mau », 29 I . alt, lv. k. Arbeit sch. u. nt.
dlt (! | StÖCt b. Zeugnisse» Vers, ist, s. Stellung, d. s. h.

a k Haudscbriit. N. Frankenstr. 20, 2. ,
«WWWbb. Lediger Kutscher, 28 Jabre, guter Fahrer und

Reiter, sucht Stellung bei einer Herrschaft. Auch wurde
derselbe eine Saisonstelle arttrc en in besserem Hotel. Eintritt bis
Mai. Offerten unter « . M. B*. *iit  an den Tagbl.-Verlag.

Solider Mann mit langjäbr. Zeugnissens. wegen Sterbefall Stell,
als Ausläufer, Packer oder bergt. Näh. rm Tagbl.-Verl. 5861

Für meinen 14-jähr. Knabeni. Stelle. Gest. Offerten ant\ Wagner , Hartingitrcrße 5.

vollendet hat, sucht Stellung , am liebsten in Wiesbaden oder
Umgegend per Mai. Adresse: C. I iirandt , 'tlmsterdum,
v. Eeghenstr. 2. (I .ept.1<)00) b 124

~ — Friseurgehülse sucht zum4. Mai Stellung. Adresse
^ im Tagbl.-Verlag zn ersragcu.
Laulionsf. verh. Mann sucht Vertraileuspost-n

» . nr. a » H an den Tagbl.-Verlag.

6050
Offerte» unter

kellner
Tüchtiger Restauratlons-
. , „ sucht Stelle. Nähere« Müller '» Bmcau,
14 1 EUcuboacilgasse8, 1 links.

ocurhans. Nachmittags4 Uhr: Eoucert. Abends8 Uhr: Coucerl.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: vavaileila rastioana.

Chpricune.
Residenz-Tkeater. Abends7 Ubr: Die Dame von Maxim.
Makhalla-Llicater. Abends8 Uhr: Varstellung.
Reichstiallen-Theater. Avends8 Uhr: Vorstellung.
SarietitScater zum Mürgersaal. Abends8 Uhr: Vorstellung.
SSiesSadcner Kunstiäle, Llliscustraße 9.
Nanger' s Knirstkalon, Tauunsstraße 6.
Iolkskeseljalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bi« 10 Uhr Abend«, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Mir und von 3 bis 9’/z Uhr. Eintritt frei.

Heilieiiliame chrtskranlienllaffe. Kaffe: Luffenstraße 22, Part.
ÄrLeilsnachwels unentgcktlich für Männer und Iirauen : im
' Ralbban« von9-7-12'/- u. 3—6 Uhr. Männer-Abth. SountagS

von 80»—9'/- Ubr.
Verein für Aurkunfk üvcr Woßlfayrts-Kinrichtuilaen und

Uechtssragen. Täglich von 6- 7 Uhr Abends im Ralhhausc
im Bureau de« ArbeilSnachweise« (Mänuer-Abtheilung).

Mäcker-2nnung. Vorm. 11 Uhr: General-Versammlung.
D'hilyarmonic. AbeildS VU  Uhr : Orchesterprobe.
tzurn-Kerci». Abends8—10 Uhr: Vorturuerschule, Kürturnen.
Snrn-Sesellkchaft. Abends8—10 Uhr: Kürturnen.
Wänner-Hurnvereiu. Abends8'/» Uhr: Niegentnrnen der act.

Turner und Zöglinge.
Waßkvercin der Iireijinnigen Volkspartei. 8'l- Uhr: Vcrsamml.
Wiesöabener Atyl-tcn-Tlnl». Abend« 8','s Uhr: Uebung.
Evangelischer Männer- n. Aünglings-Iierein. Abends 80- Uhr:

Riegenturnen. ^ .
Christlicher KrSeiter-Verein. Abends 80- Uhr: Gesangprobe.

nilUicfkr Herein junger Männer. 80- Ubr: Gei. Zusammenk.f adfahrcluv Koyenzollern.80--10 Ubr:Vcrsamml.im Ouellenhof.iesk. Allein- »». äauintü-Klnv. Abends 80- Uhr: Vcrsamml.
Krieger- und Wilitär -Aerein. Abend« 9 Uhr: Gesangprobe.
Mieslladcner Wilitär -Herein. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Hckangverein. Abend« 9 Uhr: Probe,
ßluv Kdelweiß. Abend« 9 Uhr: Vereinsabend und Probe.
Dilettanten-Berein Iirania . Abend« 9 Uhr: Probe im Lokale.
Aolker' sche Stenagrirpücn-Keselkschast. Abends9 Uhr: Cursus

und Ucbung; Schule Scbulberg 10.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Karser Mlkhekm II.

Abends 90« Ubr: Geiangprode.

KSnigttche

Versteigerung von Spezerii- und Kurzwaaren im Saale „Zu den
drei Kronen". Kirctgaffe 28. Vorm.90- Uhr. (S .Tagbl.191, S .6.)

Versteigerung von Mobilien:c. im Hause Nendorfcrstraßc8, Vorm.
9' - Uhr. (S . Tagbl. 192, S . 6.)

Versteigerung von Sonnen- und Regenschtrinell. Ktelderstosicn,
Strümpscn, Handschuhen:c. im Saale „Znm Deutschen Hos ,. re. cr \_ nt _ ilt, ^ rCZ 1 HO Ä 7 1

Versteigerung von Kunstgigenständen im Laden Wuhclmstraße12,
Vorm. 10 Uhr. (S . Tugdl. 191, S . 10.)

Metesrologische jKe»vuckitn» scu der Statiou
MiesvaLrn.

24. April 1900. 7 Uhr
Morgen«.

2 Uhr
Nackm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

49.7 47.5 468 48.0
11.5 17.7 107 126
6.1 7.6 6.6 6.8

60 51 69 60
NO. SO. NO. —
— -- —

Barometer*) . . . .
ThermoinetcrC. . . .
Dnnstspannung(mm) .
Rclat. Feuchtigkeit("/-)
Willdrichtuilg. . . .
NiederschlagShöhe(mm)
Höchste TemperaturC. 18.4. Niedrigste TemperaturC. 7.9.

*>Die Baromckerangadeii sind ani 0" E. rcdncirt._
Welter -Kericht des ..Wiesdudriier Tagblalt ".

Mitgctbeilt aus Grund der Berichte der deutschen Scewarte
in Hamburg.

C9iod)brad verboten.)
27. April: etwas wärmer. Nachts kalt, wolkig, stellenweise Ncgcn,

windig. _ _ _ _
Auf. und Untergang sür Sonne (©) und Mond (C).

(Durch«»»« «el Sonne durch Llldrn noch „liNelcurovi liiL^ Zkit.

1900
April.
27.

®
im Süden! Ausgang iUntergang
Uhr Mi». ! Uhr MN>. ! Uhr Mi».

AllsganqI Unter
Uhr Mln . ! Uhr

12 25 | 5 13 | 7 38
Ferner tritt ein für den Mond:

27. April, 6 Uhr Morgen«, Erdtlühe.

3 55 V. I 5 46 N.

WallfuUa -Tifeuler . Mauritius,nasie1».
Täglich groue Svecialitälen-Votstellung. Anfang Abend« 8 Uhr

Uelchslruttert-Tifeatef . Sliflstrahe 10.
Täglich große SvccialitälelpVorstelllln». Ansang Abend« 8 Ubr.

Sch »« spr «l - .

Donnerstag, 26. April.
112. Vorstellung. 48. Vorstellung im Abonnement A.

CavaSleria rusticana.
(Kiettionische Knueruellre .)

Melodrama in 1Aufzug, dem alcichnanligeii Votkrstuck vonG-Ver
entnommen von G. Targisni-Tozzetti und G. Mcnasci. Deuist
Bearbeitung von Oskar Berggruen. Musik von Pietro Mascagw.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolf.
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Sautuzza, eine junge Bäuerin . 8 " . Brodmann.
Turiddu, ein junger Bauer . . . . . . Herr Costa.
Lucia, seine Mutter . § rl. Schtvartz.
Alfio, ein Fuhrmann. Herr Monoff.
Lola, seine Frau . 8 l'{- Aosetti.; j Frl. Robmaun.
Bauennnen . | g ralt  Baumann.

Landleute. Kinder.
Die Haudluug spielt in einem sicilianischcn Dorfe.

Cyprieime.
(vivorxons!)

Lustspiel in 3 Akten von Victorieu Sardou und E. de Najar.
Regie: Herr Köchif.

Personen: .
Herr von Prunelles . Herr Schreiner.
El,priemte, seine Gattin . Frl. Lux.
Aduömar von Gratignan, ihr Cousin. . . Herr VaUc-ntm.
Herr von Clavignac . Herr Schwab.
Frau von Brionne, Wittwe . Frl. Scholz.
Frau von Valfontaine . Frl. Boselti.
Fräulein von Lüsigitan. Frl. Santen.
Vafourdiu. Herr Neumaun.
Bnitien, Kammerdiener s bei Herrn Herr Ẑintmermanil.
Josepha, Kammermädchen> von Prunelles Frl. Stehle.
Ein Portier . Herr Winka.
Joseph, Oberkellner. Herr Gro«.
Scan,  Kellner . Herr Martin.
Ein Piccolo . K. Gothe.
Ein Buchhändler. Herr Berg.

Ort der Handlung: Reims.
Decorative Einrichtung: Herr Ober- Jtispector Kchlm.

Kostümliche Einrichlung: Herr Ober- Jnspector Kauvss.
Nach dem1. Stück findet eine längere Panse statt,

Anfang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr. Mittlere Preise.

Freitag, den 27. April. 48. Vorstellung im Abonnement<1.
Zaus Helling . Romantische Oper in 3 Akten und einem Bor¬
spiele von Eduard Devrient. Musik von Heinrich Marsckmer. —
Anfang7 Uhr. Mittlere Preise.

Samstag: Fedor».
Sonntag: Gasparone.
Montag: Jugend von heute.
Dienstag: Der Widerspcnsttgen Zähmung.
Mittwoch: Ein Glas Wasser.
Donnerstag: Barbier oder Gasparone.
Freilag: Valentine.
Samstag: Jugend von heute.
Sonntag: Mignon.
Montag: Seestern. _

5Jarieiötl |cittcv jnm Kiirgersaal . Emserstrabe 40.
Täglich große Specialiläten -Votstellnug. Ansang Abends 8 Uhr.

Ansmitivlige Tlfealer.
Krirnltfuricr Htudttliraler . Opcnthau«. Donnerstag: Mignon.
’Schanspiclhan«. Donnerstag: La Seconda Moglio(Dir zweite
Frau). — Freitag: Mein Leopold.

Uestdens- Theater.
Donnerstag, 26. April.

218. Aboiinements-Vorstelluttg, Aboimenients-BilletS gültig.
Die Dame von Warim.

(La Hains de eliez Maxim.)
Schwank in 3 Akten von Georges Feydeau. Uebcrsctzt und

bearbeitet von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt von Dr. H. Manch.

Personen:
Crevette, Exccntric-Tänzerin . Käthe Erlholz.
Dr. Petypon, Arzt . Max Wte«le.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.
General Pelypon du Gröle, sei» Ottkel . . Han« Manns,l.
Dr. Mougicourt, Arzt, sein Freund . . » Otto Kienschcrf.
Varlili, Versicherungs-Agent . Atduin Unger.
Marollier, Leutnant . Gustav̂Lchultze.
Corignon, Leutnant . Htin« sturm.
Clönientine, Nichte des Generals . . . . Elle Tillmann.
Chantreau, SLnllehrer . Albert Roienow.
Herzogin von Valmoilts. Softe scbeitk.
Herzog Guy, ihr Sohn . . Hermann Kunz.
Herr Vidanban. Gustav schtller.
Madame Vidanban . Margarethe Fend»
Sauvarcl, Unterpräiket. Georg Albri.
Madame Sanvarel . Elly Osburg.
Madame Ponant.
Btadame Hautignon . Clara Weither.
Madame Claux. Gnsti Kollendt.
Cbamerot. gntbr . ecliulinu’.tllt
Guorissac. Han« Thunng. P
(Stiemte, Diener bei Dr. Pcthpou . . . . Carl Heiter. ,
Emile, Diener de« Generals . Richard Krone. I

Ein Straßenkehrer, Träger, Gäste re. — Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im L und 3. Akt in Paris in der Wohminl
des Dr. Peihpon, im 2. Akt auf dem Schlosse Grelö des General»

Petypon in der Touraine.
Nach dem1. und 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang7 Uhr. Ende 90- Uhr.

Freitag, den 27. April. 219. AbonnementS-VolsteNung. D»
Proberandidnt . Schauspiel in 4 Akten von Max Dreher. ]

Samstag: Die Herren Söhne. (Lustspiel-Novität.) ,z
Kurhaus zu Wiesbaden.

Donnerstag, 26. April:
Abonnements -Concerte

des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung seines Kapoll
m >istcrs, des Königlichen MusikdirectoraHerrn Louis Imstoer

Nachmittags 4 Uhr:
1. Admiral-Marsch . Friedemann.
2. Ouvertüre zu „Simplicius“ . loh. Strauss.
8. Aubado aux inariös . . . . P. Laoombe.
4. Paraphrase über das Gebet aus Weber’s

„PreiBchütz“ . J/ ux’
5. Heitere Stunden, Polka . . . . . . . Komzak ._
6. Ouvertüre zu „Der Wasserträger“ . . . Cherubim.
7. Norwegischo lihapsodie . . . . . . . Laie.
8. Victeri'a-Walzer . . . . Uilso.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Joseph und seine Brüder“ .
2. Menuett . -
3. Drei ungarische Tänze (No. 1, 3 und 10)
4. Sceno und Balletmusik aus „Die lustigen

Weiber von Windsor“ . .
5. Ouvorturo zu „Rienzi“ . . . . . . . .
6. Solvejgs, Lied aus „Peer Gynt“ . . . .
7. Pantusio aus ..Der Burbier von Sevilla“ •
8. Oborstoigor-Mavsoh

Mehul.
Paderowski.
Bruti ms.

Nicolai.
Wagner.
Gricg.Rossini.
Zollor.
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E « gicbt kein ? schönere Aottesverehrung als diejenige,
welche an # dem Wcchsclgcspräch mit der Natur in unsereni
Busen entspringt.

Goethe.

(IS . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Am Hofe fit Fredensdorg.
Dem Dänische » des Itealns Aodt nacherzählt von Kmik Jonas.

„Ir dieser Angelegenheit werden nun sicher alle meine
Schritte auf das Sorgfältigste beobachtet , und besonders
schwer wird eS mir werden , die nöthige Verständigung mit
dem Grafen Bernstorff hcrbeizuführen , der sich jetzt auf
seinem Gut Lnxan in Mecklenburg aufhält . Was räthst
Du mir nun in dieser Sache ? "

„Ich würde am liebsten selbst zum Grafen reisen " , ent-
gegnete Löwenkrvne , „ aber ich furchte , daß meine Abwesenheit
Verdacht erregen würde . Dagegen kann ich Ihnen Leutnant
Storm als einen durchaus sichern und treuen Menschen
empfehlen . Er hat das Herz auf dem rechten Fleck und
ist von der tiefsten Ergebenheit für Ew . Königliche Hoheit
erfüllt ."

„Nun wohl , ich will mit ihm sprechen und unterdessen,
so schwer es mir auch wird , dem Feinde Sand in die Augen
zu streuen versuchen . Ich werde jetzt zu meinem Vater
hinüber gehen . Der Leibarzt sagte mir , er befände sich
heute ungewöhnlich gut . Ach Gott ! möchte cs doch glücken,
ihm Linderung und Frieden zu verschaffen!

8 . Kapitel.
König Christian VII.

Der Kammerpage öffnete die Flügelthüren vor dem
Kronprinzen , der , um siel) zu seinem Vater zu begeben,
jetzt den langen Gang hinunter schritt , an dessen Ende sich
die Gemächer des Königs befanden . Vor diesen gingen die
Gardefoldaten mit gezogenen Säbeln auf und nieder . Als
der Prinz sich näherte , theilten sie sich in zwei Reihen und
machten mit den Säbeln Honneur , während der Kammer-
Husar die Flügelthüren öffnete und mit lauter Stimme das
Kommen des Prinzen meldete . In dem großen Vorgemuch
befand sich nur der Leibarzt und der Ober -Hofmarschall,
Graf Revcntlow . Den letzteren grüßte der Prinz nur
flüchtig und wandte sich sogleich wieder zu dem Leibarzt mit
einer Frage nach dem Befinden des Königs.

„Es ist anhaltend gut " , entgegnete dieser , „und ich
glaube , daß eine leichte und muntere Unterhaltung mit
Ew . Königlichen Hoheit Sr . Majestät sehr zuträglich sein
wird ."

„Ich muß mir indessen erlauben , Ew . Königliche Hoheit
darauf aufmerksam zu machen " , sagte der Ober -Hofmarschall
mit einer tiefen Verbeugung , „ daß kein Fremder sich
Sr . Majestät ohne die Einwilligung Ihrer Majestät der
Königin -Wittwe *) nähern darf . "

„Da dieser Befehl also auf mich keinen Bezug haben
kann , muß ich Ew . Excellenz bitten , mich zu melden " , enl-
gegnete der Prinz , indem er zum Zimmer des Königs hin-
schrilt.

Der Ober -Hofmarschall sah den Prinzen erstaunt an,
aber , ehe er sich noch hatte bedenken können , hatte dieser
dem Kammerhusaren einen befehlenden Wink zugeworfen,
und dieser öffnete die Thür , durch die der Prinz jetzt zu
seinem Vater hineintrat , während der Ober -Hofmarschall
verblüfft und in heller Wuth mitten im Zimmer stehen
blieb.

Christian der Siebente , der jetzt in seinen besten Jahren
war und in seiner Jugend eine ungewöhnliche Schönheit
besessen halte , sah vollständig wie ein Greis aus . Gebeugt,
blaß , mit eingefallenen Wangen und stieren glanzlosen
Augen , saß er -in einem Lehnstuhl am Fenster , und während
seine Augen unbewußt von einem Gegenstand zum anderen

*) Die Regierung führte » damals die Königin -Mutter und der
Erbprinz Friedrich , der Stiefbruder des Königs.

schweiften , spielte seine magere weiße Hand mit einem
großen Hund , der den Kopf auf seine Kniee gelegt hatte.

„Gut , gut , mein Sohn , daß Du kommst !" rief der
König , indem ein Schein von Freude in seinem Antlitz auf-
leuchtetc . „Ich bin in diesem Augenblick von jenem
drückenden , schrecklichen Gefühl erlöst , das mich sonst immer
martert , und ich habe heute keinen von den Dämonen ge¬
sehen , die Jene so gut um mich zu erregen versteht . "

Bei diesen Worten zeigte er hinüber auf die Zimmer
der Königin -Wittwe.

„Ich ritt heute Morgen früh nach Gyldenlund und dem
Thiergarten " , sagte der Prinz , um ihn auf andere Ge¬
danken zu bringen . „Ew . Majestät können nicht glauben,
wie schön und erfrischend es da draußen mar ."

„Ja , ja !" rief der König mit einem niatten Lächeln.
„In Deinem Alter freute ich mich auch über dergleichen;
aber jetzt kann ich es nicht mehr , jetzt muß ich hier bleiben.
Ja , mein Sohn , ich war froh und fröhlich wie Du ; mein
Herz schlug in Wonne über das schöne Leben , das mir
winkle , über das stolze Loos , das mir zu Theil geworden,
und ich glaubte , daß es nie anders , sondern nur immer
schöner und schöner werden würde ."

Hier hielt er plötzlich inne , und , indem er seinen Sohn
zu sich hinzog , drückte er einen Kuß auf seine Stirn.

„Und nun " , rief er fort , „ nun in meinen besten Jahren
bin ich des Lebens müde und überdrüssig und gefühllos
gegen seine Reize . Ach, mein Sohn , lerne von mir ! Halte
Dich fern von allen Verführungen , so wirst Du ein Mann
werden , mährend ich jetzt der Elendeste in meinem ganzen
Reiche bin !"

„Sie sind krank gewesen , mein Vater , und sind es noch;
aber mit Gottes Hülse können Sie Ihre Gesundheit wieder-
gewinnen , und mit ihr kehrt auch die Lust zum Leben und
zu Ihrem hohen Beruf wieder . "

„Akit Gottes Hülfe !" wiederholte der König . „Nein,
mein Sohn , er hilft nicht dem, der sich gegen die Ordnung
der Natur aufgelehnt hat , er hilft nicht dem , der seine Ge¬
bote unter die Füße getreten und die Gaben gemißbraucht
hat , die ihm zu Theil wurden ; der muß der Verdammniß
anheimfallcn . Ja , ja !" rief er mit einem wilden Blick,
„Qual und Verdammniß hier und dort !"

Als des Königs Stimme laut wurde , öffnete der Leib¬
arzt die Thür , zog sich aber auf einen Wink des Kron¬
prinzen schnell wieder zurück.

„Glauben Sie mir , Vater " , sagte dieser weich , indem er
die Hand des Königs ergriff und sie küßte , „ es wird den
Aerzten sicherlich glücken, ein Mittel gegen Ihre Krankheit
zu finden , und Liebe zum Leben und zu Ihrem hohen
Berufe wird in Ihre genesende Seele wieder eiukehren ; die
Gnade des Herrn ist ohne Grenzen I"

Der König , der jetzt wieder ruhig geworden war,
schüttelte den Kopf , indem er matt in den Stuhl zurücksank.

„Doch " , begann er wieder nach cineui minutenlangen
Schweigen , „Dü bist wohl nicht gekommen , um einen Aus¬
bruch meines Wahnsinns anzuhören . Sage mir , habe ich
es gehört oder geträumt , daß der Hofjägermeister Sparre
todt ist ? "

Als der Prinz es bejahte , fuhr der König fort:
„Er war der Freund meiner Eltern , und hätte ich

seinen Rath befolgt , es wäre Manches anders gekommen.
Jetzt ist er auch fort , und nianche Anderen aus jener Zeit
sind von hinnen gegangen . Es ist doch merkwürdig " , fuhr
er mit einem eigenthümlichen Lächeln fort , „ daß die Königin-
Wittwe nicht auch lobt ist . Du kannst glauben , der Tod
selbst ist bange vor ihr , und ich kann es ihm nicht verdenken.
Hast Du sie heute gesehen ? "

„Ja , Ew . Majestät , bei der Tafel . "
„Sieht sie nicht aus , wie der furchtbarste Teufel ? —

Bei der Tafel sahst Du sie ? Ja , da wollte sie mich auch
hinschleppen , aber in dem langen Gang lief ich dem Ober-
hofmeister weg und verbarg mich in einem Kamin . Dann
schlich ich mich hier hinein und setzte mich wieder ; und als
nun der Leibarzt , der mich suchte , eintrat , stieß er einen
lauten Schreckensruf aus , da er mich so schwarz zu sehen
bekam."

Bei diesen Worten schlug der König ein lautes Ge¬
lächter auf.

„Nun , denke Dir , Fritz , ein ganz schwarzer Herr und
Vater . Danke Du Gott , daß Strucnsee kein Mohr war.
Ihn lödteten sie, aber sie hätten mich tödten sollen , denn
ich mar der Schuldige . Jung und schön kam sie hierher,
und voll von Liebe und Frohsinn kam sie mir in Roeskilde
entgegen ; aber mein Herz war kalt , und ich stieß sic zurück.
Ich haßte sie und wollte sie nicht sehen , weil sie in der
herrlichsten Blüthe der Jugend war , weil sie von Lebens¬
lust und Frische übersprudclte , und weil ich nichts war als
ein Lump , ein elender , verwelkter Zweig . Ja , ich haßte
sie, und ich hasse Dich , der Du ihr gleichst, wie ich Alles,
Alles hasse in dieser verfluchten Welt . "

Der König war aufgesprungen , laut schreiend lief er
im Zimmer auf und nieder , indem er mit einem Stock
wild um sich schlug.

Bei diesem Geschrei kamen der Leibarzt und der Ober¬
hofmeister eiligst herein.

„Entfernen Sie sich, gehen Sie , gehen Sie , Königliche
Hoheit " , sagte der Leibarzt , „ ich hoffe, ihn mit Gottes Hülfe
wieder zur Ruhe zu bringen ."

Mit diesen Worten führte er den Prinzen , der ihm
willenlos und tief erschüttert folgte , nach der Thür , welche
er hinter ihm schloß.

Solche Anfälle waren sehr häufig beim König , und seine
nächste Umgebung befand sich dadurch nicht selten in Lebens¬
gefahr . Ein einziges Wort , ein Wink konnten die Raserei
bei ihm zum Ansbruch bringen , und er konnte in der
weichsten und ruhigsten Gemüthsstimmung , in der er sich
willig und folgsam wie ein Kind nach dem Willen seiner
Umgebung richtete , plötzlich von einer so unbändigen Wuth
heimgesucht werden , daß er das erste beste Geräth ergriff
und Jeden , der ihm in den Weg kam, von Zimmer zu
Zimmer verfolgte , bis es dem Unglücklichen gelang , zu ent¬
schlüpfen . Nach solchen Paroxysmen , die seinen schwachen
Körper im höchsten Grade abmalteten , mußte er gewöhnlich
einige Tage das Bett hüten , und wenn er dann wieder
ein wenig zu Kräften gekommen mar , hatte er gewöhnlich
seine beste Zeit , in der noch einige Funken des schlummernden
oder durch die Leiden des Körpers verschleierten Geistes
aufglimmten.

Der Anfall indessen , bei dem der Kronprinz zugegen
geivesen , war von einer weit bösartigeren und ernsteren
Natur , als es bisher der Fall gewesen war . - Nachdem der
König den ganzen Tag getobt und gerast hatte , glückte es
erst gegen Abend , ihn zu beruhigen , worauf er mehrere
Tage in einem todtenähnlichen Zustand lag . Der Leibarzt,
der schon mehrere Male dazu gerathen hatte , bestand jetzt
energisch darauf , daß der König so bald als möglich aufs
Land geschafft werden müsse. Dieser Rath kam der Königin-
Wittwe außerordentlich gelegen , und es wurde beschlossen,
daß der ganze Hof binnen wenigen Tagen für eine längere
Zeit nach Fredensborg hinausziehen sollte . Der Grund,
warum die Königin so begierig diese Gelegenheit ergriff,
um von der Stadt fort zu kommen, war die Furcht , die sie
und die übrigen Mitglieder der Regierung zu hegen be¬
gannen , daß der Kronprinz auf gefährliche Pläne sinne.
Daß er früher an eine Umwälzung gedacht hatte , wußte
man von Breitenau , aber man wußte auch , daß er später
diesen Gedanken wieder aufgegcben hatte . Jetzt dagegen
lag in seinem ganzen Auftreten etwas , das vermuthen ließ,
daß dieser Gedanke wieder bei ihm aufgetaucht und irgend
etwas im Werke sei. In Fredensborg konnte man ihn nun
in dieser Beziehung weit leichter beobachten und jeden seiner
Schritte verfolgen . Breilenau nun war es , der sich dieser
Aufgabe und der Erforschung seiner Gedanken unterzog;
außerdem sollte er durch Veranstaltung von Festlichkeiten
ans Sparresholm den Prinzen in einen Strudel von Ver¬
gnügungen hineinzuziehen versuchen, die , wie man hoffte,
auf sein junges Gemüth betäubend wirken sollten , sodaß er
darüber alles Andere vergessen würde.

(Fortsetzung folgt .)

Eigelb Shampoo -Powder
per Packet 50 Pf.

ist ein vorziigl . Mittet für Damen , welche sich da » Haar u . Kopf¬
haut selbst reinigen wollen , auch für Mütter , die idren Töchter » die
Wohlthat dieses Pulvers durch Waschen des Haares angedechcn
lassen wollen . Es macht das Haar voll , weich , feidenglänzend und
ledcnsfrifch . Allein acht engl , zu haben in derParfümcriebandl . von

W . Sulxbacli , Spiegelgafse H,
Hoffrisenr und Periickeumachcr.

NB . Für Damen , welche sich in meinem Atelier damit waschen
»nd frisiren lassen , kostet die Bedienung 2 Mk ., Mädchen unter
1b Jahren l .k>0 Mk ._ 4906

£
Unübertroffen an Qualität sind meine 1119

spr. Hansmacher Eiernndeln&PÄ.
l p . Eiider » , Michelsberg 32.

Mrtits -Leiter,
Kieste aller Leitern,

weil unbedingt sicher , sehr leicht
und bequem , empfiehlt billigst 3672

Franz Flössner,
Wellritzstrasse 6.

per Pfd . 10 Pf
Neue Zwiebeln!

10 Pfd . 90 Pr , Clr . 8 Mk . cmpfielempfiehlt 6005
«V wiliier , Ncrostratze 23.

Mmkrelde. Mus. Ws . (tont etc.
liefert billigst

IS . Kbnralslii , Nömerberg 2/4.

ca » rri ® H •

Praktisch und bewährt . lieber 100 Stück am Platze

Preis 7 Mark . im vorigen Jahr verkauft.
(D cüt7~l !̂ !S hiiuat

| Beste und billigste Maschine der Gegenwart.
O Wonig Roheis und Viehsalz genügt , um in 5 —10 Minuten zum Serviren fertiges EisciAme , «Truclitci * .
Ä) C. i ' iriii 'eue . ctc . etc . horzustellon . Rezepte liegen bei . Inhalt 1 Liter . In grossen Haushaltungen kann es durch
^ Einsatz einer Resorvebüchse schnell wiederholt werden . 4711

♦ » ■>-. Aut Wunsch zur Probe.

Telephon 7«« . El ' idl II . «T " TÄge ? "
PU- Aussteuer - Magazin für complete Küchen- Einrichtungen. "MI

W
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Samstag , den 28 . April e ., Abends 8 Uhr:

lforftrag
von Fräulein Adrienne Kola

Im Saale der „! <oge Plato “, Friedrichstrasse.

Programm.
I . Theil.

1. Hermine Villinger . . . „Per letzte Schüler “.
2. Ida Boy-Ed . „Xantippe “.

II Theil (Gedichte).
„Semiramis “.
„Leise “.
„Grau “.
„Geh nicht von mir “.
Sieg“

5. Thekla Lingen

3. Marie Janitscheck . . .

4.  Mathilde Gräfin Stubenberg

6. Paul Althof

7. Anna Bitter

„Befreiung “.
„Je t’aime“.
„Passion “.
„Das Schlossa.Khein “.
„Grössenwahn “.
„Vom Küssen “.
„Die Möye“.
„Gekränkte Unschuld“

8. Marie y.  Ebner -Eschenbach „UngelösteAufgaben “.
(Parabel ).

III . Theil.
9.  Dora Dunker . „Sie zieht sich an“.

10. Helene Migerka . . .
(Wiener Skizze).

„Das Glück der Häss¬
lichen “. F 452

Eintritt 1 Mk. —■Billets Abends an der Kasse.

Zimwüer -YeppSoSte
von Mk. 6.— bis zu den feinsten empfehlen in grossartiger
Au8wähl bei billigen Preisen 6088

J . & F . 8uth,
Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3.

Männer -Asyl,
58. Dotzyeimerstratze 58,

litfert fein gesp. Kiefern-Anzündcholzk Sack 1 Mk., Buchen-
Sch-itholz L Tentner 1.50 Mk. frei ins Haus. Bestellungen
Nehmen entgegen: F210

HausvaterI riedr . JlUHer , Dotzheimerstr. 68,
Frau Ü. ransel W «v «•.. Kl. Burgstr. 4.

per
50

per
50

Pfd.
Pf .,l 'Mtm nmetil!JingSifcl

bei 5 Pfd . 47 Pf .,
Npfiehlt Hb5

P . Enters , Michelsberg 32.

Sützrahmbutter,
Sgl. frisch au» meiner neuerbanlen Dampfmolkerei in Niederneisen
ei Diez liefere in jedem Quantum zu billigstem Preise. 807

J . O . Heiitzmann , Molkerei,
Etlfplion 608. 29. Schwalbacherstraße 29. Telephon 608

Sehr guten kräftigen Mittagstisch
iber die Straße. O. Enderle , Qfstzicr-Casino.

Exportbier a. d.
Freiherriich von Tis©iiers ©lieii

Braaieroi Hilroberg,
in PatentverselilnssflascheB frei ins Haas.

-/s Ltr .-Fl . 25 Pf ., s/io IAi . Fl . 15 Pfc
Ständige n . grossere Abnehmer entsprechenden Kabatt.

Pepot n . Kellerei: HEdtllSrsI SÜOllPSOy Herderstrasse 6.

Butter-Abschlag.
Prima Pfälzer Landbutter per Pfd. 1.— Mk.,
feinste Siißrahrn -Tafelbuter per Pfd. 1.12, bei 6 Pfd. 1.00.

Consumhalle , Jabustrahe2 und Moritzstraße 16.

HIiederrI,ei »: isel »« 8 n »r » l»r « d . stets friseh bei
j . M. Kotli , 4. Grosse Burgstrasse 4. 6087

Eier4,Butter 110,
fr . La»d-(?ier 1v St . 45, größere 10 St . 48 «. 55, roh
zu trinken» ff. Süßrahm -Butter 110, tagesfrifche Thee-
Butter 115 im

Cousin» WmMhcIi, Murklstr. 13.

Großer
Maffeufislhverkaiif.
Prima frische Maifische 70 bis

80 Pf.
Feinster Cabliarr i . Ausschnitt

40- 00 Pf.
Carbinabenfisch ahne Gräten

SO Pf.
Rouge 8« Pf- Makrelen ««>Pf-
Tarbntt «« Pf-, Merlans Pf
Backfische ohne Gräte» 25 Pf.
Lebende Taselkrebfe, größte,

pro Pfund 2 Mk.
Suppenkrebse - »>». «
Feinste Angelschellfische(»«*«■

ncyer ) 50 Pf . 6118
Helgoländer Schellfische»« Pf.

Fciustc SHrahmblltter
bei5 Pfund nud mehr» 98 Pf.

C. F. W. Schwanke,
PIT * Leinölfirnis;

per Schoppen 34 Pf . « *»>{“M‘BI>oraUliI , Römerberg 2/4.

Silberblanen Gartenkies,
sowie Rhcinkics in vorzüglicher Waare empfiehltẑu den billigsten
Preise » A . f . » rn, -r , Bierstadt , Feldstraße 1.

Bestelluiige» sind zu richten an obige Adresse und Neugasse 1,
Sameiiladeii. woselbst Probe» zu Diensten stellen.

40 Pf. Psd. Glouzlnik-Oclsarbcn,
klebfrei, bei Varl « iss , Grabenstraße 30. 5:;60

®®®®®®®®®®@® ®@®®@'

Icli habe mich in "Wiesbaden,

Tseunussfrasse 22,
als

Speoialarzt für physicalische und
diätetische Heilmethoden

niedergelassen. !>r. Alexander Simon.
Sprechet. 10—11 und 3—4 Uhr.
Poliklinik für Unbemittelte 9—10 Uhr.

®®®®®®®©®®®®®® @®@©(-
ilamen -Costftme,

einfache, sowie hochelegante, werden zu billigen Preisen angefertigt.
A . Vomniershsiüsen,

Skieolatsstraße 30 , Tief -Part. _

Uft ^Haarausfair
Nachdem ich verschiedene durch Neciame":m-

psohlcne Mittel für mein Haar gebraucht, welche
jedoch zwecklos waren, und da ich infolge dessen
befürchtete, mein Haar ganz zu verlieren, begab ich
mich fast hoffnungslos zu Herrn Wieläscii in
Behandlung; schon nach de» ersten Tagen hörte der
Haarausfall auf und jetzt, nach genau7 Wochen,
bemerke ich auch kräftigen Nachwuchs, Io, vor einem
kahlen Kopf geschützt, kann ich Jedem die Behand¬
lung von Herrn Wielisrh nur empfehlen.A. *.« «rier.
16-jähr. pract. Erfahrung. Sprechst. v. 10—5 Uhr.
Parfümeur Paul Wieliscl «, Friedrichstr. 18.

Spezialist für Haarleidende.
Erfinderd.einzig oastehendenu.absol sicher wirkenden

Heilmethode gegen Haarausfall u.

Kahiköpfiflkeit

AnsgabrstrUe» des „Wiesbadener Tagdlatt ",
2 mal täglich erfcheiueud,

10 Kreibeilagen — darunter „Alt -Naffau ", Blätter für naffanifche Geschichte und Kulturgeschichte, „JNustrirte Kinder-Zeitung " «ud
»Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt " -

(Bezugspreis FO Pf. monatlich)
t st„d die folgenden und nehmen Bestellungen jwtn Bezug jederzeit entgegen

Aarstrasse : W. Klingelhöfer , Seerobenstraße16.
Adeilieidstrnsset w . H. Birck, Ecke der Oranienstraße;

W. Jung Wwe.» Ecke der Adolphsallee; A. Nicolah,
Ecke der Karlstratze; C. Erb , Ecke der Schiersteinerstrabe.

AdlemtrasKe : CtN'l Groll , Ecke der Schlvalbacherstraße;
Chr. Schieb eler, Ecke der Schachtstraße.

Adolpiistiilec : W. Aung Wwe.» Ecke der Adelheidstraße;
C. Brodt , Albrechtstr. 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr.

Albreclitstrasse : tf. Brodt , Albrechtstraße 16; Carl
Linneukohl, Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb, Albrecht¬
straße 42. _

Haiiniiorsirusse : G. Engelmaun , Bohnhofstraße 4.
heriramsiraHsc : PH. Prinz , Ecke der Eleonorcnstrnße.
n »s»«:»r«-ii-n:  A . Höpsner, Ecke der Blcichstraße 32;

A. Sencbald , Ecke der Hermannstraße.
«lelel ' strasse : E. Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;

M. Scherger, Ecke der Hellmuudstr.: Chr. Weimer, Ecke
der Wnlrainstr.; A. Höpsuer, Ecke des BiSniark-Ring 21.

Ullieiierstrasse : Jae . Hclbig, Blücherftr. 4; Fr . Henrich,
Viucherstraße 24. . .

«Uiowstrasse : äö. Klingelhöfer , Seerobenstraße16.Eaiubacittiinii Th.Hendrich,Ecke der Kapellenstraße.otziieiinerstritsMes Heinrich Pfttff , Dotzheimerstrnße 23;
G. Henning , Ecke der Karlftraße; 'Ad. Weber, Ecke des
Kaiser-Friedrich-Ring 2.

DrudrnrtraMi - : W. Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Kleonorenstrasse : Ph . Prinz , Ecke der Bertramstraße.
> a »»i>»»» »»eastrasse : Fritz Engel , Ecke der Schwal-

bacherftraße. „
Feldsimsse : C. Herrman » , Feldstraße 2; I . Forst,

Feldstraße 19. .
rranitrn »»ra «»c : E. Rudolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr , Frankeiistrabe 17. ^ ^ ,,
W'rledrlvlistrasse : F « Philippi , Ecke der Neugaffe;

Behfiegel, Ecke der Schwnlbacherstraße 15.
eoetheairamici Fr . Groll , Goethcstraße1, Ecke der Adolphs-

allce; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; R . Sauter , Ecke
Oranienstraße 50.

t»«istnv -Adol fslrasse : W. LaUx, Ecke
HurUngsHrnsse : W. Laux, Ecke der

ccke der Hartingstraße.
; Gustav-Adolfstratze 16.

Heicncnstraxsc : E. Hermes , Ecke der Bleichstrabe
V. Oehlschliiger, Ecke der Wellritzstraße.

HellnrnndstrasHc : Adolf Hatzbach, Ecke der Wellritzstr. ;
I . C. Biirgemer Nachfolger , Hellmnndstraße 35;
M. Scherger, Ecke der Blcichstraße.

Herder Strasse - Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße.
Hermannstrasse ■ A. Eenevald, Ecke des Bismarck̂Ning.
HerrngnrtenstrasHCi Fritz Gernand , Herrngartcnftr. 7.
nirsrUßfrakea > Carl Petrh , Steingaffe 6.
jaimatraHnei F . Schmidt, Ecke der Wörthstrnße.
naiser -MHedrieii -n »»« : Ad. Weber, Ecke Dotzheimcrstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahnstraße. ^ ,
Itapetle »Strasse : Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.
Uarhimsae : G. Henning » Karlstraße2; A. Nieolay,

Ecke der Adelheiditrahk; H. Neef, Ecke der Rheinstraße.
Uciirrstrassc : LoniS Lenplc, Ecke der Stiftstraße;I . Forst,

Feldstraße 19. ^ pliSrnprstm . se : Carl Lotz, Ecke der Herderstraße.
Hirci >w»««e : A. Wirt » Nachf. (Fr . Lanpus ) , Ecke der

Nheinstraße; I . Staffen , Kirchgasst 60, nächstd.Marktstraße.
i .uiinsiraisp : W. Klingelhöfer, Seerobenstraße16.
I,ii *emlln»r8sirasse : Th. Kolb, Albrechtstraße 42.
I» aaer «sass« : Fritz Rompkt, Ecke der Neugaffe.
mitiirUiiisstrnsfle : Jae . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
Itliclielsberg : Carl Knefett, Ecke des Gemeindebadgäßchens.
n «rltr .strasse : Carl Linnenkoyl, Ecke der Albrechtstraße;

I . W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraßc; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

Wprnstnwsp : Kart Crv Nachf., Ncrostraße 12; LottiS
Kitnmel, Ecke der Röderftratze. „ . ^ . , .L r ..

iWeuifnssei F . Philippi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Rompel , Ecke der Mauergasse.

Nlcolnsstrasse : Fritz Gernand , Herrngartenstraße 7.
nranlenstrasse : W» H. Birck, Ecke der Ädelheidstraße;

R. Sanier , Ecke der Goethestraße.
»»>alter Strasse : P . I . Weil , Platterstraße 42.

niielastrasse : A. Wirt » Nachf« (Fr . LaupttS),
Ecke der Kirchgaste; H. Reef, Ecke der Karlstratze;
F . A. Dienstbach, Ecke der Wörthstraße,nädersirasse : Lonis Kimmet, Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffe», Röderstraße 27.

Biimerberg : Heinrich Krug , Römerberg 7.
Hnunstrasse : I . Birck, Ecke der Westendstraße.
«Ql »arl . ts «rasse : Chr . Schiebcler , Ecke der Adlcrstraße 23»
Schlersielaersirasse : C « Erb , Adelheidstraße 76.
O«!i»Hvalt >aei : erstrasse : Carl Groll , Ecke der Adlcrstrgße;

Jac . Minor , Ecke der Manritiusstraße; Fritz Enge», Ecke
der Faulbrunneiistr.; Bchsicgel, Ecke der Friedrichstr. 50.

»edaaplati - - Wilh . Weber, Westendstraße 3.
tzieitaastrasse : Georg Fischer , Walramstraße 31.
Hp«robe »s(rn «s<M W. Klingelhöfer, Seerobenstraße l6.
biningniiPi Carl Petrh , Steingasse6; C. Ernst, Stein»
8tiktstrasse : Louiö Lendle, Ecke der Kellerstraße.
Tnu >insstrn «sci E. Griincwalv , Tauilusstraße 34.
BVaiu, » » i»lstrasse : W. Klingelhöfer» Seerobenstraße 16.
Wnirnmstrnsspi Georg Fischer, gegenüber der Sedanstr.;

C. Rnvolph , Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße.

WellrUistrawei Adolf Hatzbach, Wellritzstraße 22;
B . Oetzlschläger» Ecke der Helenenstraße. ^ .

AVesiendsirassei Wilh . Weber, Wkstendstr. 3; I . Bira,
Ecke der Roonstraßc. ^ „ , .

w »riiistrassc : F . A. Dienstvach, Ecke der Rheinstraße,
F . Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
isieiiricii : Heinrich Schenrer, Rathhaurstraße 11.
nierstadt : Car » Hiinser, Rathhausstraße 2.
n «,t »l»el «>: Friedrich Ott, WieSbabeiierstraße 1k.
ErbenhPlmi OrlSdiencr Stahl , Kloppeiiheimelstraßt.
BambMin Carl Schwalvach, Burgstraße 144
Nonncnbcrgi Philippint Wiesenborn» Thalstruße 2.
«Vnidntiassc uiebricii : Car» Znber» Waldstraße 14
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Frisch vom Fang
empfehle:

F 'einste frls «lM?

lamsi
per Pfd . nur GT Pf-

per Pfd . nur 75 Pf.

Fetosteii Tafelzander per PW. 70 Pf.
JBothznngen ( LiiuanOos , Halbsoles ) 40 Pf.

Feinsten fetten Cabliau
In ganzen Fisch 20 , In» Ausschnitt 35 Pf.

Feinste Angel-Schellfische 40 Pf.
Grosse Schellfische 30 , mittel 25 , kleine

Schellfische 20 Pf.

Feinsten retliflciscliigcn Sa!«
Im ganzen Fisch 80 . im Ansschnitt 100 Pf.
Barsch 40 , Weissfisch 25 , Knurrliahn 20,

Seezungen (ächte Soles ), Heilbatt,
Tas -biitt , Schollen etc billigst.

Frische Nordsee -Krabben
per PW . 60 Pf.

Beste Bezugsquelle ! Prompter Versandt!

24. Wellritzstrasse 24.
_ Telephon 2234. _

Prima Tlotkfisch (EUtnboqtnp.atfe 6 u. auf dem Markt.
Kartoff. (m»g. bo„.) p. Kpf. 18 Pf . SchwaIbacherftr.3S,H. G89

Sämerei rmÄ DürsgemitteL
empfiehlt_ Carl gj «», Grabenstrabe SO. 5561

Unterzeichneter Verein beginnt am Samstag ' , den
>» Kai , Abends 9 VJlsr, einen

Anfänger -Kursus
IBr Damen und Herren in der Gewerbeschule, Zimmer No. 10.
Da Honorar betrügt 6 Mark.

Anmeldungen werden entgegengenommen bei Herrn Lehrer
Ad . Schmidt , HeleuenstrasBe 22, sowie bei Beginn des
Ontemohts. F 426

19er Vorstand
des Gaüelsbcrgi ' r Sienogr .-Vereins.

Die Kurzschrift Gabelsbergcrs findet sowohl als Kammer-
Mhrift, als auch als Geschäfts-Stenographie die weitaus grösste
Verwendung; in über 40 Parlamenten dient sie zur Aufnahme
ler Verhandlungen ; ferner zur amtlichen Aufnahme der Reden
Sr. Majestät des Deutschen Kaisers. Sie ist die einzige, welche
Jtm staati . Schulbehörden in den Lehrplan aufgenommen
«et und zwar in Bayern, Sachsen, Oesterreich, S.-Weimar,
Oldenburg und Sachsen - Koburg - Gotha ; an 1086 Schulen
*ird sie gelehrt . Die älteste , weitverbreitetste undbewährteste Schnellschrift.

ilülerrlA in Miikiden«. MOOlk»
ft. fömmtl. Damen - u. Stinbrr=©arb. Berliner, Wiener, Engl. u.
Variier Schnitt, leicht, faßl. Methode, in 8—10 Tagen erlernbar,
«orzügl. pract. Unterricht, Schnittmuster a.  Art , a. f. Wäsche,
Eostüme w. zugeschnitten und eingerichtet. Nähere« durch Frl.
a » ii . 8tei » , Bahnhokstratz « 6 , tz . 3, im » driaa 'schen
hause. Aclteste , besuchicstcu. prcisw. sfachfchttlc a. Platze.

Empfehlungen au« allen Kreisen.  4490

Wegen plötzlicher Versetzung
« meine herrschaftliche Billa mir grobem Garten n. direktem
Ausgang in die Knrantageu billig zu verkaufen. Offerte»
tUllerV. V postlaaerub Berliner Hof.

Schweizerhans, 2,55 Sä
altdeutsche Bierstube, eignet sich auch als Wohn- oder Gartenhaus,
tbenso eine Abortanlage , 4-theilig, mit Oelsyphon,' auf Abbruch
ftreiswerlh zu verkaufen. Günstige Gelegenheit für Sommerwirtv-
î aste ii oder Gärtner . N. d. Cr . Uli . Hellmnndstr. 36. 5209

Trockene Zimmerspäne
haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Hlee «,

Äe Moritz- und Gocthestraße, und im Papierladen »» e >,„ :-^,
nggasse 80. lttarl Orlseife «i , Wcstendftr. 13, Hlh. 2. 2319

„ üfeue Küchen-, ein- u. zwcithür. Kleiderschr., Bettst., lack.Tiiäie,
Mabag.-Schreibt. u. m. Andereb.z. vk. Karlstr. 32, Mltlb. P. 5809

Zu verkansen
kin noch guter Ziehkarrcn , für Schlosser, Weibbinderu. s. w.
Frankenstrns;e 6, )Qth. Part._ _ 5529
_ Ein Krankenlvagc » zn verk. Näh. Buisenstr. 24, 2. 6869

<8etr. Hcrrenkleider , Schnliwerk, kauf! zu höchsten Preisen
f 1»!. Hwseiifel d , Metzger«. 37. Auf Best, k. pünktl. ins Hans

Wohne Goldgasse 2,
gegenüber der Häfnergasse.

Joseph mitten . Masseur«
m Steppdecken werden nach den neueste» Ändern u. billigsten
Preisen angesertigt, sowie Wolle geschlumpt. Näh. Mid,rl«bcrg 7.
>M Koibladcn. 12409

Elektrische Klingelaulagen
in ganzen Bauten, sowie in einzelnen Etagen und Zimmern werden
fachgemäb und billig angelegt. Zn erfragen Oranicustrabe 3, Part,
bei Schieb . 5664

I» schmerzhafte Hornhaut,
_ -r, rerweclisene Kugel entfernt

in wenigen Minuten tTTumerz- und gefahrlos 5109
J , 04util , gepr . gBeilgehülfe , Webergasse 44, 2.

Wciüz.
F * Weitzzengnäherin empfiehlt sich im Ausbesscrn von
n. Kleiderna . d. Hanse . Philippsbcrgstrabe 2, 3.

Haarartzeiten, 3»»̂ . Stlriifrisuren,
PerüÄcn , Scheitel , werden bei sorgfältigster Ausführung billigst
angesertigt. 4491
_ W. «»iii th . Kgl, Theater-Friseur, Sviegelgaffe 1.

Kr flarifer JlusRfUmig
sucht disting . j. Dame Engag . als Neisebegl.
unter V. -»» » an de,t Tagbl .-Verlag.

Gest. Oss.

A . 25. 90 . Bitt . Hut . bcg. geb. D. Brs . Aä v̂io . g,r.

2. Ziel,im» der4. Klaffe 202. Königs. Prrutz. Loiterie.
Zieir.-ng vom 25. April iöt)0, vormitt »as.

Hin  die Gewinne über£20 Mark sind den betreffenden Nummer»
in Klammern beigefügl.
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2. Ziehung der4. Klasse 202. Köuigl. Preutz. LvUerie.
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904 54 * 8123 (3000
968 25068 324 55 96
*7274 394 415 520 831

rum 25. April l 'JOO, itnrfjnMltaflS.
Nur die Leuäuue über3:r« Mur! sind den betresiendi» Siummeri

i» Kl.iMuier» beizesüzl.
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A « unsere lverthe Kundschaft.
Infolge der fortwährenden Preissteigerung der

Rohmaterialien re. sehen wir uns genöthigt, auch
demgemäß unsere Preise zu erhöhen, und bitten wir
unsere werthen Kundschaften gntigst in Berück¬
sichtigung zu ziehen.

Hochachtend

Die Tapezirer-Jmnmg.

29,250  Hark
gelangten seit Einführung der Unfall -Versicherung

am 1. April 1888 seitens des Berlages der

Postliste No. 3257. jjibäJVgf t* Postliste No. 3257.

Neueste Nachrichten
zur Auszahlung.

Die „ Hamburger Neueste Nachrichten"
sind eine Zettrrng großen Stiles , besitzen umfang¬
reiche» Depeschendienst, orientire » über aste poli¬
tischen Vorgänge , bringen einen völligen Tages¬
bericht, eiu vorzttgl . Feuilleton durch ein tägliches
Unterhaltnngsblatt mit »vöchentlichcm Preisrätlstel
und „ Für Küche u,td Haus ", ferner erscheint
regelmäßig die vollständige Ziehungsliste der

Hamburger Stadtlottcrte.
Täglicher Umfang Kl—18 Seiten.

Abonnement nur Mk. 1.2V pro Quartal incl.
Versicherung.

Wegen der großen Verbreitung in allen Kreisen
ganz vorzügliches Insertions -Organ.
Preis pro Zeile LS Pf . Kleiner Anzeiger 10 Pf,

Jeder Abonnent ist mit 1000 Mark
gegen Unfall versichert.

Keinerlei Nachzahlung.
Niemand sollte versäumen , durch Abonnement

auf die „llanilmrser Neueste Nnclirlcliten“
sich gegen Unfall zu versichern.
Probe -Nummern nebst Versicherungs -Bedingungen

gratis und franco.
Expeditiond. „Hamburger Neueste Nachrichten“

Hamburgs , Altcrwall «O . _
py * Tüchtige Vertreter überall gesucht.

F452|

24 Jahre , militärfrei, sucht fotoit
, Stellung in einer mittlere» Bäckerei,

um sichd h. Bäckerei anzueignen, resp. später selbst zu pachten
oder zu kaufen. Vermögen vorhanden. Gest. Offerten unter
» . lw. & im Nest. „Jur Stadi Coblcnz" abzu-ebev.

auch ausgezogon, >or-
jfdthin in Perlag , Langgasse 27*> 2 St.r.. gut möblirte Zimmer zu

VVVL VzZ»»fsv uermieiben lEingang separat).
Dranienstraß » 4 , nahe der RUe nstratze, Part., ein schön

möbl Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiclhen.
Rodetnrlle« hi schöne Ännsarde zu veiniietden.
itSellritzstraße 8stlÄeinüseI>iden) s. ml». Zim. m.Kostzii verm. ,
Weißenburgftraß « 8, Part. l.. ein gut möblirleS Zimmer

per sofort zu vermieilien. 1889gjwp» Zwei tüchtige Taillenorveitcrinnen, sowiefragt ein Lehrmädchen aus anständiger Familie ge¬
sucht Bahnhofstrahc 10 2. 5386

Tüchtige Näherin
der Wäsche und Vorhänge gesucht 6059

Hotel „ Zum Adler " . ^
Guter Arbeiter gesucht bei 5957«sie.Hol»««»'.Schuhmacher,Tannusstratze 28.

Photographie.
Ein flotter Junge in die Lehre gesucht.

Atelier SSlämdt, BismarckrinL 21.

Berloren
goldene Brochr mit Perlknopsu. Brillanten. Gegen gute
Belohnung abzug. Hotel u . Badhaus znm Engel »Zimmer 91.

vergangenen Sonnlag in der BoniiatiuS-
kirche eiuSsiitzentascheutnch . Wieder-

briiiger Belohnung Luiienplatz7, 2.
iTlthlÜkkpllnttlst (Schlüsselan Korhel) verl. Gg. Belohn,fClllltllü abzug.SchUchleistrahe 15,3.St.

Sonntag entlief au der Leichlweitzhöhle ein kl.
Nehpinschcr, dunkler Niicken, weiße Psötche»,

öchwauzn. gest. Geg. Belohn, adzug. Kirchgasse 2l,P.Ohren u.

§
Heute früh verschied sanft nach langem Leiden unsere liebe Schwester, die verwittweto

Frau Forstmeister Wilhclmifte Blume,
geh. Koeiitz.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Dr. Karl Koeiitz, Grrossh. Gallerie-Inspector in Karlsruhe.
Wiesbaden, 25. April 1900.

Die Feuer-Bestattung findet in OfFenbach statt. — Blumenspendendankend abgelehnt.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht, dass am

Dienstag, den 24. d. M., Vormittags 11 Uhr, unser lieber Vater, Schwiegervater, Qrossvater
und Urgrossvater,

Privatier Pßtßr SchÜök,
nach längerem Krankenlager im Alter von 85 Jahren verschieden ist.

Wiesbaden, Frankfurt a/KI., Limburg a/Lahn, den 26. April 1900.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Freitag, den 27. April, Nachmittags 5 Uhr, vom Stcrhohause,
Adlerstrasso 3, aus statt. ^ 08

Kn » den Wiesbadener Civtlftn »id »»egill »rn.
irdorcn. 16. April : dem Taglöhner Johann Wörsdörser e. S .,
Gottfried. 20. April: dem Hausdiener Heinrich Wanzer e. T .,
Lina Henriette. 21. April : dem Taglöhner Wilhelm Krämer (.
T ., Anna llllargnrctha Johannrtle ; dem Vorardeitei Paul StiUaer
e. T , Helene Luise. 2L April : dem König!. Gerichts-Assessor
vr . zue. Robert Weibmann e. S ., Dietrich Robert Georg Heinrich;
den, Sckrlosscrgehiilsk» Georg Gottschalle. T ., Auguste Margarethe
Elisabeth; dem Taglöhner Philipp Zang c. S , Karl Philipp;
dem TünchcrgcHülsen Adam Buckart e. S ., Wilhelm. 23. April:
dem Metzger Engen Weiunlanu e. T ., Elisabeth Anna Maria,
ufgedoten. Verw. Gartenarbeitcr Wilhelm Rock zu Bierstadt mit
Pauline Autouy hier. Tapezirer Emil Gerhard hier mit Ottilie
Euler hier. Metzgergehiilfe Andreas Wähler hier mit Margarethe
Reinhardt hier. Kausniann Kurt Schräder zu Dortmund mit
Margarethe Lampe hier.

iestorben. 24. April : SchuhmachermeisterJustinian Moritz, 52I .;
Privatier Peter Sckiliuk, 85 I . 25. April: Mario, T . de» Be¬
leuchters Peter Michel, 10 M.

rmamt
rirdrich

Ans de » Dotzhrrmer EivilÜandsregistrr ».
eberen. 6. März : deui Ziegclbienner Konrad Wilhelmi
Platz e. S ., Emil. 9. März : dem Tüncher und Wirlh \
Jakod Philipp Wilhelm Beiz c. S ., Karl Heinrich. 11. März:
dem Maurer Philipp Friedrich Rossel e. T ., Elise Wildelmine.
12. März : dem Maurer Karl Ludwig Wintermcyere. S ., Friedrich
Wilhelm. 13. März : dem Landmaii» Wilhelm August Winter»
mcyer e. T ., Elise Emilie Amalie. 21. März: dem Mechaiiiker
Joseph Georg Konrad Moriy Rossel e. T ., Helene; dem Tagl.
Joseph Knapoe k. S ., Friedrich Wilhelm Joseph. 24. März : dem
Schlosser Philipp Schäfer e. S ., Peter Paul . 29. Mär»: dem
Maurer Karl Schiieidere.T ., Wilhelmiue. 3. Avril: dem Maurer
Karl Wilhelm Georg Adolf Heinrich Rossele. T ., Karoline Wil¬
helmine; dem Maurer Georg Adam Thoma c. S ., Georg Adolf.
4. April: dem Portier Karl Wilhelm Ehingcr e. T ., Luise.
7. April : dem Maurer Friedrich Philipp Wilhelm Höhn e. S .,
Adolf Albert. 9. April: dem Dachdecker Jodann Hermann Victor
e. T ., Maria . 11. April: dem Maurer Georg Wilhelm Michael
Diehl e. T ., Elise Karoline. 13. April: dem Maurer Karl
Bleidner e.S .. Philipp August. 16. April: dem Tüncher Friedrich
Wilhelm Philipp Hirschochse. S ., Karl,
afgebotcn. Metzger Philipp Wilhelm Adolf Steimel von Wies¬
baden, wohnhait hier, mit Wilhclniin- Heiiirich von hier, wohnh.
hier. Bäckergehülfe Michael Mathias Baudors vo» Giafenrhein-
seld, Köiiigreich Bayern, wohnhaft hier, mit Katharine Weil von
Kirchheimbolanden, bayrische Rhcinpsal̂ wohnhasl hier.

Verehelicht. 10. März : Verw. Tüncher Friedrich Kaspar Birk mit
verw. Wäscherin Katharine Friederike Schiidmaiin. ged. Weber,
Beide vo» hier und wohnhaft hier. 31. März: Tüncher Friedrich
Kail Peter EnderS mit Büglerin Emilie Elisabelhe Wörsdörfer,
Beide von hier und wohnhast hier. 7. April: Fabrikarbeiter
Heinrich Schnabel von Schielüein, wohnhaft daselbst, mil Luise
Friederike Wüst von hier, wohnhaft hier. 12. April: Maurer
Philipp Wilhelm Friedrich Birk mit Elisabethe Auguste Igstadt,
Beide vo» hier u. wohnhaft hier. 16. April: Kutscher Christian
Ferdinand Heinrich Wenborff von Kiel, wohnh. hier, mit Wäscherin
Johanna Katharina Meffert von Kalkofen im Unterlahnkrcis
wohnhaft hier.

Gestorben. 15. März : Schneider Friedrich Ferdinand Baum, 23 I.
17. März : Agnes Maria , T . des Barbiers Philipp Aaton Arndt,
11 M. 20. März : Margarethe, T . des Maurers Ludwig Jantz,
1 I .; unverehelichterMaurer August Wilhelm Schmidt, 23 I.
23. März : Wilhelm, S . des Landmnnns Friedrich Wilhelm Nicolay,
3 I . 25. März : verw. Taglöhnerin Marie Margarethe Kretz,
gev. Schreiaer. 61 I . 31. März : Landmann Karl August Winter-
meyer. 49 I . 1. April : verw. Wilhelnune Born, gcb. Christmann,
80 I .; Anna Susanne Elisadethe, geb. Sander, Ehcsrau des
Tnglöhnei« Sebastian Schneider, 62 I . 3. April: nnverehelichter
Lehrer Hugo Philipp Rodert Jung , 27 I . 4. April: Karl August
Sebastian. S . de« Maurers Emil Heiller, 8 M. 6. April:
Wilhelm Emil, S . der Wilhelmiue'21matte Höhn, 1 I . 7. April:
Luise Auguste, T . des Maurers Emil Hcttler, 1 I . 9. April:
Lndwiq, S . des Maurer« Karl Stälter . 3 I . 10. April: Kail
Adolf, S . des Maurers Karl Stälter , 10 M. 11. April: Emilie
Luiie Wilhelmiue. T. der Schneidcrnieistcrs Wilhelm Emil Ludwig
Scheidt, 2 M. 13, April: Taglöhner Friedrich Wilhelm Deutzer,
37 I . 14. April : Elise, Wilhelmiue Frieda Maria, T . des Tag-
löhncrs Joseph Küster, 1 I . 19. April: Wilhelmiue Frieda, T
des Tünchers Karl Philipp Wilhelm Wagner, 2 I.

Aus auswärtige » Zeitungen und nach direkten
' IntlreUnnget

Geboren.
Witttzeilnrigen.

Ein Sohn : Herrn Hauptmann Straube, Doebeln. Hm
gorst-Assessor Georg Teipel,Karllbrunu.—Eine Tochter:Hrn,bcr-Bivliothekar Dr . Focke, Göltinge». Herrn Amtsrichte»
Wenzel. Kerpen bei (Sollt. , .

Verlobt. Fränl . Martha Gantenbcrg mit Herr» Pfarrer Hcunia
Liebig, Witzheldeu. „ . .

Verehelicht. Herr Regierungs-Assessor Richard Stute mil FrauleiN
Else üloerdeler, Maricnwerder (Westpr.).

Gestorben. Herr Kansni. Heinrich von Hove, Langschedea. d.Ruhr,
Herr Pfarrer vr . viril. Karl Wilhelm Meister, Düsseldorf.
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Mesbköener Tagblatts.
Erscheinen jeden Dienstag , Dsnnerstag und Samstag . "WU

Uo. 30 . Domrerkng« den Z6. April. 1900.

Die im Justiz -Gefängnisse hier als unbrauchbar aus-
rangirten Utensilien, ferner altes Eisen , Messing,
Blei , Lumpen rc. sollen an den Meistbietenden ver¬
steigert werden, wozu Termin im Hofe des Justiz -Gefäng¬
nisses, Albrechtstraße 29 , hier, auf Mittwoch , den
2 . Mai 19 $»©, Bormittags 11 Uhr, anberauml ist.
Die Versteigerungs -Bedingungen sind im Büreau des Ge-
fängnitz-Jnspectors einzusehen. I? 259

Wiesbaden , den 19. April 1900.
Königlicher Erster Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Die Prüfungen über die Befähigung zum Betriebe des Huf-

beschlaggewerves werden im 2. Vierteljahr 1900:
am 2. Mai zu Frankfurt a. M.,

„ 19. „ .. Diez,
„ 16. Juni „ Dillenburg,
„30. „ „ Wiesbaden

abgebalten werden.
Meldungen sind nach Maßgabe des § 3 der Prüsungsordnung

(Reg.-Amlsbl. 62 von 1885 und Seite 260 von 1894 und Amrsbl.
für den Stadt- und Landkreis Frankfurta. M. Seite 58 von 1885
und Seite 266 von 1894) für die Prüfung in Frankfurt a . M.
an den Kreistbierarzt Professor D,\ Leontzardt daselbst, für die
Prüfung in Diez an den Kreisthierarzi Werner daselbst, für die
Prüfung in DiÜcnburg an den kam. Kreistbierarzt Gestüts-
infpector Lang daselbst und für die Prüfung in Wiesbaden an
den Königl. Kreisthierarzt Dr. Karnpmannbicr zu richten.

Wiesbaden , den3. April 1900.
Der Regierungs -Präsident.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen
Kenntnißnabmegebracht. *

Wiesbaden , den 11. April 1900.
Der Polizei-Präsident. In Vertr. : Fältle.

Bekanntmachung.
In diesem Winterhalbjahr find an einer größeren Anzahl von

Baugewerkschulen Vorklasscn eingerichtet worden, um jungen Leuten,
die wegen mangelnder Vorkennlnisse nicht in die unterste Bange-
werkichuiklasie ausgenommen werden konnten, Gelegenheit zu geben,
die Lücken in ihrem Willen zu ergänzen. Im kommende» Sommer-
halbjadr sollen nach einer Miltheilung des >?errn Reffort-Ministers
vom 19. v. Mrs ., soweit thunlich, a» allen Baugemerkichuie» solche
Vorklassen bestehen. Es kan» daher allen Laugewerktreibenden,
die zum Herbst in die Kaugewerkictiuie» eintreten wollen und nicht
die zum Bestehen der Aufnabmc-Prüfuiig erforderlichenKenntnisse
besitzen, nur dringend geratycn werden, sich für das Sommerhalb-
jahr zum Besuch einer Borktasse zu meiden. *

Wiesbaden , den6. April 1900.
Der Reaiernnys-Vrälldent. Weichet.

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen mache ich hiermit

besonders darauf aufmerksam, wie es  im Interesse der Unternehmer
liegt, daß sie zweckmäßig ihre Baugesuche vor der Einreichung der¬
selben an die Behörde mit dem Gcwerbe-Jnspcclor beiprechen, und
etwaige Ansordcrunaen des Letzteren gleich bei der Anfertigung des
Projekts berücksichtigen. *

Wiesbaden , den9. März 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Poiizei -Berordnung.
Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung vom

20. September 1867 (G.-I . 1529) und auf Grund des 8 1O7 des
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

8 1. Selbstfahrer (Automobile), welche nicht auf Schienen
laufen, unterliegen den folgenden Vorschriften, im Ucbrigen den
Bestimmungen der 88 3, 4, 6 bi« 14. 20 bis 22, 26 bis 43 der
Wegepoiizeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2. Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet sein, daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann.

8 3. Auf der linken Seile jedes Selbstfahrers muß beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Bor - und
Zuname oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer, welche Eigenthiim der Post¬
oder der Militärverwaltung sind, desgleichen Selbstfahrer, welche
außerhalb des Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4. Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug- oder
Reitthiereu oder Viehtransportcn nickt schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbeifabren. Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug¬
oder Reittdieren oder Viehtransporten nicht größer sein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 35 und 36 der Wegepolizeiverordnung
werben hierdurch nicht berührt.

Werden Zug- oder Reitthiere oder Wehtransportc angehalten,
um Selbstfahrer vorüber zu kaffen, so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeifahr»».

8 5. Selbstfahrer, welche an Zug- oder Reitthi»ren oder
Viehtransportcn vorbeigefahren sind, dürfen aus der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
übergehen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrer» auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meter in der Sekunde nur
»ul polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben, abgesehen vom Ueberholen— vcrgl.
88 40, Abs. 2, 41 der Wegepolizeivcrordnung— Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken, Reitern, Viehtransporten oder
Fußgängern, an denen sie vorbeifahrcn wollen, nicht bemerkt
werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist
verboten.

8 8. Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem
letzteren nicht entfernen, ohne dafür gesorgt zu haben, daß der
Selbstfahrer sich nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegcpolizeivcrordnung
wird hierdurch nicht berührt.

8 9. Beschränkimge» in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht für die ionstigen Fuhrwerke gelten, dürfen für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Regicrnngs- Präsidenten anqeordnet
werden.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der §8 2
bis 8 werden mir Geldstrafe bis zu 60 Mk., im Unvermögmsfalle
mit entivrcchendcr Haft bestraft.

8 1l . Diese Verordnung tritt mit dem 16. Februar 1900
in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei-Verordnung,
betreffend das Radfahren, vom 11. Februar 1896 ausgehoben. *

Wiesvaden , den 28. Dezember 1899.
Der König!. Regierungs-Präsident.

In Vertr.: Bake.
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Polizei -Verordnung.

Auf Grund des 8 6 der Verordnung über die Polizeiverwaltung
vom 20. September 1867 (Ges.-S . S . 1886) wird mit Genehmigung
König!. Regierung und nach Berathung mit dem Gemeindevorstande
für den Umfang de» Gcmeindebezirks der Stadt Wiesbaden ver¬
ordnet, was folgt:

81.
Es ist nicht gestattet, daß Kinder vor vollendetem 14. Lebens¬

jahre Backwerk, Blumen, Kurzwaaren oder andere Gegenstände in
den Wirthshäufcrn, auf den Straßen , öffentlichen Platzen, Pro¬
menaden oder auch in Privatbäufern zum Verkauf oder auch um
Geschenke rc. dagegen zu erhalten, umhertragen.

8 2.
Mit Geldstrafe bis zu 80 Mk. oder mit Haft bis zu 14 Tagen

werden bestraft unter Berücksichtigung des § 55 des Reichsstraf-
gesetzbuches

a) Kinder, welche den Bestimmungen des § 1 zuwiderhandeln.
b) Inhaber oder Verwalter von Gast- und Achaiikwirthschafte»,

Restaurationen u. s. w., welche gestatten, daß die im 8 1
genannten Kinder die den Gästen geöffneten Lokalitäten
betreten, bezw. welche diese Kinder nicht sofort entfernen.

v) Eltern, Vormünder, Pfleger, welche dulden, daß ihre Kinder rc.
den § 1 übertreten.

§3.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Publikation in Kraft.
Wiesbaden , den 28 April 1877.

Die Königliche Polizeidirection. von Strauß.

Vorstehende Verordnung wird hiermit zur Nachachtung wieder¬
holt zur Kenntniß des Publikums gebracht. *

Wiesbaden , den 23. Juli 1898.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Rativor.

Polizei -Bsrordimng.
Auf Grund der §§ 5 und 6 des Gesetzes über die Einführung

der Polizei-Aerordnnng in den ne» erworbenen Landeskheilen vom
20. September 1887 wird nach Berathung mit dem hiesigen
Gemeindevorstande verordnet wie folgt:

8 1. Die Bäcker, sowie Alle, welche mit Brodwaare» handeln,
sind verpflichtet, die Presse des gewöhnlichen Brodes für je

Kilogramm (1 Pfund ) an den Verkaufsstellendurch einen von
außen sichtbaren und von dem Revier-Polizei-Commiffar ab-
gtstempelten Anschlag zur Kenntniß d-S Publikums zu bringen.

Die Preise dürfen nur an einem Montag abgeändert werden.
Diese Abänderung muß am nämlichen Tage dem Revier-Pi-lizei-
Commissar mitgerdeilt und von letzterem der abgeändcrte Anschlag
abgestcmpelt werden.

8 2. Die Bäcker, sowie Alle, welche mit Backwaaren handeln,
sind ferner verpflichtet, an den Verkaufsstellen eine Waage mit
Gewichten aufzustellen oder muzuführen und Käufern aus Verlangen
das Brod vorzuwieaen.

ß 8. Wer eine» höheren Preis für Brod, als den nach § 1
angeschlagenen verlangt oder sich zahlen läßt , oder wer weniger Brod
an Gewicht liefert, als er verkauft, oder wer sonst den Bestimmungen
dieser Verordnungen zuwiderhandelt, wird, sofern nicht eine
Bestrafung aiif Grund der Strafgesetzbuches erfogk, mit einer Geld¬
strafe bis zu 9 Mark oder im Unvermögensfallemit entsprechender
Hast bestraft.

ß 4. Die Polizei-Verordnung vom 25. Februar d. I . wird
hiermit außer Kraft gesetzt und tritt an deren Stelle die obige
Verordnung. *

Wiesbaden , den 12. April 1881.
Königliche Polizei-Direction. Dr . v. Strauß.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , de» 4. April 1900.

Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Falcke.

Bekanntmachung.
Gesunden : 1 Loo« der Hess. Landeslotterie, 1 großes

schwarzes Portemonnaie mit Inhalt , 1 großer Hundeinaulkorb,
1 bla» angestrichener Stoßkarren . 2 Coupons der Preußischen
31/» und 3"/«. Staatsanleihe , 1 kl. Portemonnaie mit Inhalt , ein
Portemonnaie mit Inhalt , 1 gold. Manschetlenknops mit braunem
Stein , 1 weißes Taschentuch mit Monogramm F, 1 grünes Porte¬
monnaie mit Inhalt , 2 Schlüssel, 1 Messer, 1 Hur, 1 Uebersieber,
1 Portemonnaie mit Inhalt , t Geldböise aus schwarzer Seide,
1 Anhängsel, 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 desgleichen, 1 Herren-
Uhr (Nickel), 1 Federboa, 1 goldene Damen-Uhr mit Kette, 1 Stmni-
laternr, 1 Tlieil einer answeinend goldenen Dainen-Uhrkette. ein
Visilei,karte»-Et»i mit Visitenkarten, 1 Knabeuweste mit Uhrkeltc
und Kapsel.

Annelaufe « : 1 kleiner schwarzbrauncr Hund, 1 kleiner rotb-
braiiner Hund, 1 Fox-Terrier, 1 großer rothwcißcr Hund. *

Wiesbaden , den 21. Apnl 1900.
Der Polizei-Präsibeut. In Bertr.: Falcke.

Bekanntmachung,
betreffend die Benutzung des Dampf - DesinfectionS«

Apparates des städtischen Krankenhauses.
Unter Aufhebung der Bekanntmachung der städtischen Kranken-

haus-Direction vom 26. Juli 1890, stellen wir hiermit dem
Publikum die Benutzung des Damps -Desinfectioiis -Apparates deS
städtische» Krankenhauses unter folgenden Bedingungen anheim:

1) Künftig werden nur solche Gegenstände zum Desinficiren im
Damps-Desinfeclions-Apparat des städtischen Krankendauses
zugelassen, welche aus dem Stadtbezirk Wiesbaden stammen
und deren Anmeldung nnd Transport in der nach¬
stehenden Weise erfolgt; insbesondere werden solche Gegen¬
stände, deren Transport nach dem Krankenhause durch
Privatpersonen erfolgt, zur Desinfection nicht an¬
genommen.

2)  Wer Gegenstände desinficiren lassen will, bat dies Tags
vorher oder an den betreffenden Vormittagen auf
dem Rathhans , Zimmer No . 57 (nicht, wie früher,
im Krankeiihaus), auzunieldcn, worauf die zu desinficirendeu
Gegenstände in der Wohnung des Auftraggebers durch
städtische Bedienstete abgebott werden; dem die Abholung
überwachenden städtischen Desinfektor ist dabei in zweiiacher
Ausferiignng ein genaue» Verzeichniß der zn desinficirendeu
Gegenstände zu übergeben; ein Exemplar erhält de, Auftrag¬
geber, mit der Empfangsbescheinigungdes städtischen Dcs-
infectors versehen, zurück.

3) Die Desinfection wird bis au? Weiteres nur Dlenst 'ags
und Freitags während der Nachmittagsstunden vor-
genommen.

4)  Es werden als geeignet zur Desinrection mit strömendem
Damps nur Gegenstände ans gewebten Stoffen aller
Art , Betiwerk , eiserne Bettstellen und dergleichen
mehr angenommen; dagegen müssen als inigeeignet für diese
Art der Desinieckion alle Gegenstände aus Holz,
Leder, Filz , Sammet , Plüsch und Pclzwerk bezeichnet
und znrückgcwiesen werden.

5) Der unter Aufsicht des städtischen Desinfecior« erfolgende
Transport geschieht in durchaus unauffälliger Weise
auf einem gewöhnlichen , aber nur zu dem eiuen bestimmten
Zweck dienciideii Handwagen.

Die zum Einschlagen der zn desinficirendeu Gegenstände
erforderlichenTücher und Decken werden stadlseilig gestellt.

6)  Für die Vornabine der Dcsinsectio » i» dem Darnpf-
Desiniections-Apparal wird, sobald eine nur einmalige
Beschickung des Letztere» erforderlich wird, eine Gebühr
von Mk. 4.—, für jede weitere Beschickung eine
solche von Mk. 2.— in Anrechnung gebracht.

Für de» Hin- und Rücktransport der aus dem Stadt-
beriug stammenden, z» desinficircnden Gegenstände wird,
einschließlich der Gestellung der Tücher und Decken für jede
Beladung des Handwagens, eine Gebühr von Mk. 4.—
erhören.

Für den Transport der außerhalb des Stadtderings
stammenden Gegenstände wird die Gebühr von Fall zu Fall
vom Stadtbanamt nach de» Jstkosten festgesetzt.

7)  Di ? Zahlniig der Gebühren bat aus Anforderung des Stadt¬
bauamtes mi die Stadlhauplkassezu ersolgcii.

8) Für etwaige Beschädigungen der zu desinficircnden Gegen¬
stände in dem Damps -Desinfeclions -Apparat kann
stadtfeitig keinerlei Garantie übernommen werden. *

Wiesbaden , den 18. April 1900.
Der Magistrat, v . Jbell.

Bekannrnrnchung.
Der Fluchtlinienplan für drei zwilchen der Lanz- und Kapcücn-

straße» im Distrikt Tvorberg. gevtaute Sirayen hat die Znstim-
miliig der Orispolizeibebördeerhaite» und wird nunmehr im Neuen
Ratdhaus , 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41, iunerhalb der Dicnst-
stundcn zu I dermaiins Einsicht offen gelegt.

Dsts wird gemäß ß 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875, betr.
die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit dem Be¬
merken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwenduiigen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen mit dem 19. d. Mt «, beginnen¬
den Frist non 4Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringc» sind.

Wiesbaden , den 14. April 1900. *
Der Magistrat. V. Jbell.

Bekanntmachung.
Der abgeäuderte Fluchtlinieiiplan für die Dambachthalstraße

vom Hause No. 16 bis 21 hat die Zustimmung der Ortspolizei-
bchörde erhallen und wird nunmehr im neuen Rathhans , 2. Ober¬
geschoß, Zimmer No. 41, innerhalb der Dlcnststunden zu Jeder¬
manns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 1 des Gesetzes vom 2. Juli 1875, betr. die
Anlegung und Veränderung von Straßen rc. mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendiingen gegen diesen Plan
innerhalb einer präklusivischen, mit dem 27. d. Mts . beginnenden
Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind. *

Wiesbaden , den 21. April 1900.
Der Magistrat, v. Jbell»
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Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen Labn- und Walk¬

mühlstrotze ist durch Magistrals -Beschluß vom 11. April er. ent-
giltig festgesetzt worden und wird vom 23. d. Mts . ab weitere
8 Tage im neuen RatdbauS, 2. Obergeschoß, Zimmer Na. 41,
während der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden» den 18. Apru IM.
Der Magistrat. V. Jbell.

Bekanntmachung.
Montag , den 30 . d. M . , Vormittags 11 Uhr, wollen

die Wilrwe und Erden des Schreiners Jakob Formberg ihr im
Diitrict „Rielderberg" 3er Gewann zwischen Georg Görz und
Wildelm Gödel belegenes, 5 Ar 66,25 Qmtr . großes Grundstück,
No. 6735 der Lagerbuches, im Rathhauje hier, Zimmer No. 55,
Abtheilung halber versteigern lassen. *

Wiesbaden , den 23. April 1900.
Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Nachstehend wird der § 1 des Gemeindebeschlussesvom 29. Mai

1893, in der durch die Beschlüsse des Gemeinderaths vom 6. und
des Lürgerausichustesvom 21. November 1890, sowie des Bezirks¬
ausschusses vom 2. Dezember 1890 genehmigten veränderlen Fassung,
mit dem Bemerken zur Kennrnitz gebracht, daß Zuwiderhandlungen
gegen diese Vorschriften gemäß § 14 des Gesetzes vom 9. März 1889
für jeden Uebenretungsfall mit Geldstrafe bis zu 150 Mk. oder mit
Hast bestraft werden.

8 1. Innerhalb des Gemeindebezirks der Stadt Wiesbaden
dark das Schlachten von Ochsen, Stieren, Küben, Rindern, Schweinen,
Kälbern, Schafen und Ziegen und zwar sowohl gewerbsmäßig, als
das nicht gewerbsmäßig betriebene Schlachlen, nur in der städtischen
SchlachtkauSanlage vorgenommen werden. Ausnahmsweise kann
nur den Bewohnern entlegener Gehöfte z. B. Adamstbaler Hof,
Fasanerie, Platte u. A. aus beiondercn Antrag durch den Gemeinde¬
rath gestattet werden, das schlachten für ihren Bedarf (Hausschlachten)
aus dem Geböfte vorzuuehmen.

Wenn ein Tbier (Satz 3 des § 1) autzerbnlb der Schlachthaus-
Anlage durch Beinbruch, Lähmung, schwere Erkrankung zum Gehen
unfähig geworden und der Transport zu Wagen unausführbar ist,
so kann dasselbe, wenn ein approbrrter Thierarzt die Notbweudiakeit
einer iosortigen Abichiachtungbescheinigt, in dem Gehöft gelobtet
nild die Ausichlachtung vorgcnomme» werden. Bon der ersolgten
Schlachtung ist unter Vorlage der vorerwähntenVescheinignng über
die Nothwendigkeir der sofortigen Abschlachtung der SchlachihauS-
Verwallung und dem Accisk-Jnipector alsbald Anzeige zu erstatten.
Das geschlachtete Tbier einschließlich der Eingewinde muß bis zur
Ankunft des SchiachthanS-Direclors oder dessen sachverständigen
Vertreters aufgehoben werden, welcher nach stattgebabter Besichtigung
über die Verwendbarkeit des Fleisches entscheidet, wie wenn die
Schlachtung in den, Schlachthanse üattgefnnden hätte. *

Wiesbaden , den 1. März 1900.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Volizeiverordnung vom 12. März 1884, 18. Mai und

29. August 1898 ist u. A. Folgendes bestimmt:
8 1. Montags . Mittwoch« und Freitags in jeder Woche stndet

in der Schlachthaus-Anlage und zwar auf dem Platze zwischen dem
Groß- und Klcinviebstalle daselbst, Piehmarkt stau. Fäll ! aus einen
dieser Tage ein gesetzlicher Festtag, so wird der Piedmaikt an dem
daraus folgenden Tage abgebalten.

8 3. Der Piehmarkt für Großvieh beginnt um 11.30 Uhr
Vormittags, derjenige für Kleinvieh(-xcl. Zuchlickweine) um 11 Uhr
Vormiuags und derjenige für Zuchtichwcine um 8 Uhr Morgens.

§ 4. Bis zum Schluß des Markrcs ist der Verkehr mit Lieh
allein aus die Schlachtbaus-Anlape beschränkt. In der Stadl oder
der Stadtgemarkung ist bis zu dieser Zeit der Handel mit Vieh
untersagt.

Ebenso ist der Handel mit Vieh vor Beginn des Marktes in
der Schlachtbaus-Anlage verboten. Es dürfen in dieser Zeit die
Handelsleute auch unter sich keinen Vichhandel betreiben.

8 5. Nach Schluß des Marktes, um 1 Ubr Nachmittags, steht
cs Jedem frei, das aus dem Markt aufgetriebene Bieb dorten ferner
feilzukalten und dasselbe mit Ausnahme des in 8 6 gedachten
Schlachtvieheszum Verkaufe oder Tausche in die Stadt zu ver¬
bringen.

8 6. Die Viehbäudler dürfen Schlachtvieh nur in der Schlacht¬
haus Anlage verkaufen. Es ist untersagt, solches Vieh zum Zwecke
des Verkaufs oder Tausches in die Stadt zu bringen.

8 9. Auf de» Markt darf »ur gesundes Vieh gebracht werden.
Es unterliegt alles zum Markte gebrachte Vieh der polizeilichen
Besidau (cfr. 8 17 des Reichs-Viebsenchcngesetzes vom 23. Juni 1880).

8, 11. Soserii nicht nach den allgemeinen Slrafgeieeen höhere
Strafen verwirkt sind, werden Uebertretungen bieier Vorschriften
mit Geldbuße dis zu 9 Mk. und im Falle des Unvermögens mit
Haft bis zu drei Tagen bestraft. -*

Wiesbaden» den1. März 1900.
Der Magistrat.

Bekanntmachung»
betreffend die Abhaltung von Waldfeste » int hiesigen Gemcindewald.

1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur Abhal¬
tung von Waldfesten kann Vereinen und Gesellschaften nur dann
gestattet werden, wenn sie

a) für sich geschloffen bleiben,
b) an Dritte , nicht zu dem feiernden Verein oder der feiernden

Gesellschaft gehörende Personen Speisen oder Getränke
gegen Entgelt nicht abgeben.

Für jeden Festplatz kann nur einem Verein oder einer Ge¬
sellschaft diese Erlaubniß ertheilt werden, es ist also nickt erlaubt,
daß gleichzeitig zwei oder mehr Vereine oder Gefelljchajtcn gleich¬
zeitig auf einem Waldplatz ein Waldiest abhalten.

2. Die Erlaudniß kann »ur für folgende Plätze ertheilt werden:
a) an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen:

1. auf dem SpcicrSkopf,
2. im Eichelgartcn,

gegen Vorauszahlung einer Abgabe von 15 Mark an die
Äccisekasse. (Aus diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke
aufgestellt werden).

d) an Werktage» gegen Vorauszahlung einer Abgabe von lO Mk.
an die Äccisekasse:

auf den Plätzen unter a) und weiter:
3. auf dem Glasberg, oberhalb der Klostermühle,
4. Ende der Kaftauienplalitagean der Plallcistraße , am

Eingang des Kiffeldornweges.
5. Distrikt Kobtheck, oberhalb der schwalbacher Bahn.
6. Psannkucheubrücke.
7. Trauerbuche.

Die Anweisung dieser Plätze erfolgt durch das Acciieamt. Ans
den unter 3—7 genannten Plätzen dürfen jedoch keine Tische und
Bänke ausgeschlagen werden.

3. Die Erlaubniß zum Abhalten eines Waldfestes ist mindesten«
einen Tag vor Ser Veranstaltung bei dem Accise-Jnspector ein¬
zuholen und wird nur gegen Vorauszahlung der unier 2. festgc-
jetzten Gebühr zur Äccisekasse für jeden Fall ertheilt.

DieseGebühr wird für die Uedenvachung und dieReinmachung,
sowie für etwaige, kleinere Befchädigungeudes Platzes entrichtet;
größere Beschädigungen,müssen nach aUgemcinen RechtSgrnndiätzen
besonders vergütet werden; hierüber entscheidet der Magistrat mit
Ausschluß des Rechtsweges endgültig. Außerdem ist in den zu¬
treffenden Fällen die verwirkte Bctrtebsstcuer zur Stadtkasje zu
entrichte».

4. Die in den Fällen der Nr. 1 und 2 ausgestellten Tische
oder Bänke müssen am folgenden Tage in der Frühe und falls
da» Waldscst an einem Tage vor einem Sonn - oder Feiertag ab-
aehalren wurde, am Abend dcsielben Tages ivieder entfernt werden.
Wird diese Entfernung über den Vormittag, bezw. den Abend ver¬
zögert, so gehe» die Tische und Bänke i» das Eigentbum der Stadt¬
verwaltung über, welche ermächtigt ist, über letztere frei »ach ibrem
Ermessen zu verfügen; etwaige Eriatzanjprüchc Dritter hat der Verein
(Gesellschaft), eventuell Derjenige, welcher die Erlaubniß erwirkt hak,
zu vertreten.

Diese Bestimmniig gilt auch für den Fall , daß die vorherige
Einholung der Erlaubniß vcriäuml fein sollte; auch bat in solchen
Fällen die Nachzahlung der Gebühr (No. 2) zu erfolgen.

5. Die Waldfeste müssen in der Zeit vom 1. Juni bis 1. Sep¬
tember um 9 Uhr Abends, in der übrigen Zeit um 8 Uhr Abends,
beendet iel».

6. Vereine (Gesellschaften), sowie Alle, welche im Wald lagern,
haben in allen Fälle» den Anweijnngen der Forstbeemien und der
die Aussicht führenden Acciiebeamten unweigerlich Folge zu leisten
(vergl. 8 9 des Feld- »nd Forftpolizeigesetze« vom 1. April 1880),
sowie die bestehenden Vorschriften über den Schutz und die Sicher¬
heit des Waldes und die Schonungen inne zu halten. (Vergl. ins¬
besondere8 368 No. 6 des Reichsstrafgesetzbuches, 8 36 und 44 des
Feld- und Foittpolizeigeietzes, 8 17 der RegiernngS-Polizeivcrord-
nung vom 4. März 1889).

Die Erlaubniß zur Abhaltung eines Waldfestc« kann ohne An¬
gabe von Grüildeu verweigert werden; mehr als zweimal im Jahre
wird einem Verein (Gesellschaft) die Erlaubniß zur Abhaltung eines
WaldicsteS nicht ertheilt. *

Wiesbaden , den 26. März 1900.
Der Magistrat. In Vertr. : Hetz.

Bekanntmachung.
Um Mißverständnissen zu begegnen, wird hiermit zur Kenntniß

gebracht, daß cs den städtischen Leichenbestattcrn streng verboten ist.
den Hinterbliebenen von Verstorbenen Lieferanten für Särge oder
andere bei Begräbnissen erforderliche Gegenstände insbesondere auch
Gärtner und Droschkenbesitzerzu empfehlen.

Sollten Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot Vorkommen,
oder sollte» Lieferanten mit der Behauptung sich vorstellen, sie seien
von den Leichenbestaltern geschickt, io bitten wir von solchen Ungc-
hörigkeiten unter Namensangabe hierher gefällig Mittheilung zu
machen, damit die Sachlage klar gestellt ünd in geeigneter Weise
eiiigeschritkeiiwerden kanil. *

Wiesbaden, den 12. Dezember 1899.
Der Magistrat. In Bertr.: Körner.
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Bekanntmachung.
Es wird in Erinnerung gebracht, daß gemäß § 15 der hiesigen

Marktordnung der Frachtmarkt in der Bleichstrabe in den Sommer¬
monaten bereit» um 9 Uhr Vormittags jeden Donnerstag — und
wenn dieser ein gesetzlicher Feiertag ist, an dem zunächst vorher¬
gehenden Werktage beginnt . *

Wiesbaden, den 21. April 1900.
Das Aecise-Anrt.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900 sollen

künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung begutachtet
werden , wenn die Straße , an welcher der Neubau errichtet weiden
soll, sreigelegt, mit Canal -, Wasser- und Gasleitung , sowie in seiner
ganzen Breite mit einer provisorischen Befestigung der Fahrbahn-
Oberfläche (Gcstück) im Anschluß an eine bereits bestehende Straße
versehen ist.

Die Bauintereflenten werden hierauf ausdrücklich aufmerksam
gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom 1. Oktober
d. I . ab streng gebandhabt werden wird.

Es wird dringend emviohlen , daß die Interessenten möglichst
frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrtsstraßen dem
Stadtbauamt einreichen. *

Wiesbaden » den 15. Februar ILM.
Sradtbaumt . Winter.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 1., und

Mittwoch, den 2. Mai,
Bormittags S u. Nachmittags 2 Uhr anfangcnd,
werden im Saal „Zy dkN 3 KkSNeN " ,
Kirchgasse 23 dahier:

1 Polster-Garnitur, bestehend aus 1 Sopha, 2 großen
u. 4 kleinen Sesseln, 1 Salontisch, 1 großer Spiegel
mit Trümeau, 2 Sophas, 2 Chaiselongues, 1 Har¬
monium , 4 geschnitzte Eicherr-Stühle , je
1 Schreib-, Rauch- und Nipptisch, 2 Bauerntische.
1 schwerer Tisch, 1 Etagere, 1 Champagnerständer
mit Nickelfuß. 1Zierschiff, 1 schwarzer Koffer, 1 Büffet,
1 dreitheiliger Kleiderschrank, 1 Küchenschrank, diverse
Reise-, Tisch- und Chaiselongue-Decken, Teppiche,
Portieren « .Zubehör, Lampen, Büsten, Spiegel, Nipp¬
sachen, Bettzeug, 1 eis. Betlstelle, Haushaltungs- und
Küchengeräthe, 2 Schleifmaschinen, 1 Plombirsesscl
u. A. m.;

ferner werthvolle , zum Theil antike Sachen , als:
Ein Ofenschirm in ver-

ßÖT  goldetern Rahmen mit
Nadelmalerei , i italien.
Renes.-Spiegel , 1 Truhe,

PW- 1 Zeitungs -Mappe (Holz-
MW-  schnitzerei), 2 große Stein-
PW-  gutväfen , Oelgemälde von:

von Menike , Jnngblnt , Mage,
Günther , Prof . Bröhnie , Kirch,
Prof . Hermann u. 81.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng ver¬
steigert. §237

Die Versteigerung findet be¬
stimmt statt.

Wiesbaden , den 25. April 1900.
Eschhofen,

Gerichtsvollzieher.

Electrische Strassenbahn Bahnhöfe • Unter den Eichen.
Ab Bahnhöfe : Kreter Wasren7*° bis Schötzeastrasse (Weiche ), dann 7**

802 8io u . 8. w . alle 8 Minute *, letzter Wagen 9££ di « Unter den Eichen;
dann 921 ö«L 9M 9IS 9LL luül bis BaohmayeMtrasae. Extrazug ©Tent. bei
späterem Theaterschluss ab Rathhaua, Markt.

Ab Schützenstrass « (Weiche ) : Erster Wagen 7«» Uhr.
Ab Unter den Eichen : Erster Wagen 8°® 8** Uhr u. s. w. alle

8 Minuten, letzter Wagen 921, ausserdem ab Bachmayerstrasse : 750 gAZ
9LI 102S 1012 Uhr. _

Die Pferde - Bahn

gtohnhtfe—hfauritiusplatz—Langgasae—Taunusstrasse) verkehrt touorsens 822 bis Abends 8L1 und umgekehrt von Morgens 838 bis Abends 911;
die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in jeder Lichtung.

Rheindampfsohifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 8, 10.20 bisCöln ; Mittags
1 bis Coblenz (Güterschiff) ; Nachm. 3 Uhr 20 Min. bis Bingen
(an Sonn- u. Feiertagen). Täglich Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich. Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dom
Agent W. Bickel, Langgasse 20. F308

Biebricher Lokaldampfschifffohrt August Waldmann
im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.

Fahrplan ab 1. April 1900.
Von Biebrich nach Mainz: 6°° 9°° 12®° l 80f 2S0 3 ®°t 4®° 5®°i*

630 730.
An u. ab Station Kaisorstrasse-Centralbahnhof je 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich. 8*° 11°° 12s°f 1®° 23°+ 3®° 4®cf

600 700.
An u. ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof je 5 Min. später,

an Wochentagen nur von Nachmittags l s° ab.
t Nur Sonn- und Feiertags und vom 8. April ab.
An Wochentagen, vorerst nur Dienstags und Freitags.

Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linle.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Kheinstr. 21.)
D. „Adria“, von Hamburg nach Philadelphia , 21. April 7 Uhr

Nachm, von Dartmouth ; D. „Arcadia“, 21. April 11 Uhr Vorm,
in Philadelphia ; D. „Aseania“, 20 April von St. Thomas via
Havre nach Hamburg ; D. „Bethania“, von Baltimore nach Ham¬
burg, 23. April 5 Uhr Vorm. Cuxhaven passirt ; D. „Bosnia“,
21. April 12 Uhr Mittags von Baltimore nach Hamburg ; D.
„Cheruskia“, von Hamburg nach Montreal, 21. April 4 Uhr Nm.
Dover passirt ; D. „Croatia“, von St. Thomas nach Hamburg,
22. April 1 Uhr Vorm, von Havre : S.-D. „Fürst Bismarck“, von
Hamburg nach Newyork, 20. April 6 Uhr 30 Min. Nachm, von
Cherbourg; D. „Georgia“, 21. April 7 Uhr Nachm, in Newyork;
D. „Helvetia“, von Hamburg nach Westindien, 21. April 11 Uhr
35 Min. Vorm. Cuxhaven passirt ; S.-D. „Kaiser Friedrich“, von
Newyork nach Hamburg, 20. April 4 Uhr 45 Min. Nachm. Cux¬
haven passirt ; D. „Lady Armstrong“, 21. April 5 Uhr Nachm,
in Stettin ; D. „Nubia“, von Stettin nach Newyork, 21. April
Fredrikshaven passirt ; D. „Markomannia“, 22. April 9 Uhr Vm.
in Hamburg ; D. „Palatia “, 20 April 6 Uhr Vorm, in Newyork;
D. „Patricia “, von Hamburg via Boulogne sur Mer u. Plymouth
nach Newyork, 22. April 3 Uhr 50 Min. Nm. Cuxhaven passirt;
D. „Pretoria “, 21. April 12 Uhr Lütt, von Newyork via Plymouth
und Cherbourg nach Hamburg ; B. „Rhenania“, 20. April 5 Uhr
15 Min. Nm. in Hamburg ; D. „Sambia“, 22. April in Singapurs;
D. „Savoia“, 19. April von Port Said nach Havre; D. „Sibiria“,
21. April von Shanghai nach Hongkong ; D. „Sieiiia“, von Buenos
Aires nach Genua, 19. April 6 Uhr Nachm, von St. Vincent ; D.
„Westphalia“, 22.April 6 Uhr 45 Min. Vm. in Hamburg. F308

Norddentscker Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Bestimmung: Letzte Nachricht : F 308
Ems . . . .
Aller . . . .
Kaiser Wilh.II.
Werra . . .
Trave . . . .
Lahn . . . .
K. Mar. Tker.
Saale . . . .
Helgoland . .
München . .
Halle . . . .
Rhein . . . .
Frankfurt . .
Bremen . . .
H. H. Meier .
Hannover . .
Königin Luise
Fried, d. Grosse

Genua
Newyork
Genua
Genua
Newyork.
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Galvoston
Bremen
Bremen
Newyork
Baltimore
Baltimore
Newyork
Newyork

20. April 12 Uhr Mitt. in Genua.
23. April 1 Uhr Nm. von Gibraltar.
22. April 1 Uhr Nm. von Newyork.
15. April 12 Uhr Mitt. von Newyork.
16. April 1 Uhr Nm. von Gibraltar.
17. April 12 Uhr Mitt. von Newyork.
20. April 11 Uhr Vm. in Newyork.
18. April 3' fa Uhr Nm. von South.
3. April 5 Uhr Nm. v. Galveston.

11. April 2 Uhr Nm. von Baltimore.
21. April 9 Uhr Vm. in Galverton.
19. April 2 Uhr Nm. von Newyork.
19. April 11 Uhr Vm. v. Baltimore,
18. April 9 Uhr Vm. in Newyork.
21. April 7 Uhr Vm. in Baltimore,
14. April 12 Uhr Mitt.Lizard passirt,
15. April 9‘/s Uhr Vm. Dover pass.
22. April 61/a Uhr Nm, von South.

Ssutianlpcejkiihnut betL Schellenbere'ichen Hrt.Bnchbtudnri in ©irtboben.
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